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Oer5Lluh der Marokko--Konferenz.
In Algeciras fand am Samstag die Schlußsitzung der

Konferenz zur Unterzeichnung der Generalakte statt. In
derselben erklärte der Herzog von Almodovar nach Verlesung
der Akte, die eine Stunde beanspruchte, daß die marokkani¬
schen Delegierten, da ein Teil der Beschlüsse der Konferenz
noch nicht vom Sultan genehmigt wurde, zunächst die Akle
nicht unterzeichnen könnten. Der zweite italienische Dele¬
gierte Malmusi werde sich im Aufträge der Konferenz nach
Fez begeben, um die Generalakte dem Sultan vorzulegen,
dessen Entscheidung alsdann gegebenenfalls gleichzeitig als
Unterzeichnung und Ratifikation seitens Marokkos gelten
soll. Alsdann stellte der Herzog von Almodovar zunächst
die Frage, wie die die Mitwirkung der schweizerischen Re¬
gierung voraussetzenden Beschlüsse, nämlich Ernennung eines
schweizerischen Offiziers zuni Generalinspektor der Polizei
und die Zuständigkeit des schweizerischen Bundestribunals
für gewisse die Staatsbank betreffende Fragen zur Kennt¬
nis der schweizerischen Regierung gebracht werden sollen.
Botschafter von Radowitz schlug vor, den Präsidenten zu be>
auftragen, zunächst in nichtoffizieller Weise anzufragen. Re-
voil schloß sich diesem Vorschlags an. Hierauf erklärte der
amerikanische Delegierte White namens seiner Regierung,
daß diese keine Verantwortlichkeit für hie Durchführung der
Beschlüsse der Konferenz übernehme. Marquis Visconti
Venosta dankte alsdann dem Vorsitzenden für seine hingeb¬
ungsvolle Tätigkeit und bat ihn, dem König von Spanien
die Huldigung der Konferenz, sowie ihren Dank für die ge¬
währte Gastfreundschaft zu übermitteln. Der Herzog von
Almodovar dankte seinerseits dem italienischen Delegierten
Marquis Visconti Venosta, dessen vermittelnder Tätigkeit
er einen großen Anteil an dem Gelingen der Konferenz zu¬
schrieb. Er erklärte dann namens seines Königs, seiner Re¬
gierung und des spanischen Volkes, daß sie glücklich gewesen
seien, der Konferenz Gastfreundschaft zu gewähren und so die
Verwirklichung des Friedenswerkeszu erleichtern, von dem
er hoffte, daß es insbesondere Marokko zugute kommen wer-
de. Hierauf erfolgte die Unterzeichnung. Danach ergriff
Elmokri das Wort, um der Konferenz für ihre Arbeit und
ihre Fürsorge zu danken, worauf der Herzog von Almodovar
ihm in courtoisievollen Worten antwortete. Zum Schluß
verlas der Präsident die Schlußrede, in der er auf die Bedeu¬
tung der Konferenz hinwies und allen Beteiligten für ihre
Mitwirkung dankte. Sodann erklärte er die internationale
Konferenz von Algeciras für geschlossen.

Die Unterzeichnung der Generalakte und des Zusatzpro¬
tokolls erfolgte nachmittags1 Uhr.

üusrsicsinungen.
Botschafterv. Radowitz  empfing ein Telegrarnm des

Kaisers, in dem ihm unter anerkennenden Worten mitgeteilt
tvird, daß er ihm den Orden vom Schwarzen Adler, ferner
dem Grafen T a t t en b a ch die Brillanten zum Roten Ad¬
lerorden1. Klasse und dem Geheimen Legationsrat K l eh -
wet die Krone zum Roten Adlerorden 2. Klasse verliehen
habe.

Si

Run Ff, Iiiflerafur und Wfenfdinlfc
Refldenz-Cheafer.

$nt Samstag tat Mosers noch immer jugendfrischer „Beil-
^enfresser"  wieder einmal seine Schuldigkeit: er füllte das
^aus und verbreitete wohltuende Fröhlichkeit. Hunderte von7-Ustspielxu und Schwänken sind nach ihm gekommen und wieder
w Leu Orkus hinabgestiegen und nicht ein Viertcldutzend hat
vch die Lebenskraft des „Vcilchensressers" bewahrt. Die Komö-

? >si unverwüstlich, sie kann selbst dann nicht um ihre Wirkung
pMt werben, wenn die Vertreter der Hauptrollen berechtig-
» Wünsche offen lassen._Das war am Samstag der Fall. Herr
^etebrüggc  ist gewiß ein flotter Bonvivant, aber es fehlt

doch jener sieghafte Humor, der den Victor von Berndt
einer mustcrgiltigen Lustspielfigur adeln soll. Für Frau v.

^ "denheim mangelt cS dem Residenztheater an der richtigen

Dienstag , den 1V. April 1906.

5siake hands.
Nach dem Frühstück im Hotel Reina Christina, bei dem

Trinksprüche nicht gehalten wurden, vereinigten sich die De¬
legierten im Rauchsalon, wo die Musik nacheinander die Na-
tionalhymnen der verschiedenen Länder spielte. Nach jeder
Hymne vereinigten sich die Delegierten vor dem ersten Dele¬
gierten des Landes, dessen Hymne gespielt worden war und
tauschten mit ihm herzliche Händedrücke au§.

Oer amerikamiäls Vorbehalt.
Der von dem amerikanischen Delegierten White. ge¬

machte Vorbehalt lautet : Die Regierung der Vereinigten
Staaten , die keine politischen Interessen in Marokko hat und
als sie an der Konferenz teilnahm, von keinen anderen Wün-
schen und Absichten beseelt war, als allen Nationen in Ma¬
rokko die ausgedehnteste Gleichheit zu sichern bezüglich des
Handels, der Behandlung und Prärogative, und die Einfüh¬
rung von Reformen in Marokko zu erleichtern, deren Ergeb¬
nis ein allgemeines, auf völliger Herzlichkeit der auswärts-
gen Beziehungen gegründetes Wohlbefinden und Stabilität
im Innern wäre, erklärt, daß sie, indem sie den Reglements
und Erklärungen der Konferenz durch Unterzeichnung der
Generalakte — vorbehaltlich der Ratifikation gemäß den
konstitutionellen Gesetzen— und des Zusatzprotokolls bei-
tritt , und indem sie in deren Anwendung auf amerikanische
Bürger und Interessenten in Marokko einwilligt, keinerlei
Verpflichtung oder Verantwortlichkeitbezüglich der Maß¬
regeln übernimmt, die für die Ausführung der genannten
Reglements und Erklärungen nötig sein könnten. Vor ihre
Unterschriften setzte die amerikanische Delegation auf der
Generalakte die Worte: „Unter Vorbehalt der in der Ple¬
narsitzung der Konferenz am 7. April 1906 abgegebenen Er¬
klärung". Der schwedische  Delegierte Saga schloß
sich dem Vorbehalt Whites an, soweit er sich auf den Wunsch
des Königs von Schweden bezieht, keinerlei Verantwortlich¬
keit zu übernehmen bezüglich der Maßregeln, die die schwe¬
dische Regierung veranlassen könnten, aus ihrer Reserve her-
auszutreten, in welcher sie sich in allen Fragen zu halten be¬
absichtigt hat, die nicht den Grundsatz der offenen Tür betref¬
fen.

Marokkaniktier Vorbehalt
Gegen Schluß der Sitzung sprachen die marokkanischen

Delegierten noch den Wunsch aus, daß das Protokoll über
die Sitzung eines Vorbehalts betreffs der Arbeiten in den
Häfen Tanger, Larasch, Casablanca und Saffi Erwähnung
tue, da diese Arbeiter, die bereits an besondere Unterneh.
mungen vergeben seien, Verdingungen nicht unterworfen
sein können. Der Präsident, Herzog von Almodovar erwi¬
derte, von dieser Erklärung werde Akt genommen werden.
Alsdann ergriff der Präsident das Wort zn einer

Zciklutzanlprachs,
in welcher er aussührte, der Geist der Eintracht habe in
glücklicher Weise über alle Hindernisse gesiegt. „Nicht in
einem Augenblick ist das glückliche Gelingen unserer Aufgabe
bedroht gewesen."

Gedenktafel.
Der Alcade von Algeciras verlas eine Ansprache, in der

er mitteilte, die Stadt habe beschlossen, zur Erinnerung an

Repräsentantin, denn Frll, E l sen 'b or n, in deren Fach die
Rolle eigentlich gehört, versagt in solchen Aufgaben. Man hat¬
te die Rolle Frl . Noorman  zuerteilt, die sich viel Mühe da¬
mit gab und auch den Lustspielton gut traf, aber doch die Il¬
lusion nicht ganz erschöpfen konnte. Recht nett war Frl. San.
dori  als Valeska; der treffliche Reinhardv. Feldt des Herrn
B a r t a k ist von früher her bekannt. Den bisher von Herrn
Schnitze gespielten Unteroffizier hatte Herr Dachauer  über¬
nommen, der die dankbare Charge durch urwüchsigen Humor zu
neuen Ehren brachte. In den übrigen Rollen waren Frau v.
Born,  Herr Hager,  Herr Wi l h el my, Frl. Schenk,
Herr Sascha und Frl. Krause  verdienstvoll tätig: der letz¬
teren raten wir nur, im 1. Akt nicht in der unmöglichen Toi¬
lette herumzulaufen, die für eine Gräfin Dombronowska sFall
Clemenceau), nicht aber für eine Frau v. Berndt am Platze ist.
Die Regie des Herrn Ludwig  hatte nur gegebene Linien
nachzuziehen, machte aber trotzdem in manchen wesentlichen
Punkten Schnitzer. Der Spielleiter hat dafür zu sorgen, daß
nicht drei verschiedene Aussprachen des „I love you" Vorkom¬
men, er darf im Gesellschaftssalonkeinen Bibliothek-Hinter¬
grund anordnen, er muß darauf achten, daß militärische Mel¬
dungen korrekt erstattet werden. Wie viel Regisseure hat man
denn jetzt am Hoftheater? Muß denn jeder dritte Mann zum
Spielleiter erzogen werden? Wenn sa, dann ist es Ausgabe der
Kritik, die Regie künftig etwas schärfer zu zensieren, denn bei
dein heutigen Hochstande des Theaterwesens sind wir berechtigt,
von einer' Bühne, die wie das Residenztheater von der Gunst
des Publikums getragen wird, in jeder Beziehung erstklassige
Leistungen zu erwarten. Was aber gerade der Regie am Re-

die historische und für Algeciras so glückliche Begebenheit
der Konferenz in dem Sitzungssaal des Ayuntamiento, in deni
die Konferenz tagte, eine marmorne Gedenktafel anzubring-
c„, auf der die Damen der bei der Konferenz versammelten
Dclcgierteit verzeichnet werden sollen. Auf Ersuchen des
Präsidenten erwiderte Marquis Visconti Venosta dem Al-
calden in herzlichen Worten, in denen er seiner Dankbarkeit
für die von der Stadt Algeciras bewiesene Gastlichkeit war¬
men Ausdruck verlieh.

vis Hbreife der Delegirfen.
Algeciras , 9. April. (Tel.) Mit den marokkanischen

Delegierten schiffteii sich nach Tanger auf dem spanischen Ka-
nonenboot „Maria Molinar" auch Graf und Gräfin Tat-
t e n b a ch, sowie die Mehrzahl der in Tanger residierenden
Gesandten ein. Außer dem russischen und dem englischen
Delegierten Nicolson sind noch hier: Revoil und Malniusi.

Die bage in kuhland.
Ermordung des 6 ounerneurs von Cwer.

Der Gouverneur von Twer, Slepzow, ist gestern nach¬
mittag in der Hauptstraße der Stadt durch eine Bombe ge¬
tötet worden.

Die Ermordung Slepzows geschah, als er auf dem Wege
zu der Wahlversammlungwar, in der ein Mitglied zum
Reichsrat.gewählt werden sollte. Die Wahl ist auf den 23.
April verschoben worden. Durch die Explosion der Bombe
wurde der Kutscher des Gouverneurs lebensgefährlich ver¬
letzt. Der Mörder, ein junger Mann, wurde verhaftet. Die
schrecklich verstümmelte Leiche des Gouverneurs wurde nach
dem Palais gebracht. In der Umgebung des Tatortes wur¬
den alle Fensterscheiben in den Häusern zertrümmert.

Durch die Explosion der Bombe, durch welche der Gou¬
verneur getötet wurde, wurden außer von dem auf der
Straße befindlichen Publikum eine Dame, zwei junge Mäd¬
chen und zwei Ksiaben leicht verletzt. Der verhaftete junge
Mann hat das Aussehen eines Arbeiters und ist nach den
Papieren ein 18jähriger Mensch aus Saratow namens Bu-
gatschew. Der Gouverneur hatte bereits seit 14 Tagen
außerordentliche Vorsichtsmaßregeln getroffen und das Pa¬
lais von einer verstärkten Schutzwache umgeben lassen.

* * *
Petersburg , 9. April. (Tel.) Die Dumawahlen sind

nach den bisher aus zahlreichen Wahlorten vorliegenden Mel-
düngen in vollkommener Ordnung vollzogen worden. In
Saratow drangen mehrere mit Masken versehene bewaffnete
Personen in das Eisenbahnkonstruktionsbureau in Astrachan
ein, knebelten die Beamten und verschwanden, nachdem sie
3000 Rubel geraubt hatten. Heute wird über die Eisenbahn¬
strecke Kursk-Sewastopol der außerordentlicheVerteidigungs.
zustand verhängt werden. Alle Schaffner, Bahnwärter so¬
wie sonstige Angestellten werden bewaffnet. Die Brücken und
hauptsächlichstenPunkte werden bewacht. —In R i g a wurde
eine aus acht Mann bestehende Falschmünzerbandeverhaftet.

sidenztheater noch zu tun übrig bleibt, das zu erörtern, wäre
eigentlich ein langes Kapitel für sich. Fordern dürfen Publikum
und Kritik auf alle Fälle, daß man ans den exponierten Posten
des Regisseurs wirklich feinfühlige Kräfte stellt, die ihrer schwie¬
rigen Aufgabe nicht nur in technischer Bezehung gewachsen sind.
Was eine großzügige Regie zu leisten versteht, ersieht man an
den Berliner Reinhardtschen Bühnen. Solchen Leistungen
nachzneifern und ihnen zum mindesten nahezukommen, sollte
auch das Ziel aller gutgeleiteten und nicht nur nach geschäft¬
lichen Erfolgen strebenden Provinzbühnen sein, damit das Wort
„Provinz" endlich seinen ominösen Charakter verliere. Man
wolle uns nicht mißverstehen: im großen ganzen wird auch amRe-
sidenztheater— stets im Rahmen des durch die Verhältnisse
Ermöglichten— Tüchtiges von der Regie geboten, manchmal
sogar Hervorragendes. Aber es ist nach unserer Ansicht verfehlt,
eine Lehranstalt  für angehende Spielleiter aus der Bühne
zu machen. Ein Theater vom Range des Rauch'schen muß
Fertiges  bringen, keine tastenden Versuche von Anfängern,
die vielleicht ihr Leben lang Anfänger bleiben. Sch.

# Frl. Tony Canstatt, die sich in Oratorien seit einiger
Zeit ganz dem Altfach zugewandt, hatte kürzlich wiederum als
Vertreterin der hohe künstlerische Anforderungen stellenden
Altpartie in Bachs „Johannespassion" (Ansbach i. B.)
behütenden Erfolg. Die „Fränkische Zeitung" schreibt: „Na¬
mentlich die Arie „Es ist vollbracht", gelang Frl. Canstatt er.
greifend und prächtig. Von ihrer entwickelten Technik legten
auch tadellose Triller Zeugnis ab. Dos Konzert gehörte zu den
weihevollsten Ereignissen im Musikleben unserer Stadt."
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* Wiesbaden den 9. April 1906.
Dar Reichskanzler.

Die Besserung im Befinden des RcichskanMs halt an,
so daß Bulletins nicht mehr ausgegeben werden.. Dre Retäw-.
tagsabgeordneten Dr . Mugdan und Tr . Becker sind vom Kar-
fer und vom Grafen Posadowsky ersucht worden, e
authentischen amtlichen Bericht über die Vorgänge auf der
Bundesratstribüne und die Zert bis zum Erntreffen d
Professors Renvers zu erstatten . Tie beiden Aerzte hatt
bekanntlich den Kanzler zuerst behandelt.

Es liefen zahlreiche Glückwunschtelegrammezu d r Ge.
nesung des Reichskanzlers von hervorragenden Personlichker.
tcn, darunter eine sehr herzliche Depesche von König Edward,
ein, die bei seiner Abreise aus Marseille abgefandt wurde.

Die Carifreiorm.
Bei der Konferenz der Vertreter sämtlicher deutscher

Eisenbahndirektionen in Berlin wurden dre Vorschläge oe-
preußischen Eisenbahnministeriums rm Prinzip angenom¬
men. Die Einführung des neuen Tarifs ist vor dem 1. April
1907 nicht zu erwarten.

Baron von ßolltein.
Wie verlautet , gedenkt Geheimrat von Holstein, der

Vortragende Rat im Auswärtigen Amte zu Berlin , wegen sei.
nes hohen Alters den Abschied zu nehmen. Herr von Hol
stein hat seine Laufbahn zur Zeit des schleswig-holsteinischen

den mit den Gehilfen für die Zeit vom 1. Aprrl ab deren
barten Lohn- und Arbeitstarif vorerst wieder außer Kraft
gefetzt haben. Ter Antrag , am Dienstag den Streit zu be¬
ginnen . wurde abgelehnt. Die Gehilfen wollen erst das Er¬
gebnis der Montag abend stattsmdenden autzerorde.rtlrcyen
Versammlung des Bundes der norddeutschen Maler - und
Lackierermeifter abwarten.

M o n s . 8. April . Nachdem dw Kohlenarbeiter die ihnen
angebotene Lohnerhöhung von 5 Prozent angenommen ha-
ben. ist die Arbeit überall wieder a u f g c n o m m e n wor-

Cleveland,  8 . April . Die bituminöse Kohle för»
dernden Werke von Ohio faßten den Beschluß, die Forder¬
ungen der Bergarbeiter auf Bewilligung des Lohntarifs von
1903 abzulehnen. * * *

lTclrgrnw me.I
Kuxhaven.  9 . April . Infolge des Hamburger See¬

mannsstreiks haben die Dampfer „Andros " und
Hamburg ohne genügende Mannschaft verlassen. "Andros
erhielt hier von Geestemünde 7 Mann . Die für den „Aby-
dos" hier erwartete Mannschaft ist ausgeblieben. Der Dam.
pfer mußte deshalb hier liegen bleiben.

Breslau,  9 . April . Dem Ausstand der Metallarbei-
ter in Hannover und Braunfchweig schließen sich nunandere
Streiks derselben Industriezweige in Schlesien an . ^ n zwei
Breslauer Fabriken haben Former und Gießer die Arber,
niedergelegt . Falls diese bis Mittwoch nicht ausgenommen
wird , werden Donnerstag die Gießereien für sämtliche orga¬
nisierten Arbeiter geschloffen. Bei etwaiger Nutzlosigkeit die¬
ser Maßnahme werden sämtliche Fabriken des Verbandes
schlesischer Metallindustrieller am Donnerstag den 19. Aprrl
ihre organisierten Arbeiter aussperren.

Oer üusbruck des Vekuvs.
Der alte Riefe Vesuv befindet sich wieder in ^ atigkeit.

Neapel. Resina und Portiei werden mit einem Aschenregen
überschüttet Am meisten bedroht sind jedoch die Ortschaften
Dorre Annunciata, Torre del Greeo wnd Boseotrecaie. Bosco-
trecase ist von der Lava cingeschlossen. Dre Bevölkerung flachtet
unter Preisgabe der Möbel. Der Lavastrom der sich deri Reit¬
weg entlang ergießt, ist bereits bis auf M Meter °n Bosco-
trecase herangekommen. Wer von Torre Annunziata den Be-
luv besteigen will, benutzt den von Boscotrecase ab angel.gten
Reitweg. ^Torre Annunziata zählt ungefähr 28000 Einwohner
Torre bei Green, das am meisten von Lavastromen zerftori
wurde, zählt 35 000 Einwohner.

«Jnm 7 Avril Die Nachrichten vom Vesuv lauten im-

geöffnet, der die Lava nach ^ttoiano s - rollten Stel-
Priseo nnd der 5̂ erzog v. Aosta eilten zu de „ snrtfnn ab-
len. Auch mehrere Kompagnien Infanterie sind dorthin

MLMZDWZ

Ter Ausbruch des Vesuvs hat einen außerordent-
u » s« LÄ

der vergangenen Nacht war die -vairgie
Arciffiitrieaeitii . S i e nimmt noch ' mm er  zu.

Die ganze Umgegend des Observatoriums ist von Lava bedeckt
M I übend e Brocken  werden in ungeheurê Zah

tu 800 sogar bis zu 1000 Meter in die Hohe gesch.eudert

brtichcn̂verbun̂ en̂ Ĝetösibund̂dE ? urch dâ Aufeinanderpras-
ü ?n 'des herausgeschleuderten Gesteins verursachte Lärm isi e-
täubend ^ ie Gebäude befinden sich in unaushorlicher, lebha,-

Tre Apparate drohen entzwei zu gehen.
SÄ M nötig werden, die BeobachtungsanstaltWahrschein..cy wirv o elektrischen Ent adungen ausge-

Drahtseilbahn zerstört ist. m

Krieges begonnen. Er hatte die diplomatischen Angeleg n-
heiten. die mit dem Vorrückcn der Bundesratstruppen m Zu¬
sammenhang standen, zu regeln. Fürst Bismarck teilte ihn
dem Auswärtigen Amte zu. wo er feit dem Abgänge Bis¬
marcks zu den einflußreichsten Beamten zahlt.

Die höiung 6er ungarischen lir!.'.
Der Kaiser von Oesterreich ernannte Wekerle  zum

ungarischen Ministerpräsidenten . Die endgültig feststehende
Ministerliste lautet : Wekerle Mimsterprasidium unv Fl-

Dr. fliexanaer von Wekerle.
namen Graf Andrassy Inneres , Kossuth Handelsminister,
Polony'i Justiz , Graf Aladar Zichy (Volkspartei ) Minister
a latere , Daranyi Ackerbauminister, Apponyi Kultrw und
Unterricht. _ _

guslanö.
- Paris . 8. April . In Cherbourg meuterten  Ma¬

rinesoldaten und insultierten einen Hauptmann schwer, der
Ordnung schaffen wollte. Die Meuterer werden verhaftet
und vor ein Kriegsgericht gestellt. _ _

Von den Streiks.
Hamburg.  8 . April . Trotz der gestrigen Bekannt-

machung des Vereins Hamburger Reeder beschloß eine stark
besuchte Versammlung von Seeleuten , die heute mittag m
Altona abgehalten wurde, weiter im A u s st a n d zu verhar¬
ren Die Ewerführer sind jetzt ebenfalls in die Lohnbewe¬
gung eingetreten und haben den Arbeitgebern einen neuen
Lohn- und Arbeitstarif mit einem Tagelohn von 4.80 M für
di- Ewerführer und der Kastenschuten-Schifser erngerercht.
Was den Streik der Roll- und Speditionskutscher betrifft,
so haben bisher 44 Firmen mit 260 Kutschern die Forder-
ungen der Streikenden bewilligt -, etwa 600 Kutscher von .7
Firmen verharren noch im Ausstande. Auch dre Maler-
nebilfen  hielten heute mittag erne stark besuchte Ver¬
sammlung ab. die dadurch veranlaßt war , daß dre Meister
auf Grund des Kartellvertrages mit dem Bertiner Verbände

(Telegramme.)
«hellino 8 April Die Stadt ist durch den dichten Alchen.

r ä 's * » säSXÄfÄ ™tS i»«t« s«ch. «-«-»
auf. ' .

/7j .c Fru/ot/orrsgebiet

. Folgende Nachrichten liegen vor: ^ Uattino heute

irnhdvom ' Vahnhch' der VZuvbahn -ugegangenen Meldung ^

rückkehren, haben vom Zuge aus J » JJ ■ ffaT jn  g lam.Gebäude das von der Lava eingeicycon> <*>„1,,,
. £ ® Ä «».

ift von ©c&Teden etfcifet un'b flüd)tctr me 1 nr>urx. ;**

SVÄÄÄS ;« * »sÄiÄigtsj:
glühende Strom aus Tcrzigno zu, bis etzt scheint avcr
fahr für die Wohnstätten nicht zu bestehen.

Torre del Greco. 8. April. Während der vergangenen
Nacht verweilte die durch den Ausbruchs des Vesuvs sehr er¬
schreckte Bevölkerung im Freien.  Heule Morgen begann es
hier ruhiger zu werden. Man sieht die Lage hier heute als
v i e l b es ser an.

Neapel. 8. April. Ter Ausbruch des Vesuvs nimmt eine
immer drohendere Gestalt  an . Der Lavastrom von <
Meter Tiese und 200 Meier Breite nähert sich mit beun¬
ruhigender Raschheit den Wohnhäusernvon Torre Annunziata
und der Nordostseite von Pompeji. Die Lava hat einen SHw
bof und mehrere Hauser zerstört. Der gestern nachts in Otta-
jano gefallene Aschenregen bedeckt den Boden dreißig Zentime¬
ter hoch.

Neapel,,8. April. Dem „Mattino " zufolge ist Ottajanv
in großer Gefahr.  Ter Lavastrom, der zwei Kilometer
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Vor Terzigno Halt gemacht hat, ist doppelt so stark geworden
und hat auch an Schnelligkeit bedeutend zugenommen. Portici
ist von dichten Aschenwolken umgeben. Bosco Trecase ist von
der Einwohnerschaft vollständig verlassen. Diese hat sich größ¬
tenteils nach Torre Annunziata begeben, das jedoch ebenfalls
schwer bedroht ist. 1

Neapel, 8. April. Der Lavaausbruch des Vesuvs dauert
mit-großer Lebhaftigkeit fort. Die Feuerfäulen  erreichen
Höhen bis zu 150 Metern. Weibglühende Massen werden bis
500 Meter hoch herausgeschleudert. Eine Anzahl neuer
Krater  hat sich gebildet. Besonders stark ist der Ausbruch
des Hauptkraters. Die Ausbrüche sind von heftigem Getöse
begleitet und verursachen Erschütterungen, die in der ganzen
Umgebung des Vesuvs wahrgcnommen werden. In Neapel
ließ nach Mitternacht ein wiederholtes Rollen die Häuser er¬
bittern.  Viele Leute verlassen die Wohnungen. In Otta-
j«mo geht seit 11%  Uhr nachts ein unaufhörlicher Aschenregen
nieder. Man hört tiefes Rollen. Die Einwohnerschaft suchte
Zuflucht in der Kirche. Bosco Trecase ist von Lava gänzlich ein.
geschlossen. Einige Einwohner sind leicht verletzt. Eine große
Menge Lava nahm ihren Weg in das Atrio bei Calvallo. In
Toree del Greco herrscht große Panik.  Die Bevölkerung ver¬
langt, daß die Kleinbahnen verkehren, um nach Neapel zu kom¬
men. Auch die Einwohner von Portici fordern die Aufnahme
des Kleinbahnbetriebs. Die Behörden haben diesen Wünschen
stattgegeben. Auch San Sebastiano ist bedroht.

Rom, 8. April. Eine Sonderausgabe des „Giornale
d'Jtalia" berichtet über die Eruption des Vesiws: Nach einer
Meldung aus Portici ist das Vesuv - Observatorium
zerstört.  Der Vulkanologe Professor Matteucci, die Auge,
stellten des Observatoriums und die dort befindlichen Cara-
binieri hatten es noch rechtzeitig verlassen können. Auch der
Vesuvführer ist gerettet. Die Cooksche Vesuvbahn  ist
vollständig von Lavamassen überdeckt und zerstört.  Torre
Annunziata ist in großer Gefahr. Auch die Chaussee zwischen
Torre del Greco und Torre Annunziata ist bedrolst. Die Be¬
hörden des letztgenannten Ortes, welche fürchten, daß die Lava,
maßen Torre Annunziata überziehen, haben daher verlangt,
daß mehrere Spezial-Trombahnwagen hcrbeigcschafst werden
zum Transport der Bevölkerung, die in voller Haft den Ort
unter Mitnahme der wertvollsten Gegenstände verläßt. Viele
Soldaten haben sich bei der Rettung.von Frauen, Kindern und
Greisen rühmlichst hervorgetan.

Neapel, 8. April, 7 Uhr abends. In den Straßen von
Ottajano erreichten die Lavamassen über zwei Meter
Höh e. Mehrere Häuser in Ottajano sind ei n gestü r zt.
andere drohen einzustürzen. In der Ortschaft Sangioranni
stürzte ein Landhaus ein und begrub unter den Trümmern
zwei Erwachsene und ein Kind. In Somma wurden die öffent¬
lichen Gebäude darunter der Bahnhof geräumt. Auch die Be-
Hörden und Truppen verlassen letzt Somma und Ottajano. In
Torre Annunziata setzt der Lavastrom seinen Lauf fort, aber
mit geringerer Geschwindigkeit.

Neapel, 9. April. In San Guiseppe ist außer einigen Häu¬
sern auch die Kirche ei n gestü r zt. Aus den Trümmern
wurden einige. Tote und Verwundete hcrvorgezogen. Fünf Per¬
sonen befinden sich noch unter den Trümmern.

Rom, 9. April. Der König und die Königin  fuhren
nach Neapel.

Neapel, 9. April. In Ottajano fällt unaufhörlich glühende
Asche, so daß die Bewohner die Häuser kaum zu verlassen wa-
gen. Blutrote Flammen schlagen zum Himmel. Die Menge
betet in den Kirchen. Alle Glocken läuten. Vom Lande treffen
in wilder Flucht  einzelne Bauern ein, welche durch ihre
angsterfüllten Erzählungen die Panik  unter . den Eilige-
borenen noch verwehren. Der Lavastrom, der gestern2 Kilo¬
meter von Terzigno hielt, hat seine Ausdehnung und Sckwellig.
keit verdoppelt. In Torre Annunciata hat die Lava eine Villa
eingeäschert. Auch gegen Pompeji rückt die glühende Masse
vor. Torre del Greco. Portici und Resina sind geräumt. Die
verlassenen Häuser werden von Soldaten bewacht.

Das Äammergericht hat in der Revisionsinstanz in Zachen
eines wegen Verbreitung unsittlicher Schriften verurteilten
Zeitungshändlers die Verpflichtung der Zeitungshändler zur
Prüfung sämtlicher von ihnen vertriebenen Druckschriften auf
ihre eventuelle Anstößigkeit hin als „kaum  d u r chf ühr b a r'
angesehen und das Urteil der Vvrinstanz aufgehoben.

Fabrikbrand. Man meldet uns aus Neustadta. d. Hardt,
8. April: Heute früh 3 Uhr ist in der Schuhfabrik/ von I,
Oehlert Großfeuer entstanden. In einer Stunde war der
vierstöckige mittlere Längsbau, enthaltend die Weberei mit 80
Wcbstühlen, die Spinnerei mit 400 Spindeln nebst Seitenbau¬
ten mit Vorspinnerei und Walkerei niedergebrannt. außerdem
das Lager gefärbter Wolle.

Zwei Kinder totgefahren. In Pforzheim wurden Sams¬
tag nachmittag zwei kleine Kinder von der Elektrischen totge-
fahren. In beiden Fällen trifft den Wagenlenker, keine Schuld.

Folgenschwere Explosion eines Dampfkeffels in Wien. In
der Fabrik wasserdichter Stoffe der Firma M- I . Elsinger u.
Söhne in Wien ist Samstag vormittag ein Dampfkessel explo¬
diert, wodurch das Kesselhaus zerstört worden ist. Eine große
Anzähl von Arbeitern liegt unter den Trümmern begraben.
Die späteren Aufräumungsarbeitcn ergaben, daß zwei Arbeiter
getötet und 23 schwer verwundet sind.

Bahnkatastrophe in England. Man meldet uns aus Lon¬
don, 7. April: Heute morgen entgleiste der englische Nord-Ex»
preßzug auf der Fahrt von London nach Schottland in der Nähe
von Carlisle, als er mit einer Geschwindigkeit von ungefähr
100 km. pro Stunde fuhr. Die Lokomotive, wurde zertrüm¬
mert. Von einigen Wagen blieb nichts als ein Haufen übrig.
Bisher wurde festgestellt, daß ein Reisender getötet und viele
schwer verwundet wurden.

Begründung, daß der Gewühlte bei der ersten Wahl nicht die
absolute Majorität gehabt habe.

Die Kdfalfrophe von Courrieres.
Lens,  7 . April. Heute früh war F eu er im Schacht

2 wieder stärker bemerkbar: Der Nauch dringt in die Schächte
3 und 4 ein. Eine heute früh cingefahrcne Rettungsabteil-
nng entdeckte zwischen dem Schacht3 und 4 ein lebendes
Pferd . Die Streiklage verschlimmert sich. Der Kohlen¬
mangel wird stark empfunden. Die Kleinbahn Lens- Fre-
ment hat den Verkehr eingeschränkt. Man befurchtet, er
werde zwangsweise eingestellt werden müssen. Tie Ausstän-
digen sind sehr erregt. Die Erbitterung der Bevölkerung ge-
gen die Ingenieure hält an. i

Lens,  8. April. In der vergangenen Nacht explodierte
bei Fouquieres am Hause eines arbeitswilligen Bergmanns
eineD y n a m i t p a t r on e, wodurch ein bedeutender Ma¬
terialschaden angerichtct wurde. --- Der zuletzt gerettete Berg¬
mann B er t o n ist wiederbcrgestellt und hat gestern abend
das Lazarett verlassen. — Nachdem das Programm für die
Wiederinstandsetzungder Bergwerke von' den staatlichen In¬
genieuren gebilligt worden ist, haben die Kontrollingenieure
die weitere Arbeit dem Personal der Bergwerksgesellschaft
übergeben. Im Schacht2 dauert der Kampf gegen das Feu¬
er fort. Man hat einen Schuppen gebaut, um die Leichen
licht der Sonnenglut auszusetzcn.

. Selbstmord eines Amtsgerichtsrats. Der im 60. Lebens-
whr stchende Amtsgerichtsrat August Tiegener,  der lange
Jahre am Berliner AmtsgerichtI tätig war, bat sich Sams¬
tag morgen in seiner Wohnung in Grotz-Lichtcrselde mit einem
Jagdgewehr erschossen. Dcgener war, wie der „Lok.-Anz." mit-

seit zwei Jahren an einem schweren Nervenleiden erkrankt
Und fürchtete zudem, zu erblinden.

Selbstmord in der Eisenbahn. Man telegraphiert uns aus
Perl in.  9 . April: In vollbesetztem Coup6 hat sich gestern
nachmittag der 23jährige Student Alfred Cahen erschossen. Die
Diitpassagiere hatten nicht bas. geringste Auffällige an dem
jungen Manne bemerkt. Zwischen den Stationen Schöneberg
nnd Ebersstraße zog er Plötzlich einen Revolver und gab einen
Schuß auf sich ab. Als der Zug aus dem Potsdamer Bahnhof
eintraf, holte der in Schöneberg wohnende Vater die Leiche
leines Sohnes ab.

Hus der Umgegend.
-e. Biebrich, 9. April. Der gestrige Sonntag präsentierte

sich wieder als herrlicher Frühlingstag.  Tausende
von Ausflügler» sah man von Wiesbaden her kommen, teils
zu Fuß, teils per Straßenbahn. Letztere war am Abend trotz
der kurzen Zwischenpausenbis zur späten Stunde überfüllt.
Eine große Anzahl Automobile sausten durch die Hauptstraßen.
Ganz besonders günstig gestaltete sich das Wetter für die hie¬
sigen Wirte und Hoteliers. Alle Lokale, selbst das herrliche
Hotel am Rhein „Zum Kaiserhos", war ausnahmsweise gut
besetzt. An der Mosbacher Brücke wurde von gestern ab die
öffentliche Trinkhalle eröffnet.

X Kloppenheim, 8. April. Der Gesangverein„Germania"
feiert in diesem Jahre sein lOjähriges Stiftungsfest.
— Die Mitglieder des Gesangvereins„Eintracht" haben be- ■,
schlossen, im Laufe des Monats Mai einen Familienaus.
flug  nach Homburg und der Saalburg zu unternehmen.

* Eltville, 7. April. Herr HeinrichG l ei chma n n kaufte
das den Geschwistern Brückmann gehörige und in der Schmitt-
straße belegene Wohnhaus zum Preise von6500 A. — Ebenso
kaufte Herr Spediteur Fritz Werner  das Herrn Ferdinand
Leonhard gehörige Wohnhaus zu unbekanntem Preise.

Neudorf, 6. April. Verschiedene Rindviehbesitzer, die auf
der vor ca. 4 Wochen stattgehabten Versammlung den Beschluß
faßten, das Liter Milch zu 20 ©3- zu verkaufen, sind demselben
untreu  geworden und verkaufen seit einigen Tagen das
Liter zu 18

* Langenschwalbach, 6. April. In einem hiesigen Restaurant
saßen gestern einige Herren zum Frühstück, und kamen die jetzt
herrschendeF l e i f cfin ot, aber auch die teuren Lebensbedürf¬
nisse etc. zur Diskussion. Nun erbot sich der Wirt, einem kor¬
pulenten Reisenden, einen Zentner Kartofseln gratis zu stellen,
wenn er sich dieselben in Adolfseck holen, und damit durch die
Stadt auf Umwegen zu seiner Wohnung fahren würde. Ein
anwesender Gast stellte ein exquisites Frühstück in Aussicht.
Heute früh nun holte der Reisende seine Kartoffeln und gewann
damit die Wette, wovon die beiden andern Herren sicherlich nicht
erfreut waren und zahlen mußten.

(!) Oestrich, 7. April. Die hiesigen Gesangvereine„Man¬
nergesangverein" und „Eintracht" feiern am 22. und 23. Juli
d. I . das Fest ihres 25jährigen Bestehens. Viele Gesangvereine
de? Nachbarschaft werden sich beteiligen. Von einem Gesangs-
Wettstreit wurde abgesehen. — Am 17. Juni findet hier das
Gaubezirksfcst der freiwilligen Feuerwehren  des
oberen Rheingaues statt. Die junge Feuerwehr von hier wird
dabei zum ersten Male die Kritik ihrer Kameraden zu bestehen
haben. , ,

-a. Laufenselden, 8. April. Nachdem die größeren Holz-
Versteigerungen  in unserem Gemeindewalde beendet sind,
folgt jetzt' eine Reihe kleinerer Versteigerungen. Bei der gestern
im' Distrikt Himerich abgehaltenen Versteigerung kostete die
Klafter gemischtes Holz 15—16 A. Das Hundert gemischte Wel¬
len 7—8 A. — Dem Herrn Heinrich Fuchs hier ist für die
Waldkulturen das Amt eines Vorarbeiters übertragen worden.
- Die Gemeinde läßt zurzeit wieder einen neuen Waldweg
im Distrikt Gräben anlegeu. — Jagdaufseher Schneider
hier hat bereits die zehnte Schnepfe erlegt.

* Mainz, 7. April. In der Darmstädter Eisenbahnzentral-
werfftätte ist soeben ein prächtiger Wagen für den
Mainzer Eisenbahnpräsidenten  fertiggestellt wor¬
den. Cr ist auf einem alten Untergestell aufgebaut und kostet
40000 A.  Die innere Einrichtung ist geradezu fürstlich.

s. Lorchhausen, 9. April. Unter starker Beteiligung seitens
der Wahlberechtigten fanden die Ergänzungswahlen
des Gemeindevorstandes und der Gemeindevertretung statt. In
der ersten Klasse wurde für den ausscheidenden Gastwirt Jakob
Rößler Herr Ludwig Augstein, in der zweiten Klasse Herr Jo
Hann Hermann wieder- und an Stelle des jetzigen Gemeinde
rechners Johann Pohl Herr Maurermeister Heinrich Witte-
mann neugewählt. In der dritten Klasse wurde Herr Karl
Josef Wittemann in die engere Wahl gezogen und alsdann auch,
für. diese Klasse gewählt. — Zu H a l t estel l en au f seh er n
für die am 1. Mai d. I . hier zu eröffnende Eisenbahnhaltestelle
wurden Herr Weichensteller Johann Gerlach von hier und
Herr Weichensteller Jakob Pfefferkorn von Niederlahnsteiner
TtQTtllt* _, CYYlfJ1

-n. Braubach, 8. April. Das von dem hreslgenM u st k
verein  gestern abend im Gasthaus „zur Traube" veranstal
tete Konzert  zum Besten der von dem Erdrutsch in Mül¬
heim bei Koblenz Betroffenen war leider nicht so stark besucht,
wie man es im Interesse der guten Sache erwarten durfte Die
Einnahme betrug 42 A. - Heute morgenM-rde oberhalbd r
Stadt ein rbeinabwärts schwimmender Hund  aus dem Maser
gefischt. Da nach der landespolizeck.chen Anordnung frei um-
herlaufende und herrenlos angctroffene Hunde auf Anordnung
der Polizeibehörde sofort getötet werden musieu, so wutde denn
auch demgemäß verfahren. - In der heute nachmittag statt¬
gehabten außerordentlichen Hauptvcr,arumlung des hiesigen
Vorschuß Vereins  wurde der Kaufmann August Lepper
von hier wiederum mit absoluter Stimmenmehrheit zum Auf-
sichtsratsmitglicd gewählt. Es mußte diese Wahl nochmals er¬
folgen weil gegen dieselbe Protest erhoben worden war mit der
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üole Aufzeichnungen vom Sonntag.
Palmsonntag! „Wacht auf, Ihr tragen Menschenher.

" riI ff es zum Fenster des VchlaMmrne»̂ in atei
Frühe hinein und ein Singen und Jubilieren hallt von^
gefiederten Sängerwelt durch dre balsamische Fruhlmgsluf
wider. Und die Sonne liebäugelt ebenfalls so ichelmisch
durch die Fensterscheiben, daß selbst der gewissermaßen Hy-
risch veranlagte Sonntags -Siebenschlafer diesmal die Bett-
decke freudig von sich hinwegstreift und Ausguck in die präch¬
tige Fruhlingslandschafthält. Bex dem Ausblick bleibts ze-
doch nicht allein. Mit der militärischen Schnelligkeit hat er
sich in seinen Sonntagsstaat geworfen, um dre enge Zimmer,
luft mit Gottes freier Natur zu vertauschen. Es ist la .Palm
sonntaa Wie, schon 9J Uhr? Naim, wo ist denn die Zeit
hin .Mtte . Papa , mitgehen", fleht der kleine Kr-^ rmz.
Was ist da zu tun, wenn mau den Bengel so lieb hat . Ore
Hausfrau inuß ihn schnell anputzen und tu erner halben
Stunde ist man draußen. Kaum auf der Straße angelangt,
klingt feierliches Glockengeläute von der Nmgkirche herüber.
Schwarz augekleidete Jungfrauen und Jünglmge eilen m
Begleitung der Mutter oder des Vaters mit feierlrch-ernster
Miene vorüber nach dem Gotteshaus. Palmsonntag ist xa
der Tag der Konfirmation.  Dann wieder begegne¬
ten uns zahlreiche männliche und weibliche Spaziergänger,
die sich alle frohgcstimmt durch die,Straßen bewegen. Das
Firmament ist azurblau und henllicher Sonnenschein lacht
auf die Passanten hernieder. Wirds so b̂ iben? Höchst-
wahrscheinlich! meinen viele. Der Wettergott treibt indessin
sein neckisches Spiel gern mit uns. Er ließ auch bald rabcn-
chwarze Wolken in sausendem Galopp dahrnschießon, um sie

im nächsten Augenblick wieder verschwinden zu lassen. Es
bleibt trotzdem schön, fodaß stÄ Groß und Klein an dem
prachtvollen Landfchaftsbild erlaben kann.

. . . 12 Uhr mittags. Bet der Feuerwache läuft telepho¬
nisch die Meldung ein: Feuer in der Biebricher Asiee. — Im
Nu steht die Wehr gerüstet da. Tie Friednchstraße ift ja
ausnahmsweise mal nicht gesperrt. Darum rasieln die
Spritzen, um schneller zum Ziel zu gelangen, auf dem kür¬
zesten Weg durch diese. Doch mit des Geschickes Machten. . .
Kaum war die Ecke genommen, als am „Frredrtchsbof ein
Ruck erfolgt und die Räder der Spritze hatten sich tief m den
Sand eingcgraben. Es geht nicht weiter. Die vier starken
Pferde vermögen das schwere„Geschütz" nicht heranszubrnig-
en. Ein Menschenauflauf entsteht. Tätig greifen viele
kräftigen Hände mit an, bis man endlich nach ininuteulaizger
angestrengter Arbeit das Fahrzeug flott gemacht hat. Mit
doppelter Geschwindigkeit raffelt es nun seiner Bestimmung
zu. Dasselbe Schauspiel wiederholt sich bei dem nächsten
Wagen. Zum Glück war die Gefahr des Brandes nicht groß.
Wie aber, wenn's doch so gewesen wäre! Unserer Wehr kann
in diesem Falle wohl schwerlich eine Schuld beigemessen wer-
den. Wenn die Straße nicht gesperrt und dem Fußboden
wieder völlig glcichgemacht ist, dann muß man selbstverstand,
lich annehmen, daß sie für den Fuhrverkehr freigegeben
wurde. .

Die Spaziergänger und Neugierigen in der Friedrich-
straße verziehen sich langsam nach Hause zu, denn es fangt
an zu tröpfeln und das Mittagessen wartet obendrein. Wie
das schmeckt nach dem kleinen Bunimel!

Nachmittags 4 Uhr. Die Sonne ist Siegerin über Plu-
vius geblieben. Eine wahre Völkerwanderung vollzog sich
nach Biebrich, Schierstem, den Eichen, dem Nerotal und m
alle anderen Ausflugsorte. Die wirkliche Flucht ans der
Großstadt! Mit Kind und Kegel gehts hinaus ins Freie, wo
es mächtig knospet und sprießet und alles eitel Lust und
Wonne ist. Verschiedene Wirte unternehmen sogar den et¬
was verlockenden Verfirch, das Gartenmobiliaraufzustellcn
und manche schon mit „Butterblumen" auf dem Kopf ausge-
rüstete Jünglinge fühlten sich recht wohl rm Gatten Und
so erging man sich draußen, bis der Abend winkte. Dann
hieß cs heimwärts.

8 Uhr abends. In den Lokalen alles voll besetzt. jM
Friedrichshof" faß neben mir eine Familie mit ihrem Aelte-

swn in Schwarz. Friedrich war Vormittag^ Konfirma-
tion gewesen und muß sich nun von dem Elternhaus und fei¬
ner schönen Vaterstadt trennen. Er ist me auf Rosen gebet¬
tet gewesen, denn Not und Entbehrung begrüßten ihn m der
Wiege und begleiteten ihn getreulich bis zum heutigen Tage,
wo es Abschiednebmen beißt vom treuen Vaterhaus. Das
Schicksal verschlägt ihn hinaus in die ferne Welt, wo er et¬
was tüchtiges lerne und ein brauchbares erwachsenesGIied der
menschlichen Gesellschaft werden soll. Rührend waren die
Abschiedsworte mit anzuhören, die der in Ehren ergraute
Vater an seinen Sohn richtete: Gehe in Gottes Namen hin,
mein Sohn , und bereite ja Deinen alten Eltern keine Schan¬
de! Wir haben Dich trotz hartnäckiger Schicksalsschläge in
Ehren erzogen und dürfen darum Dankbarkeit von Dir er-
warten. Die Versuchungen in der schlechten Welt sind so
groß. Denke, sobald dieselben an Dich herantreten, an uns
und bleibe fest. Folge Deinem Meister hübsch und lerne
tüchtig, denn Du bist auf Dich selbst angewiesen. — Und so
sprach er tiefgerührt noch manche beherzigenswerten Worte,
die dem Sohn zu Herzen gehen mußten und die er zu befol¬
gen feierlichst versprach.

So wird e8 auch in anderen Familien gewesen sein, wo
Sohn und Tochter heute zum letzten Male im Elternhause
verweilten, unr hinauszutreten in die Welt und sich zu wapp.
neu für den Kampf ums Dasein! ' **•
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Kurhaus-fleubau.
Wir erhalten folgende Zuschrift:
Die in der letzten Zeit in diesen Spalten erfolgten Ve

öffentlichungen über das neue Kurhaus sind nicht unbeachte
aebtt den sie haben dazu beigetragen , daß ein großer Terl
der darin' erwähnten „Unstimmigkeiten" gelegen stch der letz¬
ten Anwesenheit des Münchener Architekten aus dem Wege

geräumt worden 's gesungen, und damit wird wohl je>
der einverstanden fein, die Pächterwohnung von der̂ HauplaUade am Kursaalplatze zu entfernen , nach der Sonnender
gerstratze zu verlegen und auf die Weise die geeigneteren Rau
-ne den städtischen Interessen nutzbar zu machen. So beach
tenswert nun diese Veränderung auch ist. so birgt me
der Wohnung in der ersten Etage für die Verwendung der
Gesellschaftsräume doch noch große Nachteile rn str eichen
man sich bei näherer Betrachtung gewiß nicht verschließen

taXl \k  jetzt zu Wohnungszwecken des Pächters bestimmten
Räume bilden die natürliche Ergänzung der nach dem Ku
iaalvlatz gelegenen Gesellschaftszimmer. Letztere bestehen
auk' êine/Flucht kleinerer einsensteriger Zimmer und einem
arüßeren Raume von 9.48 - 8,30 qm. Fläche im Eckmsalit
Hieran schließt sich nach Norden die Pächterwohnung un
% folgt dann getrennt von den übrigen Raumen wieder ein
größeres Gesellschaftszimmer und die offene Terrasse m
dem Ausblick nach dem Konzertplatz. Dwsê durch !m P -
vatwohnung isolierten Räume sind nur über dm Korridor,
der an der Pächterwohnung vorbeifuhrt zu erreich . 3
abgesehen davon, daß eine Familienwohnung , die mut
den Gesellschaftsräumen liegt , den Betrieb erschweren muß
und bei vorkommenden Erkrankungen m der Familie deo
Pächters den Betrieb völlig still legen kann, bretet der als
Pächterwohnung vorgesehene Raum die emzige Moglichket
durch Zusammenziehung mehrerer Zimmer einen .größeren
Saal zu schaffen, der bis jetzt fehlt , der aber für gcsellschaft
liche Zwecke, z. B. zur Verwendung als gememfchastlrches Eß.
-immer oder zur Veranstaltung eines Balles ganz unent¬
behrlich ist. So wie die Räume jetzt verteilt sind, werden s e
den gehegten Erwartungen nicht entsprechen, da ste weder str
größere Privatgesellschaften , noch zur Abhaltung von Vor-
trägen . Konferenzen oder dergleichen geeignet sind Enu
wesentliche Verbesserung könnte dadurch erzielt werden, daß
die Wohnung des Pächters aus dem Bereiche der Gesell-
fchaftsräume ganz entfernt und in eines der darüber befin,.-
lichen Geschosse, von welchen jedes inkl. Treppenflur 145 qm.
Fläche aufweist, verlegt würde..

Die Tatsache, daß die Erweiterung der Gcsellschaftsraume
durch die in Rede stehende Privatwohnung einen erheblichen
Wertzuwachs bedeutet, darf hier nicht unerwähnt blechen.
Wird die Pächterwohnung an der letzigen Stelle belassen, so
dürfte , abgesehen von dem hohen Mietswerte derselben, dm
Rentabilität der übrigen Räume um mindestens o0  Prozent
verlieren.

Bei den sich stets steigerndeii Ansprüchen an dm Finan¬
zen der Kurverwaltung ist ein derartiger Ausfall Nicht gleich,
gültig zumal es sich hier ohne Schwierigkeiten ermöglichen
läßt . d̂er beiderseitigen Interessen gerecht werden zu können.
Sollte sich diese Verbesserung erzielen lassen, so wäre damit
auch gleichzeitig der Gefahr vorgebeugt das Kurhaus durch
'Verwendung der beiden oberen Geschosse als Schlafraume
für das Wirtschaftspersonal , mehr wie erwünscht zu bela¬
sten Wenn es schon im Interesse der Ordnung jeder größe¬
ren Haushaltung geboten erscheint, die Unterbringung eines
häufig wechselnden Dienstpersonals auf das ?ü^ "?lwen>.ig^
ste zu beschränken, so hat die Verwaltung emes Kurhauses
aus hygienischen und anderen naheliegenden Gründen m er¬
höhtem Maße darauf zu achten, daß hier die gebotenen Gren-
zen nicht überschritten werden. , s .

In diesen rein wirtschaftlichen Fragen sollten dm Wun¬
sche der Kurverwaltung beachtenswerter sein, als die Vor¬
schläge des Architekten, der diesen Dingen mehr oder weniger
fern steht und keinerlei Verantwortung für den spateren Be¬
trieb zu tragen hat . v. E b m e y e r, Kurdirektor.

** Herr Oberbürgermeister Tr . v. Abell ist vom Urlaub
zurückgekehrt und hat heute vormittag 10 Uhr seine Dienst-
geschäste wieder übernommen. ,

** Todesfälle. Im Alter von 77 Jahren ist gestern der
fetzige Rentner , frühere Kgl. Kammermusiker Richard
Rö ^ el  sRheinstraße . 59), gestorben. - Weiter starb der 73
Fahre alte Rentner Karl Rupp,  Friedrichswaße 24.

** Milchhändlcrstreik . Der bereits einige Zeit an¬
dauernde M i I chk r i e g hat gestern eine überraschende Wen-
düng genommen. Eine große Schar von Landwirten bewegte
sich gestern nachmittag nach dem Saalbau Engel in Erben¬
heim. wo die Mitglieder des „Vereins der milchproduzieren,
den Landwirte von Wiesbaden und Umgegend" tagten . Es
drehte tzch selbstverständlich um den Milchkrieg. In der Der-
sammlukhz wurde , wie wir erfahren^ beschlossen, den Milch-
Händlern die Milch von jetzt ab bis zuni 1. März 1967 nur
zum Preise von 16 Pfg . das Liter zu lassen. Sämtliche Hand-
ler von Wiesbaden und Umgegend sollen sich durch Unter-
schrift verpflichten, diesen Betrag voin 10. April ab zu bezah¬
len. Wer sich dagegen weigert , bekomint vom 10. April ab
keine Milch mehr geliefert. Demgegenüber beschlossen die
Milchhändler von Erbenheini und dem blauen Ländchen über»
Haupt, vom 15. d. M. ab nur 15 F für das Liter zu bezahlen
und den Konsumenten wie bisher zu 20 F das Liter abzu¬
lassen. Der Milchhändlerverein von Erbenheim mit seinen
56 Mitgliedern steht der ganzen Sache vollständig gefaßt ge-
gcnüber . Da also beide Parteien auf keinen Fall nachgeben,
so tritt vom 10. d. M. ab die Aussperrung ein, d. h. die Milch.
Händler streiken. Diejenigen milchproduzierenden Landwir-
te welche dem Verein nicht angehören, liefern zum alten
Preise weiter . Wer wird nun siegen? Allgemein glaubt
man die Milchhändler

Micdbavcncr General -Anzeiger.

** Alles will streiken. Die bereits seit langem garende
Bewegung der Bäckergesellen scheint nunmcyr wutliche Gestalt
anzunehmen. Wix erfahren heute, dasi du organisierten Backer-
gehilscn am Freitag in den Ausstand zu treten beabsichtigten.
Wir geben dies, da eine Bestätigung noch aussteht, vorlauag un.
tcr Vorbehalt wieder. . .. .

** Ein harter Tag für die Feuerwehr. Sowohl sur die
Sanitäts 'wache wie auch fiir die Feuerwehr war der ge, rige
wundervolle Sonntag ein Tag he.sier Arbmll 12,07 Uhr mrt
tags wurde letztere telephonisch nach der Biebricherstratze t
„»rufen wo im Dachstuhl Feuer ausgebrochen war. Dasselbe
wurde mit eimr SchlauchleitungEgelöscht. Die Ausraumungs-
arbeiten und Freilegung des Gebälkes nahmen eine sturue in
Anivruch Vermutlich ist das Feuer durch einen im Neben-
Haus b^ indlichen Gasofen, der bis 700 Grad Hitze entwickelte
ousg-broch-ttDer O1-» ft-»d dir» n°r -» 6“ J ? ”

ianbt welche nur noch die Aüfräumungsarbeiten auszu uhren
hasten da d e Hausbewohner den Brand bereits wkalistert h° -

wurde ermittelt , dasi dort in dem von dem Sohne de-
wohnten Nebenzimmer aus unermittelte Weise das Zimmer m
Brand « raten war und dabei die sämtliche Garderobe.^Mo-

Ä Ä nÄÄuSen Öi| S
Badezimmer gelöscht worden wäre.

** Städtische Realschulei.E. Der von dem Direktor Herrn
Pros Dr Klein  erstattete Jahresbericht über das Schustahr
icreLn ? ift  letzt im Druck erschienen. Er enthalt eine interes¬
sante Abhandlung mit trefflichen Bildern über die Anstalt und^MntuackrickitenAus letzteren entnehmen wir, dasi die L>chu-
Äabl am 1 Februar 1906 246 betrug, wozu noch 18 m der
Vorschule kommen. 185 Schüler sind evangelisch. 52 katholisch
r, Äjden und 4 Dissidenten. Einheimische sind 206, auswärtige
9 und Ausländer 31. — Das neue Schustahr beginnt am Bion-
tag, 23. April, morgens 8 Uhr.

** Abgestürzt ist am Samstag um 6.30 Uhr von einem Neu-
w  in der Dokheimerstratze der Waterlowstrasie wohneuoc
Taglöhner Wüst.  Infolge der erlittenen inneren Verletzungen
mutzte er von der Sanitätswache nach seiner Wohnung ge

Vo^ KrämPfen befallen wurde Samstag abend gegen 10
m -r auf dem Kaiser Friedrichplatz ein älterer Herr . Die ^ aili
!L7ch - L « -" - de» B-dau-rnswcrtcn « ch d. m !,M >!ch°„

tone zch « Satte --It-r» b“ tSSm
fter Philipp Schön nebst Frau mitzumachen. Sie unternahmen
mst einem Bekannten eine Wagensahrt nach dem Nerotal Um
(. n7  nfir wurde die Sanitätswache nach der Leichtweiohoh-e

doppelter Besetzung nach der bezeichneten̂UwaWelle ab

in der sich die beiden Personen mit Kopfver-
I e tẑu n g e n befanden. Der Arzt stieg in die Dröschei ein unb

Führendes Gefährts' ist dabei mst heiler̂ Hant davongekommen.
Arend Schön und Frau die oben bezeichneten Verletzungen er-

Bch? besand̂ 7in Damentchchche^ ls°g° Kombinalionsichch-
chen, aus dunkelbraunemSeehundleder mit ŝilberner Kette niw
gleicher Messingverzierung mst, 7 blaugrunen̂ ER st

bit ê tipxt in GmpfcntQ nehmen.

WZKMkWZ'
mmmmi
Lle ? M» 1« S L °rze°n U °ng ;

Un \fÄö lIÜÄt!rÄ 'et Wirtschaft der Marktstrasie lag
Samstag nacht der Stuckateur Karl H^ i^ ab ê^ ^
und Fnhverletzungen. Er gab an. >m ^

IfiTÄSsl -V » «. « D- . W- Pt nöetWw «.

wurde mit lebhaftem Beifall ausgenommen.
-er. Wiederholter Selbstmord-Versuch. , Am Samstag m r^

gen wurde am Schiersteiner Hafen d>e in  ben 8(Jx ^ «9« «

SISEää
®c„:We „ jn b„ Nacht
. »m S -»L ° b-i d« W-?ti « » R. L. - -t - ---
iibt Als Lauer Sonntag morgen in früher tslnnb s
Parierrcstock befindliches Wohnzimmer betrat bemerkte er ein

Z-MMGUM
7ine Kassette mit ca 140 JL ausbewahrt und die Schublade vcr
iTif SSk bte weitere Feststellung ergab, wurde das obere
Blatt des Vertikows mittelst starken Meisiels ^ waltsam einge¬
drückt der Schlosiriegel heruntergedruckt und die Kassette m

nnn-tit gestohlen. Außerdem befand sich in der
^ t der Ehefrau welche der Dieb mitgehen
ZZ " L - ' Li d-iN °--Li ° d-r Etd - ' i -i.-t
wrtaliener) Baptist Baglier, welcher unter seinen,Landsleuten
als der Menagekoch, genannt „Peter ", bekannt stt. Raglier
hatte sein bei Lauer vor Monaten innegehabtcs Quartier am
Sams aa wieder ausgesucht. Er war durch den längeren Ern.
kauf von Fleisch für seine Landsleute im Hause des Lauer be-
SJ »»d » »Ste «»ch. d»b L»»er des
Geldkassette im fraglichen Vertikow aufbewahrte.. Vagster s
seitdem spurlos verschwunden. Durch die Polizei wurden die
eifrigsten Recherchen nach dem eventuellen Tater , speziell nach
dem Erdarbeiter Baptist Baglier, ausgenommen. „

* Drei Ausreißer. Den im hiesigen Landgerichts-Gesängnis
internierten Strafgefangenen Peter Münz, Max Simon und
Georo Schwarz, welche mit Ansicnarbeit in Sonnenberg be¬
schäftigt waren, ist es gelungen, Samstag mittag zu entflie¬
he  n. Sie sind in der Richtung nach Nicderlahnstein gefluchtet.

s Maurerstreik i« Lorchhausen? Eine Anzahl Maurer in
vorchhausen, welche dem organisierten Verbände angehoren. de-
schlossen, in den Ausstand  zu treten, da die nicht organilier-
tcn Arbeitgeber sich weigern, auf gemeinsame Verhandlungen
mit den Arbeitern einzugehen. Die Letzteren „verlangen einen
Mindestlohn von 42 pro Stunde bei zehnstündiger Arbei.s-
zeit gegenüber dem bishrigcn Satze von 35

* Im Handelsregister wurde eingetragen: Firma Wies¬
badener Zieqclwerke. Gesellschaft mit beschränkter Haftung, hier,
^ie Gesellschaft ist durch Miaus der im Gesellschaftsvertrage
bestimmten Zeit aufgelöst. Liquildatoren sind die bisherigen
Geschäftsführer.

d-r Firm- «f.

MarktAratze Ecke« ravenftratze,

Schnürstiefel sür Damen, farbig, mei,lens oxblood,
^ ioiucit Borrat, in eleganten formen . für

Knopf- »nd Schnürstiefel für Damen zn», Wichs-n
^ fehr kräftig, haben sich bei uns seit J °brcn

bewährt . • ' ' ’ '
Svanaenschude für Damen, weiches Leder, aäe

^ GröM 36 bis 42. Spange aus 1 Stuck für

gegenüber der Nrugassc.

gepinnt- Sohl-, soweit Vorrat. Größen 27, 28, 29. 39 für

gepinnte Sohle, soweit Vorrat, Größen 31,32, 33, 34 u. 35 für
' Schnürschuhe für Damen, alle Größen, Schafleder,

sehr weich mit eng. Absatz . . . . sür
Nostleder -Halbschuhc für Damen, sehr kräftig

für
Tamcn -Lasting -Morgcnschnhc mit Absatzflcck u.

Guinmizug, alle Größen.
Damen -Lastina -Halbfchuhe mit Lack-Garnitur

und Absatz, früher 3.50 . für

3 .

4. 50

2. 50

Herren Tchnürstiefel . moderne eckige Form

Gratis

3. 50

3 . 00

3. 65
3 .00
l. 15

2 75

4. 50

0 .°°
mit

für Männer mit Lasche und voll genagelt, Gclezenhcitskauf. . . .
, „„„ Knövfen und Schnüren, hochfeine Qualität, jedes Paar unter Garantie, Größe 25

Kinder Boxcals -Stiesel zum a 00  Größe 31 bi« 35 . für 6 50 und
111,6 ^ ur ’ M 90 | Unsere 50 Stiesel für Damen und Herren dürfen m>i

si» :» l o » i2 .0v Mk. Stieseln verglichen werden und
I vertragen gleich diesen Vergleich.

„eben wir nur diesen Monat hinzu bei jedem Paar
©tief.1 über 3.90 ciu Paar Herren , oder
Damen -Pantoffel . mit I/dem Paar ubrr 7.90
ciu Paar Handschuhe mit Absatz- bei Paaren
über 10  00 geben wir nach Wahl des Kau,erL bessere
N-iielchube oder Hausschuhe für Damen oder Herren

bis » 1.75 per Paar s ' -atis . hinzu.
Djcz trotz der für diesen Monat angefetzle» enorm bllligen Preqc.Dies trotzo t Marktüraße, Ecke Graben,tr. jetzt aufmerksam

Wir machen besonders auf unsere Schaufenster JfarttitraB ,

9939

machen veionocrs ans unsrit.

ZlimllwareiüozecA. Uvth Sladifoigec.
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* Personalien. Dem Oberlandmesscr Kreis  1 . in Wies-
boden wurde der Königl. Kronenorden I . Klasse verliehen. Ver¬
setzt wurde der OderlandmesserHildebrand  aus dem geo¬
dätisch-technischen Bureau der Generalkowmissionin Kassel an
die Kommission für Gülerkonsolidatiotzin Wiesbaden,  als
Vorsteher des gemeinschaftlichen Landmesserbureaus und der
Landmesser Schoos II . von Carlshafen an die Kommission II
für Güterkonsolidationin Limburg  a . L.

* Fremdenverkehr. Die Zahl der bis zum 7. April ange¬
meldeten Fremden betrug 25 601 Personen. Der Zugang der
letzten Woche beziffert sich auf 2664 Personen, von Venen 1449
zu längerem und 1215 zu kürzerem Aufenthalt angemeldet sind.

* Königliche Schauspiele. In der morgen, Dienstag, statt-
findcnden Aufführung von „Nigoletto" wird Herr H e n se I
von der Frankfurter Oper die Partie des Herzogs von Mantua
singen.

* Kurhaus. Morgen findet Wagnerabend  des Kur¬
orchesters statt.

m. Gefallenes Vieh im Stadt - und Landkreis Wiesbaden.
Bekanntlich müssen seit einigen Jahren sämtliche Tierkadawer
aus dem Stadt - und Landkreis Wiesbaden in der auf gemein,
same Kosten bei Bierstadt errichteten Dampfwascnmeisterei ver¬
nichtet werden. 2m Jahre 1905 kamen in genannter Anstalt
nicht weniger als 1066 Ticrleichen zur Vernichtung. Der Land¬
kreis sbcstehend aus 2 Städten und 25 Landgemeinden! lieferte
ein: 2 Ochsen, sbezw. Bullen!, 130 Kühe, 309 Kälber bczw.
Rinder. 96 Pferde, 7 Fohlen, 1 Esel, 1 Eber, 204 Schweine,
4 Ferkel, 6 Schafe, 91 Ziegen, 31 Hunde, 1 Katze und 1 Reh.
Der Stadtkreis Wiesbaden:  3 Ochsen, 12 Krise, 14
Kälber, 90 Pferde, 1 Fohlen. 18 Schweine, 3 Schafe, 3 Ziegen,
37 Hunde und 1 Katze.

X Kloppcnheim im Dunkel». Seit einer Reihe von Jahren
erfreute man sich in Kloppenhcim einer elektrischen Be¬
leuchtung,  obwohl dieselbe bisweilen in den späten Abend¬
stunden besonders oft zu wünschen übrig lieb. Der Unternehmer
Herr Gastwirt Sternberger hat nun^ mit einemmale mit der
Stromlieferung a u sg e h ö r t , so daß sowohl Straßenbeleuch¬
tung wie die Beleuchtung der zahlreich angeschlosseuen Wohn¬
häuser v o l I stä n d i g a u f h ö r t e. Wenn man bedenkt, daß
Geschäftsleute für ihre Anschlüsse im Hause .Hunderte von Mark
geopfert haben, die nun jetzt wertlos sind, so kann man sich
vorstellen, daß die Erbitterung eine ziemlich große ist. Hoffent¬
lich findet sich bald ein Ausweg. Bei T-nnkelheit muß die Ge¬
meinde ja ohnehin für Straßenbeleuchtung sorgen und wird
man wohl kaum so zurückschreiten wollen, daß man wieder zur
Petroleumlatcrne greift, zumal das ganze Netz doch nun ein¬
mal liegt.

* Straßensperrung. Die M e tzg e r g a s se wurde zwecks
Reparatur einer Wasserleitung auf die Dauer der Arbeit -für
den Fuhrvcrkehr polizeilich gespert.

* Gärtnereien Petcrseim. Die Gärtnereien PeterseiIi in
Erfurt brachten im Jahre 1905 über 400 000 Post- und Bahn¬
sendungen auf den Weg. Mit dieser Ziffer tritt die genannte
Firma der Stadt Erfurt an Anzahl der Sendungen mit an die
Spitze der größten Versan'dgeschäfte der Welt.

Letzte lelegrammS.
Die Katastrophe von Conrricres.

Lens, 9. April. Da die Nachforschungsarbeiten so ziem¬
lich beendet sind, haben die Staatsingenieure mit Bew.llig-
ung des Arbeitsministers die Leitung der Arbeiten zur In¬
standsetzung der van der Katastrophe heimgesuchten Schächte
in die Hände der Gesellschaft von Courriepes zurückgegeben.
Doch werden die Nachforschungen in jedem Teile des Berg¬
werkes, die infolge der Stolleneinstürze oder der schlechten
Luft wegen nicht durchsucht werden konnten, eifrig fort¬
gesetzt.

Die Geretteten.
Paris , 9. April. Wie der „Matin " meldet, empfing ge¬

stern die Prinzessin von Sachsen-Meiningen die Bergleute
N emy und P r o v o st und übergab ihnen für sie und ihre
geretteten Kameraden die Summe von 1569 Francs.

Von den Streiks.
Berlin, 9. April. Der Ausstand der Malergehilfen, der

jetzt schon eine Woche dauert, wird wahrscheinlich vor dem
Einigungsaint des Berliner Gewerbegerichtes sein Ende
finden.  Beide Parteien sind im Prinzip dafür, die Diffe»
rcnzen dort zu begleichen.

Lens, 9. April. Es heißt, daß die Bergwerksgesellschaf,
ten beschlossen haben, eine der Hauptforderungender Arbei-
ter betr. die Kontrolle der Löhne zu b ew i l l i gen. Der
morgen stattsindcnden Kongreß der Bergleute wird Vertreter
ernennen, welche sich mit der Gesellschaft über die Punkte
verständigen sollen. Man hofft, daß dann der Ausstand be¬
endet sein wird.

Elektra-Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
«nstalt Emil Bommert  in Wiesbaden. Verantwortlich für
Politik und Feuilleton: Chefredakteur Moritz Schüfe  r : für
ben übrigen redaktioneller: Teil: Bernhard Klötzing:
!ur Inserate und Geschäftliches: Carl Röstel,  sämtlich

zu Wiesbaden.

ohenlohesdM.
afermehl

verhütet Erbrechen und
Durchfall . Kinder , die

Milch allein nicht vertragen , oder an englischer
Krankheit leiden , gedeihen vorzüglich , sobald der
Milch Hohenlohe ’sches Hafermehl zugesetzt wird.

H

Schmutzige Kfichenwäsche
reinigt nichts bester und leichter als Giotb'S Teigieife.
Mit derselbe» gekocht, ist der Schmutz wie wegaeflogen.
Kein Chlor. Anwendung nach Gebrauchsanweisung.
Preis per Pfundpaket 20 Pfg. Alleinige, Fabrikant:
I . Gioth, Hanaua. M. 1439/337

Schwächliche in der Entw'ck nng oder beim Lernen
zutückbleidrnd- .Kinder, sowie blut¬

arme, sich maktfühlende und nervöse überarbeite:?, leicht errexbare,
frühzeitig erschöpf« Erwachsene gebrauchen als Kräsnxungsmittcl mit
großem Erfolg Tr . < ommcl' s Haematogen

Der Appetit erwacht» die geistigen und körperlichen
Kräfte werden rasch gehoben, das Gesamt-Nerpensystem
gestärkt.

Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel' s"
Haematogeii und lasse sich keine der vielen Nachayntungen aufreden.2072

Auszug aus seu CivilstandsReMern der Stadt
Wiesbaden vom 9. April IMS

Geboren:  Am 6. April dem Spengler Josef Anton
Dietriche. S ., Bernhard Josef. — Am 3. April dem Kunst¬
glaser Heinrich Weißenriedere. S ., Herbert Felix. — Am 3. .
April dem Glasernseister August Werze. T., Marie Luise. —
Am 5. April dem Kriminalschutzmann Wilhelm Wildee. S .,
Kurt Wilhelm Karl Heinrich. — Am 3. April dem Stein-
hauergehülfen Wilhelm Ramspott e. S ., Alfred Theodor
August. — Am 6. April dem Kutscher Otto Weimer e. T.,
Katharina Ottilie.

Aufgeboten:  Damenschneider Franz Hennig hier
mit Martha Knobeloch hier. — Taglöhner Josef Miehler in
Frankfurt a. M. mit Veronika Lederer das. — Verwitweter
Monteur Heinrich Schmidt in Duisburg mit Emilie Frey¬
singer das . — Zimmermann Ignatius Schmelz hier mit
Wilhelmine Tepper hier. — Apothekenbesitzei,' Adolf Eich-
staedt in Stade mit Gertrud Flebbe hier. — Streckenarbeiter
Johann Schöller hier mit Rosa Dienstbach hier. — Lackierer
Friedrich Pulch hier mit Anna Keßler hier. — Werkmeister
Otto Sichert hier mit Marie Roth hier. — Schreiner Franz
Gröbner hier mit der Witwe Jda Müller geb. Beck hier.

G cstor b en : 7. April Rentner Karl Rupp, 72 I . — 8.
April Johannes, S . des Kaufmanns Otto Möckel, 4 I . — 7.
April Luise gcb. Schwarz, Witwe des Rentners Johann
Moescr, 60 I . — 7. April Theodor, S . des Schuhmachers
Hubert Surholt , 27 Tg. — 8. April Rentner Richard Rösel,
76I . — 8. April Nachtwächter Josef Dreis, 58I . — 8. April
Küfer Johann Karl Wagner, 28 I . — 7. April Taglöhnerin
Elise Müller, 67 I.

Königliches Standesamt.
Folgende » sehr gut er¬

haltene Möbel:
1 pol. Waichlisch mit Marmorpl.
und Toilette 25 M.. gr. 2tür.
Kteiderschr 35 M . So a 22 M.,
2 Kommoden IS M. und 20 M.,
Pol. ovaler Tisch 14M.. Vertikow
32 M., Kü-kienschr. 20 SR. An-
richteschrank 15 M,, 4 vollständige
Betten 25—40 M.„ Bettstelle mit
Sprungrahmen 15 M, einzelne
Bettstellen. Strohsäcke Deckbetten,
Tische, Stühle, Lpiegelu. s, w,,
sedc billig z« verkaufen Wellritz-
straße 37, Hid. 1. 78131

* v. Blutftock. Nieinann.
Hamburg, Rentzelstratzc 90.

135 990

Zu brvorstetzcudeil Feier
trt cit offerieren mir:

iaier
per Siück

5. 6 und 7 Pfg.
125 Stück Mark 1.20, 1.30, 1.40

und1.70.

JJrßdjftf. Wn miirlile
Oster-Eier,

‘io Stück
zu 65 , 70 . 75 und 80 Psg
25 Stück zu Mk 1.66 , 1.7 » ,

1.80 und 1 90,

Burter,
extrafeine Zerrtrisugcn-Tütz-

rahmbuttcr, Tafelbutter.
Prima 'Molkerei-Lüßrabnibutter,

feinste Hosgutbutter.
Viv6p86 Käse!

Deutsche Weichkäse,
Schwcizcrkäsc.

Holländerkäsc,
Französische Käs»,

Hrndkäse, Bancrukäsc
zu den billigste» Tagespreisen.

Orangen
per 10 Siück

45 . 50 , 6 « , 65 , 70
uud 80 Pfg.

Feinste?

Aöt-Ol«ngcn,
10 Stück 45 , .75, 85 und

75 Pfg.

Zitronen,
10 Stück 40 , 50 und

60 Psg
Neue Winter-

Niltt-Kirtijftlit,
per Pfd. II Pfg ., bei 10

Pfd. 1« Pfg.
Almem-Wtiiltrlmllen,

Dattel «. Feigen,
Mandel «, Kokosnüsse

u. s w. billigst 31

J. Hornung& Co.,
ffiict*. Butter n. Südfriichte-

Grosthandluug,
3 Häfucrgassc 3,

Telesou 392. Telefon 392.
Bitte genau auf die Firma
u. die Darrsnummrr 3

zu achten.
Lieferung frei ins Haus.

hilft
Hobel.

Gut gearbeitete Möbel,
meist Handarbeit, wegen Er¬
sparnis? der iioticu Laden
mictijc lehr billig zu ver¬
kaufen: Bollst. Betten 60—150
Bi., Bettst, 12—50 M,,  Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel-
schränke 80—90 M>, Bertikows
Polin) 34—60 M., Kommoden
20—34M., Kücheiischr. 28- 38 M.
Sprungr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Afrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12—30 M,
SopdaS, TivaitS, Ottomanen 20
bis 75M., Waschkommoden 21 bis
60 M. Sopha- und AuSzugtische
15—25 M,, 5iüchen- u. Ziinmcr-
tische6—10»M„ Stühle 3—8 M,
Sopha-undPleileripiegel5 - 50M.
u. i. w. Große Lagcrrünmc.
Eigene Werkst. . Frankeu-
strastc 19. Transport frei
Ans Wunsch Zahlungö -Er-
l ichternnq._ 4880
F ix und Fertig,
streichbare Oclsarbe «,

Pfd. 40 Pfg.
Siaubfr. Modenol

Marke Zistelin, Ltr. 70 Pfg.,
ofieriert Carl 52iss,
8-92_ Gradenstr. 30,
~jyitr Beamte

und
Arbeiter !

Einen Posten Hosen, iZelegen-
heitSkauf, früher4. 6.—, 8.—
und 10 Mk., jetzt2.50, 4.—, 6.—,
7 Mk., so lange Borrat. Knavcu-
hoseu in größter Auswahl, 7879

22, 1. it.iuiipirc

mehl,
Nudeln, Pfd 30 , 35 und SS Pf.
Stangcn -Makkaroni, Pfd 30 , 28 u. S6 Pt.
HauSm. Handschnitt-Sindclu, Pfd . 40 Pf.
KnorrS Kätchen-Nndelu, Pfd 50 Pf.
Pflaumen letzte Ernte, Pfd. 50 , 40 , 36,

32 , 28 , 25 n. 20 Pf.
Gemischtes Obst, 4 —6 div rse Sorten,

Pfd. 45 « » 5 Pf.
Sultaninen, ger. » entstielt. Pfd . 38 Pf
Nosine», ger. und entstielt. Pfd. 32 Pf.
Back- und ' nddiugpulver, 3 Stück 20 Pf.

Oefferitliche Versteigerung.
DirnStag, den 10 . April 1906 , nachmittags 2 Uhr,

werden in dem Psandlokckc, Kirchgasse-.3 dahier:
Eine große Partie Schuhwaren, darunter: Herren-, Schnallen-,
Halb-, ArbeitS- und Reiscichude, Kinderschuhe, Hausschuhe und
Pantoffeln für Herren, Damen und Kinderu, s. w.

gegen bare Zab.nng öfsentlich zwangsweise bestimmt versteigert,
Wiesbaden, den9. April 1906.

Habcrmami , Gerichtsvollzieher,
8 _ _ Sctnersteinerstraße 24.

Bekanntmachung,
Der Plan über die Errichtung von Zementkanalanlagen

in folgenden Straßen der Stadt Wiesbaden: Luiscnstraße,
Bicrstadtcrstraße, Secrobenstraße, NikolaSstraße, Göthcstraße,
Schlichterstraße, Albrechtstraße, Hcrrngarlenstraße, Adelheid«
straße, Adolssallce liegt bei dem Tclcgraphenamt in.Wies¬
baden auS.

Wiesbaden, den 8. April 1906.
Kaiserliches Trlesraphe «amt

14 _ Fr osch._ ■
Bekanntmachung.

Dienstag , de» 10. April er., vormittags
11 Vs Uhr , werden im Versteigernngslokal Kirchgasse 23
dahier: ,

1 Dezimalwaage, 190 GlaS Senf, 3 Kisten Allgäucr-e
Limburger- und Bicrkäse, 1 Kistchen Haselnüsse, ein
Waschkommodeu. dergl. mehr

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung versteigert.
Versteigerung bestimmt.
Wiesbaden, den 9. April 1906. 48

_ Schröder , Gerichtsvollzieher k. A.
Belmmtmachrmg

Dienstag , den 10 . April er.» mittags 12 Uhr,
versteigere ich im Psandlokal Kirchgasse 23:

1 Buffctichrauk, 3 Spicgelschrünke, 1 Kleiderschrank,
1 Ladcnschrank, 1 Flügel, 5 Bertikows, 1 Sekretär.
4 Spiegel, 4 Sofas, 2 Schreibtische, 2 Teppiche, ein
Zweirad, 1 Nähtischchcn, 1 Pferd rc.

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Hieran anschließend versteigere ich freiwillig:
1 Vertikow, 1 Kieidcrjchrank, 1 Küchenschrank, 1 Sofa,
1 Waschtisch, 2 Tische, 1 Handluchlfaltiir.

Wiesbaden, den 9. April 1906. 52

ElfGttWsvMikhtt.
Donnerstag mittag um3^ Uhr,

gegen Barzahlung, auf Verlangen Kredit, in meiner Be¬
hausung:

Nikhskrßcitzcnliiz.
Es lrsmmr « ;um Urrkauf:

6 junge Kühe,
2 -jährige Rinder,
2 kleinere Rinder,
1 vierteljähriges Schwei «,
10 Kühner,
1 frischmelkende Ziege.
1 fiirrsjähr. Fuchspferd ( belg. Raffe ) .

Peter § töppler,
2i 93 Bleidenstadt.

Bekanntmachung.
Am Dtsnttag , den tv . April er ., versteigere ich

im „Vater jsRhein", Klelchstratze 5 dahier, zwangsweise
gegen Barzahlung.

1. mittags 12 Uhr:
1 Waschkommode, 3 Spiegel, 1 Tisch, 4 Rohrstuhlc,
1 Sessel, 2 Bilder, 9 Oeldruckbilder, 1 Wandschränkchen,
2 Theken, 1 Nachtschränkchen, 1 Eisschrank, 1 Hänge-
lampe, 1 Klavier, 1 Vertikow, 1 Sofa, 3 Truhen,
3 große Krüge, t antiker Küchenschrank it. dergl. m.

rs. nachmittags SV- Uhr beginnend:
3 Tafelnhrcn, 8 Regularcurc, 4 kleine Küchenuhren,
Herren- u. Damenuhren, Damenhalsketten, Weckeruhren.
Ringe, Broschen, Anhänger, 5 Stöcke mit Silbergriffen,
silberne und vernickelte Uhrketten, 1 Theke, 1 Schrank
mit Aufsatz, 1 Erkergestcll mit Glasplatten ui dgl, m.

Versteigerung drktimmf . 49

OvttßuK, GmtztsvoSrikhtt. !
ISa

a
ü

15
T7

Pfuno 14 Pi-,
bei 10 Pfund.

feines Weizenmehl I Pfund 16 Pj.,
bei 5 Pfund . . . . »

feinstes Konfekt-Mehl Pfund 18 Pf.,
bei 5 Pfund.

Sicdeier , Stück 7 , 6 n. 5 Pf,
25 Stück & 160 , 140 n 120 Pf.

Fama-Margarine mit Sahne« > Pfd. 70 Pf-,
u. Eigelb-Zufatz, schäumt, bräunt > bei 2 Pfd.
und duftet wie Naturbutter. . )  ü 68 Pf.

Palmbutter . Pfd. 56 Pf
Gutöbutter , Pfd- 1LS Pf.
Sührahmtafelbutter, Pfd. 122 Pf.

dp aus Pasteur. Rahm, ä 130.
Molkerei Züschen, feinste niiüb«rtrefflichs

Qualität . Pfd. 132 Pf.

I?. M . üVsadai'".♦9
43 Schivalbacherstraste43 . Telefon 414. 50



21 . Jahrgmig

früher Og. Reinemer Wwe.
bieten

riesige Auswahl

Teppiche,

Gardinen

Marburg'?
Schweden- König ist
polentaintl. gelckützt.
Vor mißbräuchlicher
Benutzung der Be-

lzeichnun̂,Schweden-
Kömg'wrrd gewarnt.

Heute Morgen entschlief sanft nach langem,
schwerem Leiden mein lieber Mann, unser Later.
Schwiegervater und Großvater,

Die trauernde « Hinterbliebene»
Wiesbaden, Schwalbacherstraße 35, Kassel,

St . Johann, Berlin, 1. April 1906.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag,
5'/, Uhr, vom Leichenhaufe aus statt.

Todes*Anzeige
ri ,o «l «(8-AllMi U«.
Allen Verwandten,

Bekannten die traurige
es Gott dem
meine liebe Frau,
Grossmutter, Toe
Schwägerin , nach
getragenem Leide
zu nehmen.
Im Namender tieftrauernden Angehörigen:

Albert Seidel.
Dotzheim, den 8. April 1900.
Die Beerdigung findet Dienstag,

den 10. April 1906 , nachmittags 5 Uhr,
vom Sterbehause Dotzheim,Wiesbadener¬
strasse No. 50, aus statt.

hierdurch

Freunden und
Mitteilung, dass

Allmächtigen gefallen hat,
unsere gute Mutter,
ter, Schwester und
langem mit Geduld
heute nacht zu sich

10. April 1906. Nr. 84. Wiesbadener General -Anzeiger.

Arbeitamarkt.

Nachtrag , llzuvsrl . Dissier
Wohann gen etc.

«feit . Ehepaar !. z. Heenst
eine Wodnung. 8—4, 3 "n.,

Hochpart., in ruh. Häuft ohne
Hth Ofs. n. „I . W. 83 an d.e
Erv-d. d. Pt. . . - -
Eine Bäckerei
in gut. GcschSstSl. wird ausl . Olt
rv. auch früher zu mieten ge,uch..

Off. E . B . 42 an die ffirp^
b, Bt. erb.  -
a^ errschaici., prachlv.. w
«ö 3. Etage gcl. 6-Zrmmer-W.,
Lad, Balk.. Mans., i-br bill per
iof. od spat, zu vcrm. Nudcr-
helmecstr. 12, Nahe des Kaiser
Kriedrich-Rina. Nab. 1. El. da,, os
qi ^ hemur. 43. V-Zunmerw. f°s.
tßL  nbtr später zu verm.

Alles Näb im Blumenl. oai_
« "» »ehrerc geiuude"sSotjaunijtii

zu vermieten.
43 _ ^Bftdrichcrstr ^ TLH
iL'itereS 'ar. Boroerzunm-r, i . i ;-
^ mit Garten für Dame bei alt.
Dame zu vermieten.
10104 Rüderallee8, 1 -vr.̂
«ßtbrechistr. 33, Mwlsardwohn.,

l Zimmer»Nh Küche, so°rt
zu verm. Stab. 1. Sk. 10039
'/r̂ iidic s. 1. Juni emc sch. 2-
W Zim.-Wohn. >n. 2 Kell. oder
1 Mans. Ost- '». Preis U. H. W.
8924 an die Erv d BI. Ivtv^

Raueuthalerftratze»v,
Mttb, sch. u-Zimmer-Wvhil. per
I . Juli zu vermieten.

Näh. 1. St . r._ 10I01

Eleonoren,tr ., , Pari.-W ĥm,

mit b. Zeugnissen, sucht Stelle.
Oss. unt. R - 101 di- Exp.

d. Bl. erdeten.
SchlNer aus Hoi Georgen-

tbal (Poll W-he») m. Fam.
sucht !iir sich, seine Frau und
Sehn anderweit -jl 'n

Beschäftigung
Arbeity cichviel welche.

Johann Baicr.
Hof Georffentbal«Post- Wehen)^

junger Man», gelernt. Mariner.
26 I . alt, ged., i». Servieren

vertraut, worüber Zeugnisse vor¬
handen, sucht,mn 1. Mai

Stellung
als Kellner.
Gest. Ofs. u. IG . » 1» 4 « *

diê Erv̂ d̂ Bl. _wl94
Kaufmann,

22 Jahre, niuilärsrei, gestützt aus
la. Referenzen, sucht anderweitig

Stellung.
Gefl. Off. u. JL. Lu » » » an

die Erv. b. B!. _

Taillen̂Direktrice
ober als

Teilhaberin
sucht allererste Kraft Stellung
in nur foiuem Geschäft. L-prach-
kenmnisse Laugjähr. Tätigt, in
nur 1. Geschälten und in Paris.

Off. unlcr 8 . 6148l »b an
Ilaasenstcin &  Vogler,
A.-G , FranlsuN a. ^t. 1 92 /̂3o9

c j cuuuum ~~~ «i 17 - ii „ u. *
die traurige Mitteilung, dass es Gott gefallen hat,
unser einzig geliebtes, braves rund,

Hansi
im Alter von 4'/- Ja’nren, am Sonntag frth nwh
zweitägigem schwerem Leiden Sn die LwigE

Im Tiefsten Schmerze die schwergeprüften Litern.
Otto Möckel und Frau,

geh. Goldschmidt.
Wiesbaden, den 8. April 1906,

Die Beerdigung findet am Mittwoch, den 11.
April 1906, nachmittags 21/» Uhr, vom Trauerbause,
Tauausstrasse 50, aus statt.

Gegründet 1865. BccrdignngS -Anstalteu Telephon 265.

„Friede " ... ..Pietät"
Firma Adolf Limbarth , 8 Ellenbogengasse 8.

Grösstes Lager 1« alle» Arten

Hol;- und WetaUsärgru
zu reellen Preisen.

Eigene Leichenwagen und Kranzwageu.
Lieferant deS BereinS für Feuerbestattung.

Lieserant des BcamteuvcrciuS 5273

ieonorenirr. f - , !
2 Zim., 1 Küche, p. 1. M°.

zu verm. Näh. 1 Tr.
^ellmunduraße 33, «me Man!.
»N mit Küche -c. für Ml. 16
»» vcrm.  _
^Qmiach mobli-rreS3 ltnn'": 1“

vermieten. 10U9b
Zimmermannür. 8, Gth. 3. r.

M«L,n mövi. Zimmer, sep. Emg.,
^ mit 2 Berten zu vm. 10103

E edansir, tl , H-h. P.

a '̂ »in moviieries tfumner zuvermieten "
Westenditr, iS, Hth., 1. St . r.

Hirjchgraven 26, 2. St . links,
«N erh. ein anst. Herr od. Dame
nivbl. Zimmer mit oder ohne
Pension.

.ellmundstc. 64, Sib., 2. St .,
erb, inirger Mann Logis. 41

Gesucht
besseres Hausmädchen , welches
gut näh-", bügeln und servieren
kann, „ „ . 4

Hnuiboldtstrage 18
~ 'jty Mcidckienf. tl. Zaiiinw
gesucht Oranieirstratzc 2v, 2. 40Med, nur vormittais.

Kutscher
»um Wii' chefahrc. . 32

Dailipswäichercr
„EdeNvertz". Rambach.
rciwicheS ^ivrädchen,

welches bürgerlich kochen kann,
wird gesucht.i)iS3rm Minor, Bahuho,str. 18.

Areioauk.
morgens 7  Uhr, _ min .lerwox -tises

Fleiseli zweier Ockiftn(50 Ps.), eines ^ chw-'n-s (->o Pf.)
Wiederverkäuirrn(Flciichdändleni, Metzgern, Wurstvereiiern, wirten

und Kesiqevcrn) ist der Erwerb von Fr°,dankfl->ich v-rbot-n.
4-, Städt . Triila thos-Ber oal

Bleichstrasse 11,
Hth., l . St ., ein tnöbl. Zimmer
zu verm. _ ÜÜ
„«1 rveüer erh. Ko>! und Logis

Hellmundstraße 52. Vdh,
1. St . 24

Lehrling
u. günst. Beding sof. gesucht.
I .' G. Mollaih's Samcuhdlg.,
tü Marllstr. 12.

S' alramstr.9,2.r.,aw.Ärv.erb lifi. LoaiS. 25
FAtoiler Laden mir Sou;ol p.
VJ l . stlcai zu verm. Die Lage
de« Laden» eignet sichf. jede Mf.
Branche. Alles Näh. Rheinstr. 43.
Blumenladen.
«horkstr. 17, Wertstärten. Lager.

räume und gr. Keller sofort
oder später billig zu verm.

Näh. 1. St . rechts. 3
;in a'üod. Eckhaus in best. Lage

Ätüchtige
Mtädche»,

gesucht.
Näheres Nerostr. 11a.

erv von i«-»‘.4/
Stadt. Schla thof-Vcr »altung.

Verlaus von Grundstücken
der Konkursmasse des Serma«»Verthold.

Nadlsiehend bezeichnete. in der Gemarkung Brebrich belegene
a viernöckiacs Wohnhaus mit Hofraum, Franksurteritraße 26, 6ar *6,70

Ta ; e 100,320 Mk., - - » - ««

»gm,

W SÄ W°ii»h- »s mu®.fr. «m, Th.l-m« »s.,»ö- 4, 2 ar 20 M.

c) fÄfföC mit ©arten, Wi-sbade- .r M -- 05, enthalt,nd ' Zimme.

J,Ä N ." » .- SarVsieÄ .™, A°ee«is -n.ha,--. » » .' mit reichlichem Zubehör, 8 ar 36 cim, Aaxe 5o,700 Mk.,
sind zu verkaufen durch den KonkursverwalterRechtsanwalt» r. Fleischer,

Oranienstrafie 13.

4Cill U|UIU, ••• - - - „
v® Dotzheims, Wiesbadener und
Wilhelmstr., mit 2 Läden, H°ft.
und Stallung, für jedes Geschält
paff., ist and. Untern, halber sehr
billig zu verlausen. Kurz-, P»y-

, und Modegeschäst lann mit über-
'„ommcn werden. S7

Gefl. Oss. u. E . S . 17 an d>e
Exp. d. Bi,

and Verkäufe

ittroBtr Eisschrank zu taufen
HM gesucht. Näh. Schwalbacher-
strache 73, Laden._ 13

1 Kinderwagen,
1 Sportwag n

billig zu verkaufen 10
Walramstr 18, 2. St . r.

FLnuge Fahrräder, sehr gut erh,
billig zu vrrk. Bftichstr. «,

mechan. Werk stätte. ö
Junger Huud

(Bernhardiner), aus den Namen
„Eesar" hörend, eniiause». Wieder,
bringer erh. Belohnung Platter-
siraße 112, Schweizergarten. 1

Vor Ankauf wird gewarnt.

Ve rschiedene «.
STEfenologin, v -ieiiciinrâe 7
y Bdh., 2, St . r.  _ 08

Geloe englische

Kartoffeln,
so lange Vorrat reicht,

per Kumps 25 Pig.,
per Zenttier 2.80 Mark.
Karl Kirchner,
Rheingauerstratze58.

Teieson 2 61 _
Neue taryoli ) . e

Gefangbücher,
neue evangelische

Gesangbücher
heule eiiigetroffen und zu haben in
der Buchbindereiu. Schr-ibwaren-

handlung von 6
V. Nickel,

Fanlbrnnnenstratzc158.
NB. Nnnenau' driick gratis.

Frische Eier,
1 Stückb Psg. 25 Stück1.20
2 , 11 .. 2o , 1.28
1 . 6«  2ö . 1-4°
u , 13 » 2o „ l

Karl Kirchner,
Rb-i iganerstr. 2.

Telekon 2165.

Seit Janren Uoeralta.nge-
führt und beliebt ist:

Marburg’s 6ls>
Schweden>König

als bester
Kräuter-

Magenbitter
Alleiniger

Fabrikant:

sv Federrollcheu mit Pony-
gefchirr, auch für Efttgeeign.,

zu vcrk. Näheres bei Schneider.^rank'urtcrlandstrast?. . 22
LH sch. Pölsterstühlem 3 Bilder

zu vrrkausen 24Bbilipvsbergstratz- 6.

(Sint§elir.NähmsKii
ist SterbesallS halber fut 12 Mk

*U Lnrembnrgstr. 2. Hth. Part.

1 fiis mms KlMkMtd
« , „ 2ll Mot

la . Fraiikentba er
Saatkrrrtoffeln,

ainerikauische Züchtung, größt!
EllragSsähigkeit, noch ca. 100 Zir.
billigst abzugtbeu.

Karl Kirchner,
RHeinaanciilr. 2. Hin!, d.Rmgktrchi

Telefon 2165.  1

2 | WaHckskim
zu sprechen für

getreu und Damen.
Urberraschende, wirkliche Erfolg!
Nur Walramstraßc4,  3 . St . Zo

Q9d0 Keugane 1
Gegr. 185»

Telefon 2<K»9.

•I»Blutarme,
0 Bleichsüchtige

finden sichere Besserung leim Ge¬
brauche des eisenhaltigen stlpfel-
tdeeS . Derselbe ist ein leichi ver»
daulicheS, wohlschmeckendes Haus»
miirel, welches appetitanregend,
blmbildcnd und kräftigend wirkt,
Pakcr für ca. 7V Tassen Thee aus¬
eichend, ä Mark1 in der Ger¬
mania Drogerie von 9044

C . Poryehl , Rh einstr. 55.

Anzündeholz,
gespalten , & Ctr » .SO Mk

Brennholz
ä Ctr 1.30 M 7586

liefern frei inä HauS

Gebr. Neugehauer,
Dampf- Schreinerei,

Schwalbacherstr. 22. Tel. 411.

Für Brautleute , Hotels,
Penstoueu

Gelegenheitskauf!
Um für in Arbeit befindliche

Neuheiten Platz zu schaffen,
find eine größere Partie Möbel
ausrangiertu. werden zu Aus-
nohmepreisenverkauft. U. tl . !

1 kompl. Speifttimmer,
1 „ Herren- u Wohn¬

zimmer,
1 „ Schlakzimmer,

4—5 Buffet- , Salonschränke,
Tische, «inz. Seffel u. Siühft

rc. rc. 6342
« . Schmitt,

Möbelu. Jnnendeloration,
Friedrich«»». »4
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Weisiwein !|, FL LV Pt lloiwein Fi . 44 > Pf.
Volxhcimer .Fl . 45 Pf,
HalSgartneru .Stackenh . , 50 ,
Uanbenheimer . . . , 55 ,
Oppenheimer . . . . » 60 „
Niersteiner . . . . <55

Moselwein
Moselkern
Eiferer . .
Kr »lener
Uardener

Hiimatosis . .
Orig . Rotwpin .
Marca Grad » .
M6doc Type . .
Chateau la Ferlingu i

Fl 45 Pf.
60 ,
70 .
75 „
80 ,

Prima Samos Muscat . 1 7 C
Medizinalwein . . j 10

Red Old Port . . . . 100 „
Malaga , hell und dunkel „ 125 „
CartcBlancheSekt,o .Steuer„ 135 „
Kaiser -Sekt . . „ „ „ 175 „

1* 3, — In Fässern von 20 Litern an billigst.

ProM ^ ersie edirVaamäÄne nJ KttÄKlI, ! v ^n Ke ’nner « als nnübeTtröffe « anerkannt ‘Werden.
C . F . w . Schwanke tfachf . , Wiesbaden , Sctowalbsicbepstpasse 4S . Telefon 414.

9993

SiWfiefeIjUiU
steswasaa

iekuhwaf @s »Saus

W. Ernst,
MM ' 15 Metzgcrgasse 15,

zeigt das Eintreffen grosser Posten

Frühjahrs- und Zommer-Maren
ergebenst an.

Konfirmanden-Stiefelw riesiger Auswahl
zu allen gewünschten Preisen.

-- Nur reelle Fabrikate . -

Lieferant des Beamten -Vereins. 8991 Grilne Rabattmarken.

6eschäfts-Verlegung.
Meiner werten Kundschaft, allen Freunden, Bekannten und Gönnern, sowie

einem verehrliclien Publikum zur gefälligen Kenntnisnahme, dass ich meine seither
™dem Haus" Faulbnunnenstrasse Na . 13, betriebene Zmarrenbandlmg Dach

Ir . 7 Ir . 7.
nahe der W,eiustraße.

verlegt habe und bitte das mir seither in so reichem Masse bewiesene Vertrauen
»uch dahin folgen zu lassen. Hochachtungsvoll

Fritz Fngel;
Zigaretten - und Zigarrenhandlung

9733  en gros en detail.

Möbel-Lager
VON

Jean Krämer,
Tapezierer, Vloichfirastc 18,

zum „Weiszen Rößl".
Günnige Kaufgelegsu

lreit für Brautleute,
Hotels uud Peusiouen.
Schlaf-, Speise« u. Wohnzimmer,
Kücheneinrichtungen, kampl. Betten,
Kleider-, Stieget- u.Bücherschränke,
Bussels, Berlikows, Herren- und
Damenschreiblische, Garnituren in
Plüsch- und Kameltuschenbezug,
einzelne Sopbas, Waschkommoden,
Nachttische mit und ohne Marmor,
Flurtoiletten, Kleiderständer, Tische,
Stühle, Spiegel und Biloer, versch.

Sorten eis. Betten.
Aeuherst billige Preise.

Weitgehendste Garantie. *
Eigene Tapezierer-Werkstätte.

Transport frei.
Nach auswärts per Automobil.

Besichtigung ohne Kaufzwang
gerne gestattet. 8250

Proben gratis. 1®. Ullrich,
Kirchzasse 34.

Ein Vorteil
ist es für jede Hausfrau , wenn sie vor Einkauf von
Tee’s Kostproben haben kann.

Tee-Stube, Webergasse 3.

Empfehle für die Feiertage:
Prima llitiiifteifä ?ft Nst. 60
fiiifte„ad|ioa|llirattu „ 70>♦

1*

Auggust Seel , 9
Telefon 1817. _ Blcichstratze 27.
M die CljsrWljje eulpfehle:

Feinsten Nordsee Schellfisch,
Nordsee-Kabeljau, fmißc OMilt.it,

per Pfd. 35 und 40 Psg. 203/272

Telefon 125. F. Scbaab, itfllifiijlr. 3.
Die Fische treffen Donnerstag frisch ein U. ist Borausbestellung erwünscht

<2 '.tr
os>v5'

&

Jeder Nervenleidende lese d . Brosch.
,,Ein gross . Fortschritt auf d . Gebiete
der Heilung »amtlicher Gemüts - und

Kerven«
leiden '*, wie Nervosität , Schwermut,
Schiaflo »i£ k , Aitgstccfühl, " Schwin*
delanfalle , fervöso Kopfschmerzen,
Gehirnschwäche , Epilepsie . Gegen
Einsend , von 20 Pf . in Briefm . fr . zu
bezieh , d . Apotheker ^ äNsgenu. Kl».140(Ma<)en1

Werter Herr 1
Ihre Rt » o<Salbe  is , ein,

Wu»der!albe. Seit n/r Iah « ,, » ,l
ich an einer lupubartigen Flechte,
»nier Anwendung aller erdenlilchen
Mittel . Seit Bebra,ich Ihrer Salbe
bi» ich aeheill. iLS ist „ut , daß
die Salbe in den Ap- thelen zu
haben ist.

München.  25 -/8. 04.
IM. Lange.

Man achte genau auf di-
Originlpackung weiß-grün-rot
und die Firma Rich. Schubert
& Co., Weinböhla, und weise
Fälschungen zurück.

Z» spät
ist niemals der Gebrauch der echten

Steekenpferd-
Karbolteerfchtvefel .Seife

v. Bergmann & Co., SUabebeul
mit Schutzmarke: Steckenpferd
(jcg. alle Art. Hautunreinigkeuen u.
Hautausschläge, wie Milesier
Finnen, Gesichtspickel, Hautröle
Pusteln, Bülchen re. a Sk. 50 P„
bei Backe & Eskony, W. Gräfe,
Fr . Röitcker. 1999
^ » tgureu . sowlea. Gypssachen

w. Lull, repariert. 10095
Harlingftr. 7, Werkstatt

von I . E.

Dienstag , den 10. April 1906.
44. Vorstellung. 99. Vorstellung. Abonnement 0.

Rigoletto.
Oper in 4 Akten. Nach dem Italienischen d-S F. Piave,

Grünbaum. Musik von I . Verdi.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Mebus.
Der Herzog von Mantua
Rigoleito, sein Hofnarr
Gilda, dessen Tochter
Gras von Monterone
Graf von Ceprano
Die Gräfin von Ceprano,

Gemahlin
läf -J»“—■
Sparafueile, ein Bravo
Maddalena, seine Schwester
Giovanuu, Gilöa's Gesellschafterin
Eni Offizier der Hellebardiere
Ein Page der Herzogin

seine

Herr Geisse-Winkel.
Frl. Hanger.
Herr Adam.
Herr Weber.

Frl. Doppelbauer.
Herr Engelmann.
Herx Armbrecht.
Herr Schwegler.

Frau Schröder.Kamiusky.
Frl. Schwartz.
Herr Lehrmann.
Frau Ebert.

Herren und Dame» vom Hose. Pagen. Hofiakaien. Hellebardiere.
* * Der Herzog von Mantua : Herr Hensel vom Opernhaus in

Frankfurt a. M. als Gast.
(Die Handlung spielt in Mantua ». Umgegend. Zen: Das 16. Jahrh .)

Akt 1 : Perigordino , Menuette,
ausgeführt vom Corps de ballet.

Anfang 7 Uhr. — Gewöhnliche Preise. — Ende 9.30 Uhr

Res !dewz =Theater.
Direktion: Dr . pkll. H. Rauch.

Fernsprech-Anschlust 49. Fernsvrech-Anschluß 49.
Tienötag , den 10 . April 1906.

Abonnemenls-Borstellung. Adonnements-Billets gültig.
Novität. Die Generalkomtetz. Novität.

Lustspiel in 3 Akten von Gebhard Schätzler-Perastni.
Der General
Baron Marquard von Hellinghusen, Major
Erna , geb. Komteß von Reinach, seine Frau
Hella, des Majors Tochter erster Ehe
Jobst von Trebitz
Graf von Falkenstein, Leutnant
Brandel, Diener de- Majors
Marry, Zofe
Ein Bursche

Gesellschaft.
Anfang 7 Uhr.

Georg Rücker.
Reinhold Hager.
Luei Elsenborn.
Steffi Sandori.
HanS Wilhelmy.
Heinz Hetebrügge.
Theo Ohrt.
Else Feiler.
Arthur Rhode.

Ende nach9 Uhr. _

Kurhaus zu Wiesbaden♦
Abonnements-Konzert

ausgeführt von dem
städtischen Enr - Orcheste * .

Dienstag “, den 10. April 1906,
Nachmittags 4 Uhr:

unter Leitung des Kapellmeisters Herrn HERM. IRMEft.J . Brüll.
R Wagner.
C. M. v. Weber.
Jos. Strauss.
A. Adam.
B. Bilse.

H. Marschner.
M. Jeschke.

1. Ouvertüre zu „Das goldene Kreuz*
2. Album-Sonate . . . . . .
3. 1. Finale aus „Oberon * , « • .
4 Ständchen . . - - - - «
5. Ouvertüre zu „Der König von Yevetot .
6. Victoria -Walzer . . . • • •
7. Introduction und Chor ans „Templer und

Jüdin “ .
8. Einzugsmarscli . . • • •Abends 8 Uhr:

Richard Wagner - Abend
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn UGO ÄFFERN!.

1. Vorspiel zu „Die Meistersinger von Nürn
berg “ . - - - ' - '

2. Oharfreitagszauber aus „Parsifal . ,
3. Vorspiel und Liebestod aus „Tristan und f R. Wagner.

Isolde * . . - - _ • • ' i
4. Siegfrieds Rheinfahrt aus Götterdämmerung
ö' Vorspiel ZU T.nhemrrin “ . . . .

Walillürleater.
D„ « « © Attraktionen ©
bestehende erste April • PrOgraiUlU hatteeinen

Riesen -Erfoig.
Anfang 8 Uhr . Unde 10 .45 Uhr.

" Vo rzugskarten an Wochentagen gültig._ 9711
Bekanntmachung.

Der Plan über die Herstellung unterirdischer Telegraphen-
linien in den Straßen der Stadt Wiesbaden, und zwar:
Bierstadterstraße, Gartenstraße,Taunusstraße,Bodenstedtstraße,
Parkstraße, Sonnenbergerstraße, Wiesbadenerstraße, Panlinen-
straße. Knrsaalplatz, Langgasse, Heinrichsberg, Kapellenstraße,
Platterstraße, Philippsbergstraße, Walkmühlstraße, Lahn¬
straße, Eckernförderstraße, Schwalbacherstraße, Adelheidstraße,
Nüdesheimerstraße liegt bei dem Kaiserlichen Telegraphen,
amte in Wiesbaden aus. *8

Wiesbaden, den 8. April 1906.
Kaiserliches Telegraphenamk.

Frosch.



10. April 1906. Nr. 84. Wiesbadener General-Anzeiger.
*1. Jahrgang

Taunus -Re
Rheinstratze(9, (Taunus-Hotel), gegenüber den Vahnhöjen.

vornehmer Lokal.

Dienst a .„

§cjt=$ou|)Cfä Copctl Hlarf5. ,
ai, einzelnen Tischen serviert während der Seit von6- JO Uhr.

Heinrich Dörner.
91

vorteilhastes Angebot
»Kiiätnn

Paletots
. —  in modernster Aussührnng.

Covert -coat-Paletots . . - -
Krühjahrs Paletots in grauen und Modr-Stvff n
Frühjahrs -Paletots in modernen karicrien Ltoffeii
Frühjahrs -Paletots in karierten Covert-coat-Stoffe"
Frühjahrs Paletots in gezwirnten Covert-coat-^toffen
Schwarze Jacketts - -
Schwarze Jacketts mit Vlcndcn-Garnitnr
Schwarze Jacketts in guten Nipsstoffen
Schwarze Jacketts mit reicher Garnitur
Schwarze Jacketts , anschl. Fassons -
Schwarze Jacketts , anschl.. mit L>toss-Blenden
Schwarze Jacketts in Tuch mit Mo-rekragen
Schwarze Boleros in guten Nipsstoffen .
Schwarze Tnch-Boleros mit farbiger Weste
Schwarzseideue Taffet -Boleros

Größte Auswahl!

Isnfeiüon!
Kostüme

6—
§ .-
®. >0

12 .50
16 .5 «)

2 75
4.50
5 .75
8 . 50
0 .75

1250
16 .50
10 .50
12.50
10 .50

* v Q | v * —

Sämtliche Saison Neuheiten
bis zum elegantesten Genre.

Karontlert tadelloser Sitz. - —
Jackeu -Kostüme in mi,  Stoffen.
Bolero -Kostüme in marine Storren.
Bolero -Kostüme in engl. Stoffen . . . .
Farbige Bolero .Kostüme mit ichwarz-wcigcm Nock
Farbige Tuch -KostnMe aus reinwollenem Tuch . . . .
Stanbmäntel in gezwirnten Ltosfen . . .. . . .
Stanbmäut - l mit hübscher Satt -lgarni-rung.
Staubmätttel in wollenen Kammgarn,toffen.
Staubmäntel , grau, mode . . - - - '
Stanbmäutel in Wetterseiten Stögen . .
s «4,marre Frauen -Paletots rn prima Nips . . . ,
Schwarze Franen P̂aletots , Nipsstoffe mit reicher Blenden.

Sckwarzê Frauen Paletots , Nipsstoffe mit eleganter Seiden-
fticfcvct . • • * • * * * • •

Schwarze Franen -Paletots in guten Tuchstoffen mit Blenden-

Schwarz "" " Fraueu -Paletots in besten Tuchstoffen, elegante
Ausführung , . . . .

13 .50
12 .50
17 .50
22 .50
25 .50

4 .50
6 .50
7 .50
8 .50

10 .50
11.50

14 .50

16 .50

19 .50

24 .00

^̂ « 7- Frühjahrs Bluftn:' * oi*  Dn .ibiabrs-Wollblu,eu , Hemdchsto
Frühjahrs -Flanellblusen , moderne Helle Streifen._ . . D... vĉ rc’«« mit  ftrnmnt
Frühjahrs -Flanellblusen , tzemdsasson mit Krawatte
Frühjahrs -Flanellbluseu in modernen Tennis-Strci,en

2 .05
3.75
3 .75

Frnhjahrs -Wollbluseu , Hemdfasson, ganz gefüttert, «Streifen auf
* schwarz-weißen Fonds • • • • • • • 5 .75

. . 4 05 und 5 .50
B ^ Seidene Bluse n in  ges chmackvotteu Ausführuugeu. _

3 50,
Kinderkleider , Kiuder Jacketts,
Kieler Jacken, marine , creme,

reizende Neuheiten rn l-der Art.

tlnees,
in allen Preislagen.

10094
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i , B.1 X 100, Freifrau v. Düngern geb. Freiin v. Düngern
(Würzburg! X  M , Frhr . Herrmann v. Düngern (BayerhoO
JL  100, Freifrau v. Wolsskehl geb. Freliu v. Düngern (Reichen,
bachl X 50. Frhr . Otto von Düngern (Oberau) X 20, üOeisrau
Max v. Düngern geb. Freiin Vinke X 50 , Freifrau ^o.
geb. Freiin v. Düngern (Schl. Tittsurth ) X 30 , Frhr . Friedrich
v Düngern (Oberau) JL W, Frhr . v. Breidbach°Äurreohenn,
gen. v. Riedl X 100, Gräfin Weft- Halen geb. Freiin v Bretd-
back X 50 . Durch Frl . >»» Mer »r,ner : Bon Fr . v. Äinggreff
geb. v. Langwerth 1 10, H. Branddirektor Scheurcr und Sohn
X  10 . Durch Frau Gräsi , M »»riee »»n Walverborfs: Bon
den Mitgliedern der gräflichen Familie X 200. Durch ^ errn
A. Dresler : Von Ungenannt X 5 , Fr . Generalm Schneider
geb. Haas X 10 , Frl . Aloyse Vigelius X 200, H. A. Dresler
X  100 . Durch Herrn Gustav Winter : Von H. G. W' nter
X  500, Fr . Ferdinand tz)oetz Witwe (Reading Pa ., U. S . A.j
X  200 . Durch H. August Schweitzer: Von H. Gerichtv̂ ir^
Carl Hardt (Haigerloch) X 5, Frl . L. KeckX 10 , Frl . Keck
X  10 , Mrs . Ree (England! JL  20 , Frls . Eugenie u. .̂ hefla
Ilgen X 6 , H. Fr . Hirsch X 3 , Fr . Hofrat I . Pagenstecher
X  20 , Familie Heinr. u. Aug. Schweitzer X 26 . Durch H-
Emil Hees jun .: Von H. E. Hees, Stadtrat , X 10, H. Rentner
Cron sen. X 10 , H. E. Hees jun. X 10. Durch H. Provisor
Dr . Adam: Von demselbenX 10 , H. Oberlehrer Unverzagt
JL  4 , H. Apotheker Serbe! (Dresden) JL  2 . Durc5) H.
Dr . Keller: Von demselben JL  50 , Ungenannt JL  2 . Durch H.
Major a D . Stritter : X 50 , H. Oberstlnt. Geiger (Mainz!
X  10 Durch H Magistratsobersekretär Kaussmann: Von H.
I . Kaussmann felbst X 5 , H. Reg.-Sekretär Ignaz Schröder
X  3 H. Rentner Gz. Brenner X 5 , H. Gg. Zollinger X 3,
H Kaufmann Ed. AckckelX 3 , H- Carl Schwarz, Glaserm,
X  4 , H. Rentner C. W. Leber X 20 , H. Rentner Ph . Gott¬
fried Berger X 3, H. Rentner Carl Zeiger X 3, H. Carl Ernst
X  4 , H. Hofkunstfeuerwerkcr Aug. BeckerX 5, H. Rechn.-Rat
Grab X 1. Durch H. Rektor Ph . 38. Hölper: Bon ihm selbst
X  5, Frl . M- Lina X 2, H. Lehrer E X 2, H. Lehrer F . X 1.
Durch H. Dr . Christ: Von Fr . Caroline M . X 2, tz. Dr . mcd.

■- - -- 1, Otto, HeinerChrist X 10 H. Dr . med. Berberich X 5, Franz , ^ .
aus ihrer Sparbüchse X 1,50. Durch H. Geh. Sam-Rat Dr.
A. Pagenstccher: Von ihm selbstX 10, Fr . Louise Thon X 3.
Durch H. Oberstleutnant Häuser: Von Fr . Dietrich JL  1 , £>.
Major Lindpaintner X 3, H. Baurat Häuser X 5, H- Buch¬
händler EickemeyerX 3, H. Rentner Düringer X 5, H. In-
genieur Zimmermann JL  3 , H. Buchdruckereibes. Hanack JL  5,
sämtlich in Kreuznach, Fr . Landger.-Pröstdent Schröder u Fil.
Tochter X 5, tz. Oberstleutnant Häuser X 100. Durch H.
W. Cron jun . (Martin Wiener!: Von H. Rentner Ernst Gre-
bert X 100 H. Rentner W. Dahlheim X 20, H. Rentner Thew
dor Weygandt X 50, Frl . E. Vogelsberger X 5, Fr . Wsth.
Müller Witwe X 30, H. Rentner Martin Wiener X 100, H.
Rentner Wilh. Cron X 100, H- Hosrat Dr . KochX 30, H. Geh.
Reg.-Rat Prof . Dr . H. Fresenius X 50. Durch H. Bürger¬
meister Hetz: Von H. I . MassenezX 20, H. W. Beckel, Wein
Handlung X 20 , H. Joh . Hetz, Bürgerm., X 20, H. Beige-
ordneter Cb. Körner X 5. Durch H. Stadtrat Ehr. Thon:
Von Fr . PetmeckyX 10, H. Stadtrat Chr. Thon X 5, Sophie
Thon X 0,50, Emmi Thon XD,50, Heinrich Ton X 0,50, Franz
Thon X 0,50, Lisbeth Thon X 0,50, Grete Thon aus ihrer
Sparbüchse 0,50, Hedwig Thon X 0,50, H. Christian Herr-
mann (Köln, Hotel Oranien! X 0,50, Sophie Herrmann X 0,50,
Otto Herrmann X 0,50. Durch H. Dr. C. Spielmann, Großh.
Luxemb- Hosrat: Von H. LandmesserE. Göbel (Neuwied) X 3,
G. B. in F . X 1,50, H. Dr . C. Sp . X 20. . Durch H. Oberst-
leutnant Wilhelmi: Von H. Oberitl.»Wilbelmi JL  100, H. Ä.(,aior
v. Malapert -Neusville (Bockenheim) X 100, H. Oberst Mägde-
bürg (Kassel! X 20, H. Oberl. Mathi (Mainz! X 5, H. Masor
G. Reuendorff (Weilburg! X 3, H. Landrat Lex (Weilburg!
X 20 H. Major a. D . Wack(Berlin ! X 30, H. Geh. Reg.-Rat
A. Vogler (Bexlin) X 25, H. Major a. D . Schenk (Darmstabt)
X 5, H. Generalmajor z. D. H- v. Hagen (Hildesheim! X 20,
H. Generalmajor z. D . Frd. Windt (Groß-Lichterselbe) X 5,

.fr.  Major a. D, Kröck X 10, Ungenannte Dame (Frankfurt
a. M.) X 200, Fr . Baronin v. Bethmann (Frankfurts X 500,
Fr . Baronin Antonie von Reinach X 200, H. Geh. Sanitäts-
rat Dr . Grondhomme X 5, H. Frhr . von Vinke (Haus Rettert
b. Königstein! X 50, H. Dr . Neubronner, Hofapotheker(Cron-
ber, i T ) X 10 Fr . Julius Liebrich geb. v. HolbachX 1000.
Durch H. Forstmeister a. D. Fr . Kriukeherg: Von H. Amtttzer.-
Rat Stifst X 10, H. Forstmeister KrückebergX 20. Durch H.
Reg.- und Forstrat C. Kaiser (Trier !: Von tz. Forstrat Kaiser
X 20, H. Neg.° u. Forstrat Schlichter (Trier ! X 5. Durch Bür¬
germeister 38. Hartmann (Hadamar!: Von der Stadtgemeindc
Hadamar X 75, H. Prof . Hildebrand X 10, H. Bürgerm. W.
Hartmann X 5. Durch H. Ingenieur G. Münch (Diez): Von
N. N (Diez>X 20, H. Sta -dtrechner Paul X 1 , H. Beigeord¬
neter Jäger X 1,50, H. Bürgermeister Scheuern X 2, H. W.
Tbielmann X 3, H. Lehrer Wenig X 2, Fr . Apotheker Wüth
X 10, H. Direktor Brunn X 2, N. N. X 10, Fr . Fabrikant
Urban X 10 , H. Bergrat Ulrich X 10 , H. Georg Mai X 2,
H Carl Fuchs X 3, H. Landwirt Gemmer (Rettert! X 1,50,
Fr. Benbach X 3, H. Louis Hcckelmann(Hahnstätten! X 5,

’ tz. L. Künzler (Freiendiez! X 3, H. E. Seibel (Altendiez! X 3,
H. Gg. Wilh. Müller 3er. (Niederneisen! X 5, H. Barth.
Strecker X 3 , tz. Ad. HatzmannX 1, N. N. X 1, N. N. X 1,

' H M . Brahm X 0,50, H- Dekan Wilhelmi X 3, tz. Wenzel,
Vorstand der Strafanstalt , X 1, tz. Besster X 1, tz. W. Scha

fer, Reg -Baumeister, X 5, tz. Pfarrer Dreßler̂ X 5, tz. Di¬
rektor Held X 5, H. Pilgrimm X 2, N. N. X 3, N. N. X 1
Durch H. Dekan Cäsar (Runkels: Von H. Pfarrer -veygaridt
(Staffel! X 2, Ir . Pfarrer Haubold (E kerhansenj X 3, Ge-
schwister Schulz (Runkel) X 3 , Eigene Gabe JL i. ^urch £>.
Dekan Bauer (Ruppertshofen): Von tz. Generalleutnant Bauer
(Köln) X 15, tz. Pfarrer Schulz (Klingelbach! 12 , tz. Dekan
Bauer (Ruppertshofen! X 6, Iwe, alte nassaui(che Soldaten
Philipp Birkenftock (Endlichhofen!, Peter Thoma (Oelsberg)
X 0,60. Gesammelt bei festlichen Gelegenheiten: JA RupperW-
hofen X 10, Vogel X 8, Casdorf X 4, Oelsberg X 6 Pesiig-
hofen X 4. Durch Herrn Bürgermeister Sauerhorn (Moma-
baur): Von Herrn Landrat Dr . Schmidt X 20, tz. Rentmeister
Schmidt X 1. H. Rentmeister SchweitzerX 0,50, Verein alter
Krieger und Landwehrleute X 5, Keck, Maschinenmeister, X 1,
H. Kaufmann Frz. Carl Hisgen X 1, Gerichtssekr Demme
X 2, H. Kaufmann H. Stern X 1, H. Rentner A. Eschenauer
X 1, H. 3llois, Kunft-Buchhändler, X 0,50, K. Kaufmann Alois
Bollentin X 0,50, tz. Rohrmeister Knogel X 0,50, tz- Schmidt,
Wirt . X 0 50 tz. Forstmeister Jericho X 0,50, ^r . Oberförster
Fuchs, Witwe, X 1, tz- Kaufmann KadeschX 0,50, tz. Kauf-
mann Nathan Stern X 1, Fr . Witwe Eifel X 0,50, tz. Heinr.
Volkmann, Fabrikant, X 0,50, Fr . Mathias Arnst, Witwe, X 1,
H Oberförster Buse X 1, H. Bürgermeister Sauerdorn X 3.
Durch H. I . B . Wagemann: Von ihm selbstX 50, H. Wem-
Händler"Hugo Wagemann X 40. Durch H. Friedr . v. Lade
(Geisenheim! aus Lorch: Von H. Carl Altenkirch sen X 3,
Fr WtcnkirchX 3, H. Tllbert Mtenkirch X 3. H. Carl Alten-
kirch jun. X 2, tz- I . Dahlem X 1, H. Wilh. Mohr X 1, H.
Nicol Bruchhäuser X 2, H. R. Vobl lLimhurg, X 0,50, tz.
Zlpoth. tzoffmann X 1, tz. Dr . ched. Schrlson X^l . Durch tz.
Bürgermeister Leichtfutz in Idstein : Von tz. Prof . Reuter X 2,
tz. Dr Arnold X 2, H. Will). Hahn X 2 H E. Baumann
X 1 H. H. Kappus 3er X 2, H. P . Hulter X 1, L u. I . Marz
X 2 H. Dörr X 2, H. W. Barthel X 0,50, Herren H. Kornacker,
H. Berninger , W. Werner, H. Michel 1er, K. M' chel 3er, I.
Heymann, W. Zehner, F. Tappe, Th, Greuling, H. Workhardt,
Ehr. Sopp , Lehrer Aßmann, F. Schimtd, G. Victor E. Hieller.
P Reblin, Gustav Psaff. Herth, P - Harrach, G. Wahl, Joh.
Winkler, Fr . Moog, Philippi , W. Heß. H. Kern rir Voig,
Ziegemeyer, Oldenburger, Hupfer, A. Kornacher, H Reichert.
W Junior , Fr Guckes, Fr . Heß, P . Hintenmeyer, Aug. Kalt¬
wasser Ir . Lück, L. Michel. A. Fraundt , Ph Lenz, Fr.
Höngen 1er je X 0,50, Fr . Oberförster WilhelmyX 5, Kanzlei-
rat Merz X 3, H. Prof . Nabenhauer X 2, H Vaxl ®aOJo,
C 1, Hrn . Eich u. Maus X 1, H- Wagner X 2, H. 3kd. Hilz

X 1, So W . Göbel X 1, H. C. W. Hensner X 2, H. Hamacher
X 2, H. Dr . PetschX 1, H. Fr Wagner Helberg X 2,
H. Kaufmann BeckerX 1, H. Oppermann X 1, H. I . lllluller
X 1 H. Pf . BuschcrX 1, H. Friedr . RübsamenX 1, H. Hester
X 1,  H . A. Witt X 1, H. C. Schambier X 2, H. A. BeckerX I,
H. W Möhn X 1, H. W. Schulz X 1, H. Hirsch X 2, H.
FischerX 1, H- Moser X 1, H. Landsberg X 2 H. A. MMer-
Merz X 2. H. Grandpierre X 1 , H- So Roos 3er X 1, H. K.
Ruppert X 1, H. Huyer X 1, H. Lindenborn X 1, H. Chr.
Dietrich X 1, H. Julius Grünebauni X 1,50, H- .^ . Schwenk
X 1 tz. E. Landauer X 4, H. Bürgermeister Leichtfuß X 3,
H. Fr . Schlicht X 5, Herren L. Link, Jos Grnnebaum, F . Leck-
ner LouiS Heß Franz Zimmermann, Jakob Grunebaum,̂ Karl
Schmidt, Emma Merz, Karl Müller, Daniel Henchenier,seinr.
Victor Fr . Zimmer, Heinrich Baum, Carl Werner, F. Hongen
2er je X 0,30, Herren M. Kahn, B. Goldschmidt, Schleidt Emil
.tzofsmann, Simon Goldschmidt, Aug. Maurer , Karl Wagner,
Th. Höhn, Ch. Münster, Pf . Haar je X 0,20.. H. C°rl Merz
^ 010 Durch Herrn Eduard Sturm (Rudeshermj. Von H.

' Ravtist Sturm X 50, H. Tlnton u. Lldam Jung X 16,
H H. DiehlX2 H H. RoosX 2, H. G Winkel X 2, H. Carl
Ehrhard X 2, tz. C. Jußhöller X 2, tz- Dr . Broker 12,
ö Joseph Ehrhardt X 3, H. A. Brun (Wustefeld) X 2, H.
Junghnnn X 3, H. Bürgermeister Mberti X 20, H. Joh . Block
X. 2, H. Jiaac Levitta X 3, H- Theod Sch°" J . \  4 ' rp acr
Müller X 2 tz. Albert Sturm X 20, tz. EspenichiedX u, $}.
' . Wuppermann X2 , K. Fr . Willig X 2 H. H Aoma^ -
H. I . Heß X. 8, H- K.' Ott X 2, tz.. I . Müller X 2 H. Eduard
Bibon X 3 Ungenannt X 1- Durch H. Jos . Stipplcr (Lim
bürg, : Von' H- Geh. Justizrat Heinzcmann X X>, H Landge-
richtsdirektor Schmidt X 20 , H. Landger.-Rat Müsset X 20,
So Landger .-Rat Steubing X 20, H. Amtsger.-Rat^ lüalmros
X 20 H. Jos - Stipplcr X 20. Durch H. Geh. Lanitatsrat
Baumann sSchlangenbad): Von H. Geh. Rat Baumann X 5,
tz. Georg Winter X 5, H. Aug. Konrad X 1, H. A- V°fer X 3
fr.  Th . Rossel X 3, H. Joh . Kaiser X 1, H. Carl Sremiet
i 1 £) Jvs . Winter X 1, H. F. Winter X 1, H. >̂UU3
'fr C W. X 0,50, H. Marr X 0,50. Durch H. Wilh. Cratz

a Rb I- Von fr  W . Craß X 5, tz. Joseph Droier X 2,

MiÄb,, . TI » . * * . f i . » . **
fr.  Joseph Niolai 2cr X 2, H. Bernhard Kremcx .
W Spriestersbach X 1. tz. Jean Becker 11 , fr.
scheidX 1, Pb . ReckeX 0,50, N. N X 2, tz- Lou.s Müller
? 050 Hr Friedr . Otto Ensgraber X 1,50, H- Friedr Jung
X 2 fr.  R Pinkow X 1, H. Jakob Jung X 1fr . Warn @4 « i-
heT 'L  0 25, H- A. Cbaristo X 1, tz- Anton Speckt X CaO, H.

einmal  0 50 & Sebastian Bibo X 0,50, H. I . Kehrein
Ti  I S .S 11 H. Neuroth X 050., H. Job Schmel-
«r X 0 25, H I . M. WaldeckX 0,25, Fr . Katharine FlickX 1,
H Hermann Probst X 10, H. J °h. Oly X 2, tz. S . Schmalz

X 1. Durch Herrn Bürgermeister Bester lL«.- chw°l nchst
Von ihm selbstX 5, Fr . Marie Lundi X 4 , tz.
X 6, H. G. Herbster X 5, H. A. Wagner X 3 H tz- W^ my
X 3, H. Dr . FrickhösserX 5, tz. -4- ' Geschwister
Scheuermann X 1, tz- G. Lcheuermann X^ ,
tz>einzemann X 1, Fr . Auguste tz>auser X mjg,
X 1, tz. Emil Wolf X 3, H. Karl Westerburg X 2 ^ Rich
Wagner. Witwe, X 2,. H. M. Hartmann X 3 , » . W
Eberz X 20, H. Dekan Voll X Z,fr-  i JJi
H. Carl u. Louis Möller X . 3, Gebr. Voller X 3 tz. ^
Wagner X 2, H. Herm. Dietrich X 2, H^ H^ ^ rbel X l G
schwister Hölzer X 1, Fr . Tr . Wagner X 2, H. '
tz. Rud. Kauth X i , fr.  C . Wüst X 2, fr.  Carl Menge, ler
2 2, H. W. Schneider X 1 H. Rud Scheuermaim X 1̂ H.
Herm. Henleiu X 2,  H . Carl ^ tietöater XI , t « <*'
fr.  A . Roos X 1„ H. Baltzer X 3, H I - ^ MarUn X tz-
Ortmann X 1, H. Rektor Müller X 2, tz- Otto Schröder X - ,
H. Ir . Philippi X 2, H. H- Kaiser X 0,50, tz- Hennemann
X 2 H. W. Bender X .1. H. A. Priester X 2. Durch H. Bür¬
germeister Schütz (Oberlahnstein!: Bon H- ^.ure ' « . '
H. A. LesstngX 5, H. Heberle X 3, Ĥ Julius Schrode. X I,H. Fr . TeschemacherX I, Ungenannt X0,a0, Hehrer Stein
XI , N. N. X I , H. Weyand X I, H. Georg Keßler XI , H
Hrch. Keßler 13 , H. Bauinspektor Escheiibrmner 2»°
wig Böhm X 3, H- Bürgermeister Schutz X 3, H Sanitatsrai
Schenk X I, H. Herm. Weller Xl , fr.  D ^ len hal ^ ' 2 . Ba
rena X1 , tz. Seibel X0,25, tz- KirchbergerX I , tz- ^ «kob Wei
land X I, tz. Hauptlehrer Schlitt X2 , H. Jos . Slere ^X l . H.
L Göbel X 1 H. H. Freytag, Goltze, N- N-, Jmrch, ^ oh Bel-
linger, Hause, Ackermann, Kappels, MN . Pb- Kremer, Angel,
Weygand. Zell, Grünewald, Schwarz, Behrkessel Schllo - chlep.
per je X0,50, Hrn. F. Kamps, Rody se X0,30, fr.  Sol - » roU
X 0,20. Durch H. Gch. Sanitätsrat Thtlemus (Soden).^Von
H. Dr . Tliilenius X 10, R . N. X 5, H- Amtsrichter
» 9 ft Vresber X 2 H. G. Schmunk X 0,50, Frl . Christel
ArzfeldX 1, H. Gg. Dinges 3er X 1, fr.  R . Mies X 1, fr.  ö « *
pold Müller X 10, H. Pros . Dr . ThKeniUs (Hamburg) X 20,
H. Rud. Wittich (Darmstadt) X 20, H. Hr. Busch(Bonn) 12
tz. Amtsrichter Busch (Mayen), tz. Reg.-AssessorC^ Busch
Frankfurt ) X 50, Herren B. A. Weigandt, Jean strtz,elo, Jg-
Burkard, Lehrer Schütz, Wilh. Sauer , Lehrer Adam -Nuller se
)( 0 50 Durch H. Geschichtsmaler Adalbert von Rößler (Ber¬
lin!:' Von ihm selbst X50 , Fr . Hauptmann Slegsried Rößler
XlO . Durch H. Bürgermeister Kauter (Limburg a. .̂ahn).
Von ihm selbst X5 , tz. L. Gotthard X 2, fr. ^ Hilf X5 , H.
Hilf X 3, H. E. Stierstädter X3 , tz- Dr . Willi X o 0-

chlitt X3 , H. Anton Zimmermann X3 , H. E- tzorri Xi , fr.
W. Hamerschlag X2 , fr.  Hrch . Herber X2 , § . öei6en Xl,
H. Jakob Schweitzer Xl , H. Mirgel Xl , H. A. Bertram X2.
H. Paul Grandpr6 X 3, H. H. Trombetta X S, H Klau X3,
H. Jos . Werth 12 , H. Jos - Heppel A3 fr.  Jacob Rau Xl
H. Hartmann Xl , H. Beres Xl , H. Geh. Rat H. A. Hilr
X 20 tz. Eissler X2 , fr.  Dr . Wolfs X5 , H. 5̂ ubaleckX st tz.
Galluba X 3, H. Hartstein X2 , H. Biertümpel XI . H. Rie¬
gel X1 . Durch Herrn von Lade und Herrn Franz Weil (Gei-
senheim,: Von tz. Graf Ingelheim X20 , tẑ v. Zwierlcin X20,
tz. tz. Ostern X2 , tz. K. Rapp 2. X3 , tz. Dr . Schmelze.s X3.
tz. C. Kremer X.3, H. R. Burkart X2 , H. 5?. Hissenauer X2,
tz. Sauberborn X2 , H. K. Keller X2 , H. Th. Biegen X -, fr.
Joh . Hissenauer X3 , H. Joh . Walther X U tz^ ^ akob Wieger
XI fr.  Zobus X2 , fr.  Waas X2 , H. M . Schlitz XI , Maschi¬
nenfabrik Johannisberg X20 , tz. Dörr X2 , fr.  B . Bender Xl,
£>. Dey X 1, H. Schlepper X1 , H. Moritz Strauß X u: H.
Job Holz Xl , H- Bernh. Höhl X5 , H. Adolf Höhl X5 , fr.
Gustav Höhl Ab fr.  Fritz Meckel X0,50, tz. Will). Edel X050,
& Dezius Xl , H. W. Aug. Ostern Xl , Fr . A- Wilyelmf
JC o50, Geschwister Schmitt Xl , fr.  G . Nägler X2 . H. W' lh.
Reis X1 , fr. I - HombachX 0,50, fr.  Wollstädter X1 , H. Theod.
®iI5 X 0,5C, H. W. Müller X 0,50, H. Bernh. Zugmaier XI,
fr  Dr Ranch X2 , H. Karl Christ X2 , Frl . Christ XL . H
Joi Vollmer Xl , tz. Fr . von Lade X300, H. H. u. F. Weil
1160 Durch H- von Lade von Mitgliedern des Kriegervereins
Geisenheim: H. Rittmeister v. Lade 10X , H. Joh . Daniel Xl,
fr  Joh . Bach Xl , H. Ph . Block Xl , Herren Jos . Kncs, Ad.
Wald A Schönwetter, Joh . Badior, Förster Bender, Jakob
tzippacher Andreas Schädel, Georg Spring , Jakob Kratzer,
Ph . Ewald, Ph . Walther I ., Martin Schiffler, Jakob Kramer,
Fr J -anin, Fritz Trenz, Wendelin Bender, Peter Jssiuger, Ja - ^
lob Holz, Joh . Ober, Jos . Schußler II ., Gg. Meckel, ,̂ c!j. Kreis,
Foh. Klunk, I . B . Renz, tz. Bender je X0,50. Herren Jakob
Kttstenholz, M . Klein, P . Kretzer je X0,30, fr.  P . Haas X 0,25.
Durch Herrn Bürgermeister Körner (Wehen): Von der Gemein¬
de Wehen X 25, H. Mrgermeister Körner X3 , N. N. .12 , fr-
Amtsrichter a. D . Dillger X2 , H. Pfarrer Sauer X I , fr.  Lud¬
wig Herding XI , fr. Hegemeister Deuser Xl , Herren W.
Wxygg-, Jul . Ohly, Sekretär Eckart, Pb . W. Schneider. Karl
Sckmidt?Jakob Herrmann, Aug. Rau , Hauptlehrer Ernst. Jos
MöpK Alex. Nassauer, Ir . Ph. Cornelius, Witwe, je .10,50,
H>erren Förster Klinkert, Jerd . Schneider, Herm. Will. Aug.
Bester Adolf Witt , Peter Schwank je X0 .30, Herren Ludwig
Kraft/ Fritz Hämmerlein, Karl Ritter , Moritz Simon , Ferd.
Schm'idr̂ Fritz Ullrich, Carl Schwindt, Simon Nassauer je
X 0,20. 'Zusammen X60034,85. Mit dem herzlichsten Dank
stir 'diese Gaben verbindet das Komitee die Bitte um weitere
Zuwendungen. 100/2

Unterricht im Maßnekmen, Musterzeichne», Zuschneider, und
Nnserüge» von Dalirci,. und Kinderkicidern wird gründlich und
sorgfältig erteilt. Tie Tarnen fertigen ihre eigenen Costüme an.
welche bei einiger Ausinerksairikeit tadellos werden. Sein leichte
ivlethode. Die beflcu Ersolge können durch zahlreiche Schülcrinneit
nachgerviesen werden

Äiähcre« rwku»fk v,n »—12 »nd von 3—6 Ubr.
WM - 'H, »sp»ktr- gratis und fra »ko.

Anmeldungen nimmt cu gegen
Sarie Wehrbein, FritdriMr. 36,

Garicnbaus  l . Stock, im Hause des Herrn Kö ls ch.

Duvch besondere Gelegenheit
habe ich vcrlchiedene Posten clcg. Dariren-, Herren- und Kiridcr-Lchude
und Stiefel billig augekauft . begehend aus seinen Lack-, Chevreanx-,
Boxkalf' Kalb-, Kid- u»d Wichsl-der-Schnhen u. Stiefeln irr Zug-,
Ecknür-.' Knopf- und Schnalle,rslresel». — Tieselben sind erst lässige
Fabrikat» - Frühere Preise 12, 15, 18 und 20 Mk. ; gebe diesclvc»
für 5 — 6 —, 7 50 und 9.—, so lange Borrat reicht. Ferner ein
Posten WichSIedcr-Schnlgicfel billigst, diverse Sorte » AauSsckube und
Pantoffel von 50 Pfg. Mi und sonstig- Sorten Schuhe und Srrefel >n

enormer Luswahl kaufen Sie staunend billig nur 9640

"L .. Biarktftr. 22 , 1. St IM"
Bitte uns Strasse und Nr. zu achte».

i *’

Gesundheits¬
inden.

I . Qualität,
p. Dt?d. 1 Mk,

p. */j Dtzd.
60 Pfg.

tfnterriclit idr üaaioa und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift. Buchführung, (c„f., boppcUcu, ommtan

Lorreipondenz Kaufmann. Nechne.. (« roz». Zm,.»- » f 1,
Slednicn) W-chs-llebr-, Koiitorkuiide, Stenographie, -N-»änn-nschr ^
ttzründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Er,olg. Tag

Abend « N̂ ^ richtun!, von Geschäftsbüchern, unter B-ruck,ich.'g:mg
der Steuer. Selbsteiiischäoung, merdc-r drScr« auSgettthrk.

Akademische Zns.1,neide Schule
von Frl. 8teil ». Wiesbaden. Luneuplaq U . 2 m

Erste . ,iiteste u preisw . F-acks tiule am L - 0c ^
und sämmtl. Tauien» und Kindergard Berliner, - >ener, n^ .
Pariser Schnitte. Le.ch, sagl. Netbode. V°rzugl,vr -ttUner . Gr nndl.
Ausbildung i. Schneiderinnen lt. Drreklr. ^/ >ul -A»,n. lag.
»«geschn. und cingerichiel. Taillenmust. mcl. gt>" Kc- .i»P . - -- -
Rockichw 75 Pf dir I Akk.

Bttsten -Verkanf : Lackb. schon von M. 3.- an. Stoff».
Von M. 6.50 mit Ständer von M. 11.— an.

Großer SlAuhverkrrnf %
Gat ! Nur Neu gaffe 22,  l Lticge hoch. ltillijj

Irrigateure,
nach Prof «ssor Esinarcls,

conaplet mit Schlauch-, Mutter- und
Clystier-liohr

von Mit .. I.—
Grosse

Auswahl in
Suspensorien

Clystier-
Spritzen

von 50 Pf . an.

Chr. Tauber , Artikel zur Krankenpfl&g®-
1758 Kirchorasse 6. — TeleDhon 717.

H. Geschlechtsleiden,
selbst hartnäckige, verzweifelte Fälle, ferner nervöse Leide», Aufgeregtheit,
Jugendverirruag, gasir. Kopfschmerz,e. beh mit Grsolg H. Florark.
Atainz, Aliceplatz2. ganz nahe Bahnhof. 8521
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^14 . KonIgUch Prsttssksche Kkaflenkotlevke.
Klasse. I. Ziehungstag . 7. April 1906. Nachmittag.
Nur die Gewinne über 192 Mk. sind in Klanmiern beigcsügt.

(Ohne Gewähr. A. St -A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)
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loo . öiiise jede
schädliche jfiira-
wirkniig auf .Far¬
be des Mo3 * es und
Linolcnmo ich Par
ket -Rose di» wirt¬
schaftlichste aller
Bohnermassen , denn um
Tollen Erfolg zu er¬
zielen muss sie sehr
dünn  lind spar¬
sam anfgetragen wer
den !

SCg* STacli dem
nassen Anf-

wischen genügt ein
leichtes Nachreibqn mit

SriT eD Und der aite  HochgLn : isiwLtefh“ 1

Preis per Vi Ko -Dose Mk. 1,50 , per '/, Ho.,Dose Mb. 0,1)0.
—,, , Q lleimge Fabrikanten:Finster&Meisner, î b« ,HaHchen.
Gen . / ertr . J . fe . Kipp , Prankf . a . M., ata Tiergarten 18
. . .. Niederlagen:

Adollieidstrasse 41 , W . H Birk,  Drogerie
Bleichstrasse 7, Walter Seipel , Drogerie.
B 1Smaicbring 1 Will, . Maclienheimer , Adler -Drogerie

-c\ • , , 01  x 1. H . Müller , ßiUff=i) rof"8rie.

sasä, wi,i-s'“«-^
Adalbert Gärtner , Parfütneriegesch . L
Fr . Rompel , Drogerie.
Gustav Erkei , Seifenfabrik.
Ferd . Alexi , Drogerie.
Otto Lilie , Drogerie.
Wilh . Grob , Justitia -Drogerie.

H . Maus , Drogerie.
Rob . Sauter , Oranien -Drogerie.
Apoth . Karl Portzehl , Germania -Drog

. - — Richard Seyb , Drogerie.
Kbeingauerstrasse 10 Richard Seyb
Römerberg 2/4 _ Fr . Rompe . Römer -Drogerie.

'Drogerie Moebus.
Oskar Siebert , Drogerie . 1280 |33l

W . Massig , Drogerie.
Willy Gräfe , Drogerie.

Markfstrasse,
Mauergasse 12
Metzgergasse 17
Michelsberg 9
Moritzstrasse 12,
Moritzstrasse 44
Moritzstrasse 64,
Oranienstrasse 50
Rheinstrasse 55

82

Tnuansstrasse 25
, 50

Wellritzstrasse 25
Webergasse 37
We )lrit ?strasse 39
Dambachtlial 1 Fritz Bernstein , Wellrifcz-Drogerie.

Moritz Hendrich , Kolonialw u. Delikat.

Füv die sparsameHausfrau!
Futzboderrslanzlacke, zum Selbststreichen der Böoen,
über Nacht glashart werdend, nicht nachklebcnd, Leinöl,
Terpentinöl , Sikkativ , ia.  Bohneruiasse , Stahl-
fpnite, Fensterleder , Schwämme , Pinsel , Bürsten,
Seifen , sowie alle übrigen Wasch - «nd Putzartirel

kaufen sie billig und gut in der
Germania-Drogerie von0. Portzehl,

Rheinstraste 55 . Tel 3245
_ Man verlange meine Rabattmarke». 9155

Pas Uhren- und Goldwarengeschäft
von Max Döring,

Inhaber: Henry Wiemer.
ist verlegt nach

fü &iihfggasse 17,
JK-ck © I ! äilnergnsse

Hanse des Herrn Haub.
10016 m

Geiegeicheitskänfe ! !

Wein» Sie viel
Geld sparen wollen

so kaufen Sie Ihre

Herrett- ir.Knildett-Anitze, faafirtiiflniKttötröe
von dem einfachste II Cheviol-Anzug bis zu den feinsten Kammgsrn-
Anzügen, meistens Ersatz für Matz, in elegantesten Ausführungen und
niooernstcn Farben, sowie ein Posten Friihjahrs -Palctots , einzelne
Hose » , Joppen :c. fabelhaft billig nur 9841

Marfct8tra8se 22, 1. St. — Kein Laden.
Telephon 1894 . Bitte auf Straße und No. zu  achten.

ĵ imonsbrot
ist das gesündeste Brot der Welt und bester

Ersatz für

Fleischkost,
denn cs enthält sehr viel Eiweiss und Nährsalze , ist
deshalb sehr nahrhaft und wohlschmeckend , wird
als leichtest verdaulich ärztlich empfohlen

und ist nicht teurer als anderes.

In Delikatess - und Butter-Handlungen.

Fabrik : tiiebr Voelkel , Eltville

**)C:

o
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Ho . 124

Ferl4ava=Mischung
per Pfund Mt - 1.40.

No. 148
feingrüne Java41isclmng

per Pfund 1.14.

pj\setts belieb/.»
^IrnmerichgEr

Kaffe ©:
MLÄvM

Ms

. . Ho . 157 1

>kj |sehr gute Er asil Mischungg
per Pfund !ük . 1.06.

TapeteilUeste.
in beliebiger “ J

Julius Bernstein,
Kirchgasse 54>

No. 158.
® ssir Jute SautosM̂isclnuig

per Pfund Mk . 1.00

©tue fUntaten!! WM luntaue»!'.

Amerikan.I eissbrot.
Von heute ab jeden Tag am -»tka »ifchr- W-Mxot

srisch zu haben, per Laib -SS Pfg., ackern von
W,

10072 Schwalbacherstrastc ll -
Bestes Brot in- Geschmack und Haltbarkeit.

Mobiliar
Große

'vv, — - ' # _ _ -

Einem geehrten Publikum zur r̂cst. Kennt- %
nisnahme, daß ich mein Geschäft, seithert. ior>̂ 0
straßc Nr. 4, nach der %

Herderftratze Nr. 25
vom 1. April ab verlegt habe. Gleichzeitigi bringe
ich meiner werten Kundschaft Schirme, Laiche,
Handschuhe, Krawatten, Blusen, Schurzen. Hosen¬
träger re re., in nur besten Qualitäten, rn em¬
pfehlende Erinnerung.

Hochachtend Emilie Dse ** ,
^ Wirsbade «, Hrrdtrstrstze 35

Konflrmatioiis - ood
Komn «iiiiiong ;escb ©i»fc© .

2u den bevorstehenden Fentagen als passende Geschenke:
^ Uhren in Gold und Silber . Armbänder,

Medaillons , Ketten^ Brocheu , Zitnge. ^
Kreuze in Gold und Silber

zu sehr billigen Preisen. — Kein Laden. —
A * D 8Piü 8 iitt , Uhrmacher,

Dotzheimerstrasse4, pari.

Verkaufsstellen : Wellriüstr . » 0. Moritzstr . 1« ,
Oranienftr . 45 . Telefon «»7

WI Neu eröffnet! Msnergaffell . Neu eröffnen^
?rsisvsr2s1o ^ » is:

140 und 160 Pfg. .omc
Malzkaffe - iuPake.en zu 20 Pst,.. l°!-n Mal ;kaff- - Pro P,d . 18 Pfg' Kornkaffee pro Pld. 16 Pf,.

^ee neuester Ernte vro Pfg Mk. 1. "jfA . J„{
Garantiert reine Vauillesstokoladepro P,d.6 » ^ o ^

Garantiert rein» Kakao , leicht ldSbch. pra P 'd 10 <1 140 . 160 ttg.* ' *

«einflct ®« » e»!. ib »» » I1- * ? A

Scinfte Licruudeln pro ? fb. 3» und 40 Pfg-
55 Mehl , Brot und rettwaren.

I Kornbrot , langer Laib, richtiger Gewichtu Sruck 40 Pfg.
Gemischts. „ i - " " ^4 "
Werstbr ^ te^, « rot 27 "" d 5» Pfg

Feinstes Lalat -Ocl . per schoppen 40 , 50 Plll.

" « « S ' LV » K 70 Pfg
- - *'KÄ ’̂5W “ÄV| li •»A J

Feinstes Kuchenmehl per Pfd . 16 Pfg,  b o ^fi.  ^Blütrnmchl „ 18  iL™
Seifen , Futzartikel uncl Feti oH

Pctrotein » ver Liter 14 P 'g- Eoda P ^8
Prima weifte Kernseife pr. P'd. * > l-fg . ■ zz Pfg

S 'Wiertcif.vm\i : : : : K
S - .V *4. io.«.*«»«*'?* '

Prima frische Eier . Stück » Pfg-. Stuck J  •

Schwerfte ®«cbc«ct „ « - - ? 5 »?„
Süstrahm -Taselbutter pro Pld - Mk. 1.- 6 . bn o gOrangen . 4 stuck LO. 4 siua st-is-

Feinste Blutorangen . 8 ^uud >0 L'q-

^ " " ° Sa' ..?rk?a>tt . Pfd . SÔ Pi,

Verweigerung.

1.20 .
1.35.
1.45.
Mk. 1.18.

9862

ftlMiN

jum Hocherj.Brate«v»d

1 park

Bienenlionig
net  Pfund ohne Glas garantirt rein.

Reüelluna ver Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meines
Standes , über 90 Böller, und Probiren meiner verschiedenen Ernten gernegefiattet. Praetori 11 $,
Telephon 3205 nur Walkmühlstraße 46 ^ ^ ' ^ on 320o

Restauration zum Hiitt’che %
% Dotzheimerstrasse 22, 2^
■0  •  empfiehlt
& i . guten bürgerlichen Mittags - u. 0
ä!  Abendtisch , jeden morgen warmes %
ST Frühstück , sowie reichhaltige 0

Wie  neu
wird jeder mit Tauber S ,

Slpohiiutlaok
übertriebener Hut. In allen Farben vorrätig.

Nassovia-Drogerie Chr .Tauber
6 Kirchgasse 6. 90,4

Eme gÄe boDkWize Würitchalle,
im Fachwerk über 20 Meter lang und ca. 12 Meter breit,

xNKTLL SSt S S:
wagen und sonstiges billig zu verlausen.

Näheres bei Datz,
^lmtine gm neuen gahnliaf

. Rümerberg

Frühstück und Abendessen.
Gut nsbbl . Frcmdeu/ .imnser

von 60 Pf?- an. Deba .
6704 _ _

Wegen W-»z°°s nach dem «nSiat.de -steigere ich zu¬
folg- Auftrags am morgens » V, » »*>

E" " E " n - chmitt - iis Uhr veg .m,cnd,
in meinem VersieigerungSiaale ^Nr. 7 Lchwalbacherstr. Sir. ?
nach..rz.ichne.l: ^ brauckl. lll, ^ 'nutzt^ Waick.kommodcn. mlt

4 nustb . »ud lack. .B - »en . Spiegelschrauke.
Marmor . b!at,titsche , Ottomanen B -rt >kowck.Kleider- und Wascheichraur«. ^ viereckige,
Damcnschreibttsche. 6©t'üMe und Sessel aller Art.
Nivp.. SPi-1- und Salontnche. S ^ B°rlaq-u. Gardinen.Eichen-Flurtoilette,Spi-g-1. Bilder Tcvvich.̂̂ ^. ^ ^ entisch.
Portieren, D-ckbelteii, stw«'. Kulten.̂ v- GaStüller.
«MKit «*-
und ochg-sÄirr und dergl. m. ;

7  voNst . nust . » . lack Nachttische Ki - ider-»aufölen un^ u. ol'»e îach.nim , 2 tüc
u. Haudtu -tnrandcr . nu '?̂ 0 ,J  g a(cll  Garnituren,
Kleiderschr-ncke, nu??b Diwan mit Paneel.

«gjsr « Ä»

later, P-ndnle. O-l 'ü ^ T.ick>- und Bettwä'che,
Gardinen,- Portlereu . l>cdirvetten . .Leibwäsche.,
sehr gute ^nuen. .n H. -« " und Ge-
Wa'chgar»,lur-t!, Mas. PorMau ^ wvu , . ^ hrtslus).
branchrgegenstäilde ot. Art, g.̂ S ,, ^ tsön tlantycn Gas« u.

freiwillig meistbietend gegen Bar,ab!ung. 10084
Besichtigung am Verstngerungtage. ^

Mlihe !-u Hclfrich,
Auktionator ». Taxator,

Schwalbacherstraße 7. _ _ _,j

Große Berste gernng
von Uhren , «so .dwnreu . ovlijchrn Srl ' kel»

SLAegen HauSvcrkaufs «ud Gefchastsaussave
di-

^aae . jeweils morgens » V» und nachmittag
15 S »/, Uhr beginnend,

in meinem Versteigerungssaalo,
Nr . 7  Schwaldncherstraße Nr 7,

das acfammte LLareniage « als:
Groste Anz >hl Taschen »Uhi ,en iw Gold,
Silvcr nnd Metall , für Damen « . Herren,
sdarnnter hochfeine , wertvolle , teils uw
Brillanten besetzteStücke >,Regulatenre , Pen
dülen , Rerseuhre », Wand -, Stand u . Welker»
nhrcn in vcrsch Arten, grosse Parthie Golv-
« . Silbermaren als : Fingerringe , Broschen,
Manschetten - u« d H -mdenknöpfe , Kreuze,
Medaillons . Armbänder , Ohrringe , Ztg^
Etuis .Zig -Spitzen . Stockgriffe etc .. Uhrkette«
für Damen und Herren in Gold, Double, L-uber,
Nickel pp, große Ilnzahl Operngläser UN»
Feldstecher.Thermometer,Barometer, Wetter
Häuschen , Gold - und Donvle -Brillen - «n^
Pincenez -Gestelle pp .,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung versteigern. .
Für de» richtigen G ng der Uhren W,*p

schriftliche Garantie geleistet.
Besichtigung an den Versteigerungstagen. I"9

Günstige Gele cnheit für Konfirmations-Geschenke.
Wilhelm ile !frich 9

Auktionator und Taxator,
Schwalbacherstraße 7.

Prima Lagerbier (hell), ff. Weine, ^
ganz vorzüglichen Apfelwein.C Um geneigten Zuspruch bittet ^I . V. Gustav Polz »n „ 0

j DotzheimerHtr . 32 . m
C NB. Mittag - u. Abendessen wird auch 0
^ über die Strasse gegeben. 0 '^

Carl Mttiler ,Optiker
WIESBADEM . Kirchiasse 13.13 Kirchgasse

Ariuee -Pinceneie ■ •
Jückcl -Pineene * « nd Briuen
Stahl - ,, »* "
IlonbU - „ » ”
hold-

Kirch:jasse 13.
a v M. 1 .50 an
g , , 8 .50

äd 4 .50
°o , 0 .00

* . ! 10 . 00

«,i„,,  i.» ;r. ,wS "'S“
Lznlverö ru bedienen. Daskelbc gibt n j, • m-ists,naen

bekömmlichesGebäck bei leichtester Anwendung, w l ) v■•““itsS . iW-«...io *—*>*'«■
Erprobte Rezepte grati»I

Avotlieker v . l ' « rt »ehl , German,a Drogertc.
Nstcinstrafte 55.

Geschäfts-Verlegung.
Mein Friseurgesohäff befindet

sich von jetzt ab

31  Bismarcki ing 31,
welches ich meinen verehrten Kunden , sowie
der bochlöblichen Nachbarschaft hierdurch
ergebenst anzeige.

Carl Gilbert,
Herren - u . Damenfriseur»

Irtlher michelsberg 10.
10017.

I
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Buffalo Bill,
Mick Carter,

bereit» cifd)ieneue Nummern , stets
vorrätig.

Lieferung von

ZkiWristm Jattrualrn
ttc . etc. 9038

II ®Wiiimi,
Buchhandlung,

Schnlaasse 5.

Hunde
weiden in Pension genommen.
An- und Verkauf aller Gattungen
von Hunden. 3920
B ebrich , Elisabetbenstr. 28 . 3.

Fräulein
empfiehlt sich im Weiffniihcn ».
Ausbesiern in und außer dem
Hause. 8515

Näb. Lehrstr. 33, 2. St.
Berühmte 967

Phrerrologin
wohnt

Albrechtstraße 21, Hth. 1.
sttur für Damen! _

Strickmascfliaen
sind das beste Erwerbsmittel . Auch
auf Teilzahlung. Jllustr . Pracht-
Katalog geg. 30 Pfg , Briefmarken.
1663 P . Kirsch . Döbeln

Für Schuhmacher!
Schäften aller Art , in feinster

Ausführung, liefert n. Maß 8019
Joh . Blomcr , ^ chwalbacherstr. 11

Geländer
mit eichenen Posten liefert billigst

Ad . Jung,
8529 Wellritzlir. 45 , 2.

Ges angunterrlcM
Ausbildung *. Over u. Konzert.

Jul . Oerliiug,
Köuigl. Musikdiretlor . 9815

Dreiweidenstr . % I . El.-T/chneiderin empf. sich im Ans. o,
Knaben -Anzügen und sonst.

Näharbeiien billigst 6678
Sdiwolvachersir . 65, 3. Si.

(jl ' evf; (ic Friscuik nimmt noch
einige Damen au. 7859

Frau Meier , Adlcrstr. 49, 1.
«Ls wird ein Kind aus oeff. St.

aufs Land in Pflege genomm.
Näh . bei Frau Cornelius , Kranken¬
wärt ., Neugasse 22 . H 3 10013

(»HJilgelivasche wird äugen ., schön
und vüuktlich des. 6541

Bleichnr, 11, Hlb. P . >.
/Lrffklassige Nühiuasiyincn

z. Stick.. Stopf ., Bor - und
Rückwärtsnähen weg. Eriparu , d.
hob. Ladenmiete bill. v. 55 M . an
geg. 5jähr . schristl. Garant , zu verk.
6242 Rbeinstr . 48 , P . b.

ItlÜfiitS » »• laschen ». Bügeln
w. angen. (gebleicht).

751 Roonstraße 20, Part,

Schulranzen KCl
empfiehlt Lainmert , Sattler
Metzgergasse 33 . 7638 Zigllrreil-

Etmimilmg.
eignet sich auch für Papier -, oder
Wottwareu u. dergl., sowie eine
neue Hobetvank sehr billig av-
ziigeoeii. Markistr . 12. Hlh,
5866 bei Späth.

Schuhwaren
staunend billig. Seltene Gelegenheit.

ilkNßgffe 22, i Stiege.
Kein Laden. 7)75

Herren - und
Knabeu-

Anzüge, Konfirmanden - Anzüge,
Paletots . Joppen , Eaccos . Hosen
und Weste», Schulbosen stauiicnd

billig. Seltene Getegeaheit
Nengasse 22, 1 St . lt . ,

kein Pavc « . 8139

SWWMWDWM DM
^ »Läsche z. Waichen n. Bügeln

wird äugen ., billig u, gut
lcsorgt Schachtsir. 11, Bdh., P„
bei Göbel 6392

keucht . Bügleiin empf sich in u.
außer dem Hause. 8015

Sedanstr . 10, Hlh P

Gartensamen,
Gartendönger.

offeriert Carl Ziss,
8891 Grabcnstr. 30.

h ^ ag . rpläne zu verpacht. Totz-
^  heimernr' 65. 7'*18

Wiih. Michaelis,
Musiklchrer und Klavierstimmer,

Kavelleustraßc 12. 45 -0

«»H > «scke zmn Waschenu. Bügeln
mirs angenommen 433
Blüci.erstr. 6, P . rechts.

JK4T Weiue . Tftü
Billige Bezugsquelle sch., reeller

Tischweine, schon zu 50 Pfg . per
Liter , in Fässchen von 20 Liter ab.
Flaschenweine v. 50 Pfg . ab in a.
Preislagen E . Brunn . Wein¬
handlung , gegr 1857, Adecheid-
straße 33. 968 .1

_ _ fhat
ääw ösfc wirke.S»Mij».res.F«tt!eiljl*k,esu.«nach . j .UW z. bab.ApoUx.

.Uronen -Npotheke , Gerichts
n. Oranienstr .-Ecke.  1381/334

Umzügeu. sonstiges
Hollfuhrwerk

wird angenommen. 8239
H. Göbel.

Frankenstraße 24.

in den gangbarsten Breiten , stets
vorrätig . 7421

F. Meinecke,
Sattlerei , Grabenstraße 9.

TTj1f 0  bei Periodenstörungen,
ililic Julius Ganzert,
Berlin - Schöneberg , Grüne.
Ivaldür. 42 . Ruckp. erd. 289/393

Rteine beiden

Kegelhnhnen
sind noch einige Tage frei. 1619

Karl Link,
„Klastermüble"

fi" bcn  ’ eber*eit
tisfr . Aufnahme.

5>. Mondrio » , Hebamme,
Walramnr . 27 . 668

ÄMzüge
per Möbelwagen und Feder»
rolle werden unter Garantie bill
besorgt. 4833
Heinrich Siieijiitz

Helliniindstraste 3 «.

>HHäfche zum Bügeln w. angcn.
Eleonorenstr . 6, P . r. 2725

ch4Lepr. Lehrerin , 16 Jahre m
Frankr . k. gew., unterrichtet

Deutsch. Franz ., Englisch, Klabier.
Preis pro Stunde 75 Pfa.
8638 Rbeinstr . 52 , Stb . 2.
k7>,rau Harz , ikarteudeureriii,
"O Lchachlsir. 24 , 3. Sprechst. i
10—1 u, 5 — 10 Uhr, 9615

Blauwerfte»

Gartenkies
vom Silber - und Bleibergwerz
,Fr !edrichsscgen" in

fünf Körunugeu
empfiehli die Bertretung

L Rettenmayer,
8299 Rbeinstr 21._
Anzündeholz,
fein gespalten, per Ztr . Mk. 2 . 10
Abfallholz,

H 1.20
frei ins Haus empfiehlt

Ach. Kiemer,
Tampfschr .' ineiei , Dotzheimerstr. 96

Telefon 766 . 6233

Für nur 8 Mark
versendet uqi . Nachn oder
gegen Boveinsüg d. Betrags
20 wirkt , gute Bücher
und inter . Broch, (darunter
mehr. eleg. geb.) 9716
Mitteldeutsches

Antiquariat,
Wiesbaden, Weäcrgaffe 14.

Berühmte
Kartendeuterin,

sicheres Eintreffen jeder Angelegen¬
heit. 120

Frau Xerger Wwe . ,
Uettribeckstratze 7 , 2i

(Ecke Uorkstrahe ) .

Schulranzen
von 60 Pfg . an,

Lederranzeu
von 2 Mk. au. 9462

Michelsberg 8, Laden.

Feim»! Fcdttn!
Bringe meine Fedcrnwäscherei

und Färberei in empfehlende Er¬
innerung . Federn , sowie Boaö
werden zu mäßigen Preisen wie
neu bergestcllk, 8977

Für Geschäfte Preisermäßigung.
Frau Erckel , Bleichnr. 37, Part

Schul- Schul¬
st I!zu ge, Hofen und Stiefel
kaufen Sie staunend billig 9300

tnplft 22,1 SIN ).S

“ und Hypotheken «Markt.

Grundstück - Verkehr.
Angebote.

Die lüiinobilifu- mit)
KWotzellea-Agerrtür

von

J. & C. Firmenica
Hcllunlndstr. 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei An« u, Verkauf
von Häusern, Villen , Bauplätzen,

Vermittelung von Hypolheken
u. f. w.

Die Villa Walkmühlstr. 3, Halte¬
stelle dev clektr. Bahn , s. eine, auch
mehrere Familien passend, mit zirka
28 Ruten Terrain , ist wegzugshalb.
Tür 66 000 Äk. zu vcrk., evcni. z.
Häljie z„ vermieten durch

J . & € , Firmenicli,
Hellniundstr. 53.

®in sehr schönes, gutgehendes
Hotel-Restaurant , in bester Lage
einer GarnisonS- u Universitäts¬
stadt belegen, welches sich noch lic
beutenb vergrößern läßt , Verhült-
msse Haller für 145 000 Mk. mit
15000 Mk. Anzahlung zu verk.
durch.

J - & C.  Firmen ich,
Hellmundstr. 53.

Eine schöne Villa , Niedcrn-
dansen, mit 6 Zimmern und
oubch., . jxsg Ruten Terrain,
*• Alleinocwohii., für 17 000 M .,
I°toie in der Nähe Wiesbaden eine
»cue, schöne mit allem Koms. aus-

Villa mit 2 Wohn, von je
^. Zimmern, 1 Küche u, s. w., für
iä  000 M. mit 5—6000 TI.  Anz.
iu verk. durch

*J. &•C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

» *.'» r°ntab. Haus , Nähe Emser«
L °, mit Vdh., i,  3 . und 2-
L ' Dohn ., Hih.. . öopp. 1-Zim,.

,uo i iä> °uch Werkstätten
? e" verhältnisscüa der

*u verk, , sowie versch.
§°U,er. wcstl. u. südl. Stadtt ., wo
in/ ?- st̂ rochcn werden können,
15unn,?U,0' ly -O0ü , 145000 und
| 00o Mk. zu verk durch

**• & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Ein neues, rentab . Haus mit
3- u. 2»Zim.. Wohn. und kleiner
Werkstatt für 110000 Mk. zu ver¬
lausen durch

J . & C . Firmenicli,
Hellinundstraße >53.

Ein mit allem Koms. anSgest.
rentab . Hans , Dotzheimerstr.. mit
Laden, Lagerraum , 5- n. 3-Zim .-
Wohnungen , f. 155000 Mk., sowie
ein Haus , llkäde Taunnsiir ., mit
Torf ., Werkst., 4-Zim .-Wohn, , wo
auch ein Laden gebrochen werden
kann, f. 115000 Mk. zu verk. d.

J . & C . Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

Eine prachiv. Billa , mit allein
Komf. d. Neuzeit eingerichtet, mit
sch. Aussicht aus Rhein und Um
gegcnd, Nähe Wiesbaden , nur
zirka 14 Zim ., Salon , Badezim.,
gedeckte ii. offene Ba .ione, groß.
Wcinteller , Zentralheiz ., clcktr.
Licht u , s. >v„ sowie ein Extra -Ge-
vände mit 3 Zim, , Küche, für
Knischer, Slallnng , Wagenremi e
u, s. w„ großem Nutz, und Zier¬
garten , alles mit Bkauer umgeben,
Terrain i Größe 2 Morr, , für
150 000 Mk zu verk. durch

J . & C. Firmenicli,
7525 Hetlinuiidstr, 5 :j.
^Einc prachiv. mit allem Komf.
aus ge st. Villa , Nähe Bierstadierstr.,
mit 10 Zim u. allem Zubehör,
gr. anzel . Garten , Terrain zirla
56 Rul ., für 153 000 Mk. und
eine Anz. Pension - u , Hcrischasts-
Villen , in den versch, Stadt - und
Preislagen , zu verk. durch

J . & ll . Firmenicli,
Hellmundstr. 53,

Eine neue Villa , „Adolfhöbe"
(Biebrich), mit 7 Zim. u. reich!.
Zubch ., ganz der Neüz. einger,,
mit Garten , Terrain zirka 22 Rut .,
für 48 000 ä)l{„ ferner eine 2stöck.
mit allem Komf. ausgest. Villa,
mit Pracht, Aussicht u. gr. Garte »,
Terrain zirka 2 '/, Morg , in der
Nähe Wiesbaden , am Rhein ge¬
legen, für 90 000 Mk. zu verk
durch

J . & C. Firmenicli,
Hellmundstr. 53.

^ Immobilien-Geschäft vonJ . Chr . Glücklich
Wilhelmsirasse 50 , Wiesbaden,

vffiü*vwb im An- und Verkauf vonHiiusci-nund
Im « , sowie  zur ISietile und VermietIiniiip von
^di n;“ lokale » %Herrschaft » -Wolinunjen unter coul.
^ » vd ^ ' ü -T .*4 em,se  Haupt -Aaentnr des „ Vordd.
Er&tia » " illets n Orijrinalpreiscu , jede Auskunft

Huust - und Vntikeniiaudinux . — Tel . »308

Haus m Lade « und
Weiurestauratiou

ist wegzngSb. n . günst. Beding , zu
verk. Dass des. sich in der lest.
Lage, Kaste!, Hauplstr -, eigne! sich
am best. f. Metzgerei und Wein-
wirtschaft. Näheres Schuhadcn.
Maucrgasse 19. 9801

Edrhnus
in Bicrstndt mit Laden,
Werkstatt u. 2« u. L-Zimmer»
Wohnungen ist für den billigen
Preis von M . 38 000 bei M
5000 Anz . direkt vom Erbauer
zu verkau -ea. Dasselbe ist auch
für Aictzgerei geeignet.

Reflektanten ers. näherer
kostenfrei durch d. beauftraglcn
Sensal 9070

P A. Herraan;
Li -' iesbadeu .

Scdanplatz 7.

JUeffer- üeüdnrant
iu Kiligen,

beste Verkehrs läge, preiswert gleich
oder später zu vergeben.

Näheres Brauerei -Bureau.
Sittig , Biebrich»

8585 WieSbadenerstr. 25.

Bei Kauf
octer

ZersMgMg
ßiöisie

Uorsicfit!
Millich reelle Angebote oerliäiifllcher
hiesiger und auswärtiger SeschättC,
Gcuifrlic-Bctrieiic, Zitt»-,6 «scHätts-,
Tabrni3rundsliicuc,6iit«r,UilUn etc.
u. teilhabergeruche jeder flri linden
Sie in meiner reicbbalrigenOlierienlisle,
die jedermann bei näherer Angabe des
Wunsches boHkbtimun Kostenlos zu¬
sende. Hin kein Hgcnt, nehme uoit
Keiner Seile Probision.
e .Kommennaci )Uiölna/R ’o. „01KreuzgesseS, I. ~U1

^Lnnplaff f. Haus u. i- iauung
>42  zu errichten, an der Waldstr.,
billig zu verlausen , stkähcrcs bei
K. Auer, Adlcrstr. 61, 1. 10067

Zu vrriraufen
Billa Schützenstraße l , mit j
10—1L* Zimmern , Bad und
reiflichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung , schöner freier
Lage, in Waldesnähe, hübsch.
Garten , elektr. Licht, Centra -
Heizung, kRiarmortreppe, be.
queme Verbindung mit elektr.
Bahn :c. Be-iehbar jeder eit.
Näheres daselbst 22681

5Iax llartmaim.

Sichere Existenz
in giengSdorf (Westerwald), stark
frequeniiertem Luftkurort billig
zu verkaufen oder zu - vcr-
miettn . 1427/338

neu erbautes

Kküßsiishsiis,
dicht am Walde gelegen.

Offerten an Hermann Dahl,
Ncuwiev am Oiiicin. _

Ern Haus
z. Abbruch zu verk. oder auf ein
Zins -Haus zu vertauschen.

Gefl. Off. u . E . 9800 an die
Epp. d. Bl . 9798

Nus in Wiesbaden
gesucht im Tausch gegen einen
Morgen Bauterrain i. Cvblcnz
und 2 Häuser in Niederladn-
stcin. Barzahlung , a. »ui, Gut¬
haben erwüilscht.

Gefl, Offerten unter H . I,
90741 an die Expcd. d. Bl.
erbeten. 9074

Krosserer Bauplatz,
nächst fünft . Hauptdahnhof zu vep-
kaufc».

Näh. Ausk. >i, (SS.B . 7938
an die Epped. d. BI. 7936

Hans
mit gutem Kolonial - und Drogcngrschäft / auch für andere
Geschäfte sehr geeignet , Laden nnd Wohnung frei rentierend»
für 50000 Mark ohne Anzahlung loegen Todesfalls sofort
zu verkaufen . 2180

Off . sub . A M . 2  postlagernd Biebrich a Rh.

puapwaig ''

Ls
Grundstück - Gesuche. <4

Mk» 70.800 .—r
auf gute 2. Hypothek — auch ge¬
teilt — zu 4 ' ,» Proz . zu vergeben.

Offerten uiii ginaiien Angaben
unter 8 . H . 2 postlagernd
Biebrick, a. All. _ 2I8p
40— 50 000 Mark

atu 1. Hyvoihek zu 4°/0,

25— 30000 Mark
auf gute 2 . Hypoilek ouSzuleihen
durch Wilhelm Schützler,
988 I Jabnstr . 36 . 2.

15,000 UM.
sind geg. g. 2. Hypothek u . 8000
M . geg. i . Stelle in nächster Um-
acgcno ouSziueihe» durch Lud.
Winkler . Bahllbvsstr . 4 . 349 i
w, eld qiv! etfm . ohne
V Bürgsch . Rückz. n, Ueberemk.
Haacke , Berlin . Albrech.str. >1.
Biele Danksagungen . 283/393

sciireine sof. an I
üüaow,

Berlin , Elisa-
) bcidstraße 62.

Auch ratenw . Rückzahl . Rückp.
Gliuzende Danlichr . 2189

^Lr eld -Darlelnie in jeder .Höhe
unter den koul. Bedinguilgen ^

verm. an reelle Leute 1575 :
slind . Werber , Barmcn . sRückv > ■
rfslt »,aus  Ratenrückzahluug

giert SioMmais :!,
Berlin 136 , Pragcrstr. 29. An » 1
lagen kostenlos. Rückporto.

«t
«Asm i . opypornekcn,

auf 8 . Hypotheken
sind stcis Privat -Kapitalien tu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Wcbergasse 16,1. Fernspr. 2188.
Geschästsstundenvon 9—1 und

3 —6 Uhr.

25—38000 Mark
aus 1. zu 4 1/, oder gute 2. Hyp.
zu vergeben.

Off. sab . 8 . H . 2  hauptvost-
lagcrnd._2 097

2  mal
10 000  Mark
als gute zweite Hypoth. auf 1. Juli
1906 auSzuleihen durch

I , Sk C. Firmcnich,
!0030 Hellniundstr 53.

Hypotheken - Gesuche «

Ml . | potl)flt
werben 55 —<»0,5 >0Ö Mk . Per
gleich °d. 1 . Jan . zu leihen
gesucht . Prima l,ies . SauS.
Offerten bitte unter F . O.
9834  an die Exped - d . Bl.
zu ricklleu. 3490

Ans eilt kleines Objekt,
inmitten der Stadt , 21,00 (1 Mk.
zu 4 pEt , auf 1. Hypothek P. fof.
ad. a. 1J April (ohne Vermittler ) gcs.
(=z 60 pEt. der Tape). 1407

Offert , unter stl. O . 4568
an die Erv . d. Bl ._ _

8— 10000 Mark
auf 3. Hypothek v. pünktlich
Zinszahler a. prachtv . Eckbaus
in guter Stadtlage ges. 9075

Off. v. Sclbstdarl u . H . H.
9075 an die Exp . d. Bl.

Darlehen von
4200 Mark

zur Vergrößerung feines Geschäfts.
Sicherheit . Prompte Zinszahlung.
Liückgabe nach Uebcreinkunst

Off . unter H . O . 6796 an
die Epp. d. Bll_ 7131

z» kaufen gell An-
zablung 3 - 5000 M.

Offerten u. C . 7174 an die
Exped d Bl 7174

Bauplatz
an fertiger Ztraße sofort zu kaufen

5000 Mark
a. 2. Hyp. nach Bierstadl von
pünktl. Ziiiszalilcr oes.

Off. u. O . 28 . 9072  a . d.
Exp. d. Bl . erb. 9072

12 090 Mark
ans 2. Hyp. v. Selbflaebcr ges.
Off. u . F . D . 907 » an d.

Exp. d. Bl erb. 9073

IM itlarli
zu 8°/0 Zinsen für technisches
Unternehmen gegen Sicherheit auf
1 Jahr ans Privathand geincht.

Off. u. H . LI. 9998 an die
Exp. d. Bl. 9999

" 17008 Mark
werden geg. g. Sicherb. aufs Land
zu leihen gesucht.

Stäh. unter L. » . 2184 an
die Exped. d. Bl._ 2184
4 £ tcü > bis zu 30o M . gibt diskr.
^24 u. schnellst, ev. ohne Bürgsch,
b. ratenw . Rückz. Selbflg. Jrmlct.
Berlin , Gitschinerstr. 92. Für reelle
Bedienung bürgt mehrjäbciges Be»
stebeil,_ 1421/335
PST 11,90 (1 Mk . an erster
Stelle als Hypothek gesucht, 4°/*
bis 5 pCt.

Off. u. S . 4430 an die Exp.
d. Bl._4130

Gesucht 250 iltatk
geg. Sicherh. in festgelegt. Geldern.

Off. u, G . Z . 40020 an bie
Exp. d Bl. 1u018
fflljtr leiht einer Wittwe, welche
4V  durch Kraulheit znrückkam,
250 bis 300 M. Gute Sicherh.
od. auch nionatl. Zurückzahlen.

Off. u . A . W . 63 an die
Exped. d. Bl . 10090



Wiesbadener General -Mauser.

Hochmodern̂Factins
v >n

hervorragender Auswahl
für Jedes Alfer.

•' •'i W'*• '• -■r5’ •_

ESSE »,
Kirchgassi; 42 jwyn«

10. April 1006: Nr. 81.

W1 arten *tmrg ©i* Geldlotterie
Haupttreffer 60000 Mark.

«1. Jahrgang

Ziehung vom 19.—21 . April . Lose ä 3 — Mark, Liste und Losporto nach auswärts 30 Pfg . extra,
empfiehlt und versendet, auch gegen Nachnahme, die

9937 Glucks-Kollette Carä Cassel , Wiesbaden , Kirchsasse 40 u. Marktstr . io.

0510

Dampffärberei und chemische Reinigungs-Anstalt mit Slaschinen-Betrieö
in M Fabrik: Netteilbeckstrasse 14, ^ ' 'Leonb . Woich «^ Mic,,e,s^ 4-— Telefon 3351 . —

Feinste Referenzen.
Aufmerksame Bedienung.

Trauersachen in 34 Stunden.
Freie Abholung und Zusendung

Färberei und Reinigung
kostbarer Toiletten und Costümes,

Harrers- und Damen-Ga d rohen jedar Art.
ff. Gardinen , Teppiche , Felle etc.

unter Garantie . 10093
hu ■■■■ ■i—a — Korrekte Arbeit.
mBKmBBHa Billige Preise.

Reizende

Frühjahrs-Neuheiten.
Damen>Waschblusen, Hemdblusen,

Baby-Kleidchen und-Hütchen.
- « -

DamemWäsche und Kinder-Wäsche.

Stickerei- und Spitzen-Röcke,
ülatinees und Morgenröcke.

-♦ - -

Farbige Herren-Hemden
empfiehlt in grösster Auswahl und allen Preisen

♦♦
V
O♦♦♦
#

Einem verehrten Publikum von Wiesbaden und Umgegend,
meinen werten Freunden und Bekannten , sowie der geehrten Nachbarschaft
die Mitteilung , dass ich das

Hfitel-Restaurant „ Sächsischer Hof“
Hochsiäftie 1—3,

übernommen habe.
Fremdenzimmer von Sk . 1.50 an . — Prima Biere , hell n. dunkeL

Reine Weine.
•Reichhaltige Frühstücks - u. Abendkarte. — Mittagstisch v. 12—2 Uhr

60 Pf. u. höher; Speisen ä la carte zu jeder Tageszeit.
Zu zahlreichem Besuche ladet ein

Carl Wolfert, früher Varidttz Bürgersaal.
Die Leipziger und Dresdener Nachrichten liegen auf . 9915

♦
♦
f♦♦♦♦
♦

1OOO

Theodor Werner,
Leinen- und Wä;cbe-Haus,

Webergasse 30 , Ecke Langgasse.

<&J,ts %ad %«K ©xa,s,a,:a&,,
Metzgergaffe 31 (nächst der Gvldgaffe)

(Inhaber : Varl Liss . )
Große Osteeu-Attsnahmepreise:

Würfelzucker, Pfd. 20 Pfg. Ia . Kakao,
Ia . Schweineschmalz. „ 50 „ Schokolade,
Salatöl, Schp. 35 u. 40 „ Rosinen,
Ia . Margarine, Pfd. 70 „ Sultaninen,
Salz, 2 „ 17 „ Korintben
Zwelschenlatwerg Gem. Obst

10 Pfd.-Gimer 2.20 Mk.
Soda Pfd. 3 Pfg., Schmierseife,Pfd. von 14 Pfg . an.

Pfd. 95 Pfg.
„ 63
„ 30
„ 35
. '28

Pfd. 25 u. 3b

Kochmehl, Pfd, 13 Pfg.
Küchrnmehl, „ 15 *
Brillaiitiiiehl. „ 17 „
Gemüsenudeln, ) M . mx
Suppennudeln. -f 2a an
Suppenieich, ) v  a

9929

old-,Silberwaren,Uhren.
Bekannt billig ® Preise.

Fritz Lehmann, Goldschmied, Langgasse 3.
An Reparaturen berechne nur die Selbstkosten.9490

untf
Anerkannt
: beste =

Syndikats -Marken
des Ruhrgebietes

zu billigsten Preisen bei sorgfältigster
Aufbereitung.

A

Kohlen-Verkauf-Gesellschaft
m . b. H.

Haupt-Kontor: Bahnhofstrasse 2
und die bekannten Zweig- und Annahmestellen

Telefon Nr. 545 , 775,
2352.

¥

Tapeten -Reste
offeriere ausergewöhnlich billig

Herrn . Steraael , Schulgasse 6.
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Sonnenschirme! Regenschirme!

Wimm litt
ausgestattet mit einfachen und eleganten Hüten zu enorm billigen Preisen.

vlumen—Zedern—Lhissoiis—Länder.
t4 LinUnffe 14. Simon Meyer,

10100

Die denkbar schönste Auswahl
neuester Facons und bester

Qualitäten
Krawatten, Kragen,
manldietten,

Botenträger,
finden Sie zu billigsten Preisen

bei 9411

L Schwenck»Mühlgasse 1M3.

,| f! y
: *> .

Cognac
In allen Preislagen.

Hervorragende deutsche Marke.
j»4$r- preise aul den Etiketten. -

Scherer <5 Co. Langen. (Fnnkf. e. M.)

Niederlagen
duroh Plakate kenntlich.

Man verlange ausdrücklich

Seherer’ sCognac
•weil minderwertige Nachahmungen
des hohem Nutzens wegen vielfach

angeboten werden. - J9 '‘

RheiiiHld-Weiis.
Handels5 und SdireißfelirauliaCf-
FI 38 Rheinstrasse 38*^5
Unterrichts Institut für Tamcn und Herren.

Buchführung ein/ ., dopp.,
nmerik.

Hotel-Buch führung,
IVechseUehre, Sch eckkunde
Kaufm . Rechnen, Kontor-

Arbeiten,
Han delskorrespondenz,
Stenographie , il/aschinen-

schreib., Schön sch reib.,
Rundschr ift.

In den Lehrplan neu auf genommen:
1. Versicherungswesen.

(Atters-, Znvalivitiits-, Kranken-, Unfall-Persichcrnng)
2, Vermögens-Verwaltung.

ffiom 19. bis 25. April:

Seaiu«»cm3-,4-,».6Wmls-Kmsk.
Der Unterricht wird entsprechend dem Verständnis und

der Auffassungsgabe jedes einzelnen Schülers erteilt, genau
nach den Anforderungender Praxis.

Nach Schluß der Kurs- : d5:,o
Zeugnis . — Empsehlnnqe ».

Kostenloser Stellen -Nachweis.

Tag- und
Abendkurse.

Vorschuß Verein zu Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Geschäflsstand Ende März 1906.
Actlva.

Passiva.

1) Vorschüsse:
a. Lombard-Vorschüsse. •
b. Andere Vorschüsse. .

2) Wechsel:
a. Vvrschuß.Wechsel . .
b. Disconw-Wechsel . .

3) Credite in lausender Rechnung.
4) Accept-Credile . . . .
d) Verkehr mit Bankinstituten:

Contv»Correnl»Bcrkehr
Reichsbank̂Giro-Conio
Andere Bankinstitute

d. Bankwechscl . . «
e. Effecten. . . »

6) Commission und Jncaffo.'
a Esseltin-Conro
b . Coupons-Conto . .
L. Jncasso-Conto . ,

7) Vcrwatknngskostcn. . .
8) Effekten des Reservefonds »
9) Mobilien . . . »

10) Jinmobilien-Conto:
Geschäst-gebäude . « •

11) Kassenbcstand. , •

Viark
Pf j

3.839.150 90 >
5,169,050 60 1

1,403,208 64
784,013 13

5,986,175 19
1,046,976 87

.5,133 09
314.270 24

9^
• 213,794 *25

35,285 42
247,441 35
128, 15 49

46 209 35
1,188,752 35

1 —

177,612 56
497,793 53 |i

>24,365,419 91 II

1) Sparkasse des Vereins .
2) Conto-Corrent-Creditoren
3) Cautions-Accepte . . >
4) Darlehen aus Kündigung
’5) Zinsen und Provision . .
6) Bcrwahruugs Provision:

a. Depots . . . »
b. Schrankfächer• . <

7) Hausverwaltungs-Conto
8) Geschäfts-Guthaben der Mitglieder

■9) Reservesolid . . . .
10) Ruhcgehatts-Reservcsond.
111 Conto für zweifithaste Forderungen
12) Mittclrheinijcher Verband
13) Dividenden . . . .

Acart
3.524,811
5,800,887
1,046,976
8,295,-26

233,172

Pf
92
74
87
97
56

4,337
897
7161

3,843,935'
1,304,608

131,593(
4,394 ■

12,508 96
161,352 87

53
75

08
46

2i,365.419191

Stand Ende März 1906 : 8667 . 10098
Haftsumme Mk. 8.667.000.

Vorschnh-Uerei» »r Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Sfild . Hirsch . Saueressig . Helmer . Frey.

Vorschuß Verein zu Wiesbaden.
Eingetragene Genofsenschast mit beschränkter Haftpflicht.

Netto-Bilanz per Ende Dezember 1905.
Aetiva.

Passiva.

1) Vorschüsse:
a. Lombard-Vorschüsse. . >
b. Andere Vorschüsse. » '

2) Wechsel:
a. Vorschuß-Wechsel »
b. DtSconw-Wechscl . • -

3) Credite in laufender Rechnung: Debitoren
4) Accept-Credite
5) Verkehr mit Bankinstituten:

a, Conto»Correnl»Berkchr
Rcichsbank-Giro-Tonto.
Andere Bankinstitute .

b. Bankwechset . . . .
e. Effecten. . » > »

6) Commifftvn und Jncaffo-
a, Effekten-Conto
b, Coupons-Conto . > »
e. Jncasso-Conto . , »

7) Zinsen und Provision . . .
8) Effekten des Reservefonds « «
9) Mobilien . . , » »

10) Jinmobilicn-Coiito:
GcschästSgebäude , > - -

11) Kaffcnbestand. . .

Mark l'-l?f1
3,757,979 1
5,120,052

0
>8

1 382,336 16
733,802 )l j

7,072.788 97 !
978,478 35

24,391 86
375,375 21

3,775,000 —
213,794 25

6,334 25
21,842 94

102,686 87
79,400 17

1,188,752 35
1

176,133 95
559,022 39

25,568,183 61 1

Sparkasse des Vereins . . . .
i Conro-Conent-Crediloren . .

Credite in lausender Rechnung: Creditoren
>Cauiions-Acceptc . . . .
) Darlehen aus Kündigung . .
, Zinsen und Provision
) Geschäfts-Guthaben der Mitglieder
) Reservesvnd.
) Ruhegehatts-Reservefond.
> Conto sür zmeiselhaste Forderungen.
') Mittclrhcin.scher Verband
) Dividenden . . .

Mart jPf
3.531,509,85
5,616,224146
1.431.650 55

978,478s85
8,359 298 23

202,44!
>8.838,650

1,304,116
131.593

4.894
8 024

161,301

25,568,183 61

ui - ' w ~
Stand Ende 1905 : 8565 . ■ 10097
Haftsumme Mk. 8.565.000.

Harsch, iß-Ukrein f,i Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft »nt beschränkter Haftpflicht.

Hlld . Hirsch . Saueressig . Helmer . Frey.
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Wiesbadener Wohnungs-Hnzeiger
des

Wiesbadener Generalanzeigers.

Unier Wohnungs•Hnzeiger erfdieinf3=mal wödienflich in einer
flurlage von circa 17 000 Exemplaren und wird außerdem

federn 3ntereiienien in unlerer Expedition gratis verabfolgt, fes*
Billigte und ertolgreidiite Gelegenheit zur Permiethung von Gefchärts«
Qokafitäfen, Wohnungen, möblirfea Zimmern etc. etc. «-ssks -rk-sr

Uo!lN«asliachWejs-MrcllU LionL Cie.
Fricdrichstras?« 11. ♦ Telefon ?08

' und Kaufobjekten aller Art

In Villa KgdeMktt.
Ecke Bierstadter - »nd Bodenftedtftraste,
ist » ur noch dieS. Etage zu vermieten. Ti- Hoch-
Herrschaftliche Wohnung besteht auS neun grotzc»
Salonsund Zimmern, gr prachtvoller Diele,
Badezimmer, Toiletten- und Klosclräumen, groß. Heuer
Küche, Speisekammer, mehreren Mansarden, 3 Kellern rc.,
Alles in hochelegantester Auö iattnug und neu¬
zeitlichem iiomfort. Elektrischer Personen. An zug
im reich mit Marmor ans gestatteten Hauptaufgang,
Lieserantentreppe, Niederdruckdamps- u. Gasmmmheizung.
Eiektr. Licht und Gas in allen Räumen, Ka!t< und
Warm-Wasser-Anlage. Di- Etage kann ans 12- 14
Räume vergrößert werden. Garage für Automobile.
— Eingebaute Rohrleitungen für Vaccuum-
Reinigung rc.

Nähere Auskunft, wie Einsichtnahme' der Pläne bei

Christian Becke !?
, Bureau : „Hotel Metropole". 7803

■Mtmmrtigi

Kchige fomille hitzl
2>̂ ira.ret- HJotjiumg
<Preis 320- 350 Mk.) b,S 1. Juli
im Westendviericl

Offertenu. I . S . 100 an die
Exp. d. Bl 8905

Uvdnun § 8L68Ul:b.
Junges Ehepaar sucht zum

1. Juli schöne2 Zimmcrwohnnng
mit Bad und Zubehör, 9906

Off. m. Preisaug. u, W - S.
>20 an die Erv, d. Bl. _

Vermiethungen
L8>aiier Friedrick-Riiig 61, Neu»

bau, herrichastli ve Wohnung
von 9- 10 Zimmern, mit allem
Komfort der Neuzeit ausgestauet,
1. u. 2. Etage, per 1. Januar od.
später zu vermieten, Näb. daselbst
oder Rüdesheimerstraße 11, Ban»
burean. 2969

Suisenstr, 3, Gartenbaus,srühere Billa von Bosch. I
Eing. a. Wi!helmstr.,insges.10 |
Zim. und reiches Zueehör,
Gas, tlektr. Licht, sehr geeign
für Aerzie, ganz neu bergc-
richtet, per sofort zu verm,
Preis 2700M Näh. Bureau !
Hotel Aieiropolc. 7805 |

^aunu -uraßc, 1. und 2. Stock,
^ zusammen 10 Zimmer, 2
Küchen u. reich!. Znbeh., Pass
für Arzt oder bcss. Pension, per
Dkt zu verm. Näh, d. Eigenht.
"Pilb  Schwenck, Karlstr. 31, 4514
E^»>n Hmterb. auf 1, Apr. z v»t.
,̂ -7 eign sichf. Heine Wascherei,
Bicichc direkt anlieg. Sonnenbera,
Wlesbadenerstr. 38, Laden. 5091

m
Zimmer.

Sljiifinür . 71, Bel-Elag>, Herr.
. ^ schmtl. Wobn, von 8 Zim .,
uebst reich!, Zub., neu hcrgcr. , zu
bm Näh, im Hause, 8574

8.Zimmer-Wodnung mit Küche,Spcisekammeru, Zubch. nebst
6 Mans , u. 3 Kellern ist ios. od,
spät, in der 2. Etage des Hess.
Ludwigs Bahnhofs- Gebäudes in
in Wiesbaden preiswert zu verm.
Ausk. erteilt die Kgl. Betriebs,
inlpektion1 im RiicinbahnhofW>es>
baden <l. St . Zimmer 1.) 1742

7 Zimmer.

Etsab -thenstr, 19, 2. 7 Zim
Kücbe, Bad. ,gt. Balkon

Kohlenauszug, ©arten zu verm
Näb. 2. Et ' 27
>Ĥ he,nitr. 86, 3,. 7 Zim. nebst
OY  reicht. Zub.. neu hergerichtet.
ausAprilzuvmNüb ^ P ^ 8̂497
.U. ^übelmslr. 5, se.,r sch Woipu

2. St ., 7 Zim m. 9 gr.
Balkons u. reich!. Zubeh. zu vm.
Näb ^ erir. Kreidelstr. 5. 469<

WlihkilBraße 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u
reich!. Zubeh., 2 Tr. doch, zu
verm. Näh. Baubureau da¬
selbst. 8905

0 Zimmer . j |
^z ^ elbeidst̂ ^ TN Et„ 6 Zim.,

Küche, Bad. 3 Ball,, 2 Maus.,
3 Keller, Bleiche rc. zum L April
1906 zu verm. Kein Hth Näb.
dos, 3. § t._ 8278

Stz. i)iiri. iüiiiinu i8
von 6 Zimmern , Balkon in ruh.
Hause zu verm. Näh. Goetbestr 2,
bei Frau 9093

aiier Friedricu-Ring 90, zw.
Jl Moritzst. u. Adolssallee, ist
die 1. Et,. 6 Zim ., Bad u. reich!.
Zubeh., neu hergcr., eleklr. Licht,
per fot. od. spät, zu verm Näh.
Part , od 3. St _ 5688
Hr5ndeöbcuner,ir. 14, 1., 6-Zim.-
OY  Wohnung mit Zubehör per
1. April zu vermieten.

Näb, Part , links. 5656

C»Zimmer und Zuvehörzu vrr-K mieten. 5673
Näb. Nerostr, 30, Part,

^chesselstr 3, in eine hcrrtcha lt.
W Parterre - Wohnung von 6
Zimmern, Küche,Badez., 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent.
sprechenden Zubehör, per 1. April
1 06 zu vermieten. Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3„ Herberstr. 10
und 13. 1. ffiiaae. 3332

5 Zimmer.

MTcqzuges halber ist die Woh-
>09 nung Adelheidstraße 79, 2.
5 Zimmer mit Zuheh., ab 1. Okt.
zu vermielhen. Anzuseben Borm.
11—12, Nachm 5—7 Uhr 4871

Albrechtstrasse 41
ist die herrichastl. gr. 5-Zimmer-
wohnnng im 1. St . IN. reichlichem
Zub., wegen Wegzugs des seith.
Mieters von hier, vom I. April
ab zu mäß. Preise zu vermie en.
lBalk.. Bad, Gas vorh.). 61r>0

Näh, das. 2. St . v. 10 Uhr ab.

«.HZahnhofstr. 0 . 2 . Stock.
49 5 Zim„ Küche, 2 Maus,
mit Zub. per sos. oder später!
zu vermieten. 8760 j

Näbcres 1. Stock.

>HLl4marckring u7. 1 u 3, Et,.
49 schöne eleganteö-Zimincr-
wohnungen mit Küche, Bad. zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und 3
Mansarden, mit allein-Komfort der
Neuzeit ansgeualtet im 1. Stock
per 1. April 1906 und im 3. St.
per sofort oder später zu vermiet.

Näh. daselbst 1. Etage r. oder
BureauBleichstr̂ 41^ E ^ ^ 5371
»ivLisinarckring ^5, o.Zunlncr-
49  Wohn . m. Zub., 2. oder 8.

Et., sos. zu verm_ 4195
/chLmserstr. 28, gr. 5-Z.-Wohn.,
^ Part . ». 2. St ., sof. z. vm.
Näb S onnenberaerstr. 49. 4480

btl)Eitr. 26, ö-^ un.-Wopn,
neu hergerichtet, zu ver-

mieten sofort od, später. 3808
Zerberste . 3 in d.e I. und 2.9g neuberger. Et vonj- 5 Z.,
4 Zim. in der llront, mit all. d.
Ncuz. entspr. Znbeh. im Preise wie
eine 4.-Z.-W. soiorl od. spät, zu
verm. Näb. Part . 9873
(̂ .ahnnr. 20, sch. 5-Zil»merw..
X) 2 Et . mit Zu° aus sosvrl
für 750 M. zu veruuelei..

Näh Parterre._ 9414
herrsch . Wvbnuiig mit Gas uua
9g  eiektr. Licht im 2. Stock am
Kaiser Friedrichring, bestehend ans
5 Ziinmcrn nebst Küche, Bade-
und Fremden - Ziinmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg
zugs von hier sofort zu vermieten.
1450 Aik. Sch-ff-lstr. 1. 2. zw,
11 und 1 Ubr. " 29 >4

Unter dieier Rubrtn werden Snierafe bis zu4Zeilen bei3»malwöchentlichem Erscheinen mit nur mark 1.— pro ITlonat
berechnet, bei täglichem Erscheinen nur mark 2.— pro ITlonai.
P-2S7 cisi casv czzu czait  eise czsa cas»  fef »?rlLd czssf
. . . . Einzelne Vermiethungs-ünlerate5 Pfennige pro Zeile.

Zimmer.

L^ irchgass- 19. 2„ 6 neuherger.
«4 Zimmer mit Zubehör zu u r-
mieten._ 9689
rtjina Kesselbachstr. 4, Wohnung

mit 5- 6 Zim. und Zuoeh..
Bet-Etage, per 1, April 1906 zu
verm. (Nur Zw-i-Famili-nhaus).

Näh. Max Harimanil,
7354_ Schützenstr. 1.
^jahiistraße 6, 1. St , 5 Zimmer.
^ Badekabinet, mit allem Zubeh.
zu verm. 4täh. Langgasse 16, bei
Pseiffer& Co._ 4025
llStö on^ 1, 88  in die 3. Etage,
wY  best, aus 5 Zim., Bade¬
kabinet, Küche, Speisekammer, 2
Mansarden u. 2 Keltern, m. GaS-
ii. eiektr. Lichtanlage, per sos. cd.
1. April zu vm. Siäh. daselbst
Kontor, Bdb Pan _ 79/5

railienstr ab, Mnic d. Heroer-
straße, find 2 herrschaslliche

ö. Zimmerwohnung. zu verm. N.̂ h.
daselbst bei Spitz._ 8' 58
titz) beingauerstr. iO, u Ecke Elt
vT villcrstr. sind herrschaftliche
b-Zn»»ecw., der Neuzeit entsvr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh. dort, Part ., l. und im
Laden oder beim Eigentümer H
Lill, Al»rcchtstr. 22. 5909
^  charnhornstr. 37, 2. Ct, r.,
4*  sch. ö-Ziin.-Woun., d. stteuz
entsvr, billig zu verm. Näheres
Par », links. 8573

alunu,liir. 4, verrichasttiche
*U9  5 Zimmer-Wvhnung mit
allem Zubehör per 1. April zu

^Ü̂ arterrewohii., 4 Zimmer rc.,
Iy9  Flaschenbierkellerp. 1. Mai,
auch fr., wegzugsh. abzug. Off. u.
o , P . 8380  a . d Erv. d. Bl. 8Ü85

lvrechlpr. 4, o. St ., Wobnung
doh  4 Zim. aus 1. April zu

verm. Anzus v. 11—3 Uhr. Preis

^Meriramüraße 3, u schöne
v neu hergerichtetet -Zim.»
Wohnungen mit reichlichem
Zubehör, Balkon rc. auf sos,

I  preislvert zu vermieten.Näheres 8949
Dotzheimerstr. 41, V.

EKlbMW »«!!«» ft»1 W‘Ifi-
^»^ eni'ami:r. b, ichonê .Zimmer-
49  wohnung, neu bcrgericht., per
1 April zu verm. Preis 620 M.
^ ^ ckûPart^ beî iß̂ ^ ^ 82̂ 4
^H.rcrlramst^ !7^̂ uLn7̂ üöLern

ausgestattele4<Zimmerwohn.
m. 3 Balkoneu, clcktr. u. Gaslicht
u Zubeh. p. 1. 4- er. z. v. Näh.
das, b. Lbristniaiiil. 1. St . 6287
»Stsiiiarckrtiig 24, 3 >Lt., 4 Zim.
£*? auf gleich ob. später zu verm.
Stäb, da!,. 1. St . l_ 8 '12
^D7dlucheritr. -0, 1., sch. 4>.,l,n »
49  Wobn . per 1. April z. mit.

Näh. 3. St._ 7825
HLlüchernr. 17, Neubau, sind
49  Wohn , von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
einger., Per kos. od. spät, zu vm.
Näh dorts. Part . r. 4456
yjiüloraftr . 3, 1., 2. und 3. Ä,,
^ 4-Zimmer-W°hnung zu ver¬
mieten. 5Ü14

î ambaebtal. 17, Parterre,
>v 4 Zimmer, Balkon und
Zubehör, per 1. Febr. oder
März Wegzüge- halber zu
verm., mit Nachlaßf. das erste
Jabr . Stäb, dorts. 1739

Oilonljitt . 37, 2. u. 3, öt ., je
eine 4-Zim -Wohn. m. Zub

zu verm. Näh. Laden 7816

^ ^ otzheimerstv. 41, I, mit
4.  aiu>m Komfort neu her-
gerichtere herrsch. Wohnung
von 4 groß, Zim,, Küche,
Badez,, großen Balkons u,
Zubeh. auf sofort od. später
zu vermieien. Näh. daie.bst--

lin>S. 8950

--L̂ otzbeimerstr. 51, 1. I., 100
4^  Schritte vom Bismarckring,

3. Et., schöne4-Zimmcrwohnnng
mit reich!. Zub. d. Neuzeit entspr.
einger., er 1. April 1906 b. z. v.

Zu erfr. Part , l._ 8113
i 'Vcll!mtnö!ir. 5, 2. St ., ichöne

4. Zi»ii»erwvhnlingm. Balkon
zu vermieien. 9237

Näh. 1. Si.  links

Herder-tr. lll
4-Zimmerwohnung im ersten Stock,
der Neuzeit enlsp., mit freier Aus-
sicht und Sommerseite, aus 1.Avril
zu vermieten._ ~125

nriitraije 35, Lckbaus, 4» n'rtD
vV 3-Zimmerwobn. sehr prcisw
sof zu verm. Näb. Laden oder
Nanentbcler-iraßc 14, Part 1763
/Lck Kleiststr, sind Wohnungen
TA von 4 Zliiimern, 1 Küche,
Badezim,, 2 Mans. und allen̂ der
Neuzeit entspr. Zubeb., auf 1. Jan.
oder spätcr zu verm. Stüh. Hcrder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich Nina 74, 3. 2234

Uuiiennr . 5, Part,, 4 große
Zimmer: feilt geeignet

für Arzt, Nichtsanwalt oder
Bureau, per 1. April zu vm,
Preis Ntk. 1200.—. Näheres
Bur. Hotel Metropole, 7818

?H» .atterüi'. 2̂ 6, gesunde Lage,
am Walde, l. Et , 4 Zim.,

Küche, Bad, Mansarde sos. zu vm
Näh. daselbst. 8333

/ «Tranienstr. 52, 2., 4 Zimmer
mit r. Z. per 1. April 1908

zu verm. Näh, Part , r. 4801LZauenthalerstr.8, sch.4-Zim.-
' Wohn, mit reicht. Znbeüör.t. ST>rth hflielbft

5Sf Lvoyll. HUt ICIUJW .iwv
.sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr . Nortmann. 9867
.« ^ heinstr. 43. sch. Büroräume^
vT - 4 Zim ., sof. zu vm. 9905

Stäb Biumenladen dai. _ ,
31»t)em.,Quecitr. 13/15, Steubau,
©> 4= und 3-Znmucrwohnungen
per sof od. sp. z. verm 3782
^lehlstr . 1. sch. 4- Zmi. Woiiw
«11 mit « alt. u. a. Zubeb. in
rub. Haule zu verm._ ,?- 63

charnhorstitr 4, sch. 4>und 3-
^ Zimllierwobnung zu verm.

Zu crfr. Part , r. 6430
cZLchierstelnerstraße 11, herrschaft-
4/  liche 4-Zimmer Wohnung mit

.Zubeh. per 1. April zu verm.
Stäh. Mtlb. , Part . 1., o. Oranien.
straße 17, 2._ 8675
HLorkstr 9, Ecke pioonstx,, sch.
fy  4 -Zim,.Wohm, Badeziin, 2
Ballons, Gas und Waruiwasser-
anlage, ruh. Haus, ebne Himerh.,
Herr!., freie Lage, am Blücherplntz,
bis 1. Juli sehr bckl. zu verm.

Näheres daselost beim Besitzer
. Kockiendprier. 995 >

S'

«tzorkur 11, 1 Lr , sch. 4-Zu».
Wobn , freie Lage, herrliche

Aussicht, nebst re-chl. Zubeh., auf
1. April zu verm. Näh. daselbst
2. S -ock._ 7942
^B| ert|tr. 14. 4 Zimmer, Küche,Badeiammer. Mansarde und
2 Keller zu verm.

L«« arstr, 21 sch. 3-Zi»,..W°d»„
Bei°Et„ mit allem Zubehör

zu oer M. Stäb. Ba rr. 1._ 5 l9>

'ZVarurage 2 . ivauov^uv), ja),ne
3-Zinuner-Wohil. nut Zube¬

hör, 2 Ba kous, zu verm. Stäh
C. Küiiiiiierl. _ ^ .2^22

Mansardwoimung,
3 Helle, sremidl. Räume, an ruh.
Leute preiswert zu verm.

Carl ClaeS,
7628 Bahnbosnraße 10,
^jjlErtrQnmt. 17. Südseite, imöne
4̂ .7 3 -Zimmcrwohn. m. Balkon v.

1. April zu verm. 6288
sstäb. bei Christmann. 1. St.

f*». reunD( 3-Z.-B^ in Zubeh.,
Mtie d. Siadt , an ruh. Leute

sof, zu verm. Siah. Bleichst̂ 41,
tz.' rechts.

-̂ ^ ismarckring5, 1

9817
3 Zimmer,

Küche, Bad, mit reichl, Zub.
per .sofort oder später zu verm.

.NükercS Parterre... 9756
k§5Üiotm» 13, i ., 3 gjlin., Erker
49  u . Balkon p. 1. Juli z. vm.
• -Stäb. 1. St . 1._ 9911
y»ilud )criK. 10, « Dt)., sch. 3 Z.
'V Wohn, vom Juni ab z. vm.

'*■; Näb bei Joh Sauer . Hth.,
bvrise bst. 9876
ü'Sü.eiivau Ecke Btucher- uuO
gY  Gneisenaustr.. sch. 3-Zim.°
Wohnuiige» z» verm. Näh da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei

May. _4457
^sd»>ücherstr. 7, P., 3 Zim , Kua>e
tV u. Zubeh p. >. April zu vm.

Näh. Bismarckring 2 >, 1. St.
links. 8218
»x lüchcrilr. 27, 3 gr. Zimmer i»
V Bad und Zub. per sofort od.
später zu verm. 8730

Näb. dalechst1. St . rechts.
»» tuchernr. 2/ , Laoen mit 2- oder
R 3.Zimmer>vohnuilg per sofort
oder später zu verm. 8731

Näb. dnselbst1. St . rechts.
z-rolzhemurltraße 1^ (Betelage)
Äf Wohn., 3 gr. Zim., Küche u.
allem Znbeh. p. gl. ru vm. 4222
--Dotzheimerstr. 72, sch. 3-, 2- u.
^2 . 1-Zimmerw. per 1. April zu
verm. Näb. Bdb P . 7010
« »rudcnnr. 7, 3 Zimmer und
H/ Zubeh., Part . u. 1. St ., auf
April zu vm. Näh. das. P . 5221

Sotzheimerstr.88, Vdh., schöne8-Zimmerwobnungenm.Mans..
Balkonu. allem Zubeh. p. 1. ApxA
zu verm. Näh. 1. St . 7063

unseren Neuhauten an
d der Dotzheimerstr. Nr.
108, 110, 112  si d tu den
Vorder- und Garrcnhäujern
gesunden. iliik allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestaltete
3,2 . u. 1 Zimmerwohnung.,'
auch an Nichtmilglieder. bis
zum I. April 1906 zu ver¬
mieten. Die Wohnungen
kc/inen täglich eingeseheu
werden. Siäbere Auskunft
mittags zwischen'/»2—3Nhr,
oder abends nach 7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 4594
Leamten-Wohnung? Verein

Bl zu Wiesbaden. E. G.m. b. H,

I

ubau D. Geiß, an dem neuen
Bahnhof, Waldstr,, Wobn.

von 3 Zim., Küche, Keller, mit
allem Komfort der Neuz. ausgest.,
per 1. April zu verm. Näh Part,
im Neubau  bei Svreneier, 6504

Â otzocimerilr. 1,6 , Sceuo., sch,
rvJ  gr . 3-Zim.-WoÜnungeu mit
Zubehör aus 1, April, ev. früher
zu verm,_ ■._ 5099
?#| enbau Ellviüerstr. 3, schöne
gY  Dreizimmerwohnungen, dör
Neuzeit eiusprcchcnd ausgenattet, zu
vermieten. Näheres, daselbst bei
P. Meu°r, Slb, P . 5664
t ^. lwiUerstr. 18, sch, 3 Zimmer

u. Küche(Mtlb.) p. 1, Avril
oder später zu vermieten. Näh.
Vdh, Part l._ 7989
»^.rvacheriir. 4, sch, 3-Zi mmerw.
V?- Küche, A,ans„ Bad, 2 Baltone
2 Kell. w. Versetz, a, gl. o. sp.' z
vm. Näb. 2. l. 903
L^. mserstrage 75, 3—4-Z:mmer.

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu verm_
Cj- eiDiir. jo, .eine Wohn. 3 Zim.,
O Kücheu. Keller zu vm. Näh.
doielbn Part . 4507
FpLiiciseu unr. 8, sch. gr. 3-Zim.-

Wohnung im Vdh. u. Hth.
auf 1. April zu vermieten. Näh.
Vdh,  2 . ? t. rechts 6290
7̂ ,0)., gr. 3-Zim-Woi,nung mit
4*  allein Zubehör, der Neuzeit
emspr,, per sof. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gneisenau-
straße 12.  9849
I sch,Parterre-Wohnung, 3Z.,

Küche und 2 Kellergu. 2-Zim.-
Wohn, Kücheu. Keller, sofort zu
vermieten. 7312

Näb. Jügcrstraße 3.
^K,arlsti. 28, Aktiv., 3 Z., Mans.-

Wohnung im Aoschluß, mit
Keller aus gleichz» verm. Näh.
Bdb., Park, 8573

Karlstrahe 88,
Mittelb, Dachg,, Wohnung von 3
Zimmern, Küche und Keller per
1. März zu verm.

Näb. Vdh, Part, l. 6137
^garlur . 39, Mdd.>Dachg., irdl.
wf - 3»Zstnmerwtchnirngper sofort
oder später,zu,verm. 9848

Näh, Püih. Part. l.
^lareiilhalerstr 5, Part ., schöne
2 » 3-Zim,-Wohnnng m. Zubeh.
per 1. April zu verm. Iiäh im
Seitenbau. 9785
^äcdr,cherstrH " ist eine sch, 3-
2 » Zim.-Wodit. (1. Et.) nebst
Zubeb. auf sofort od 1. April zu
vm, N. das., 1 Et . lks, 6297

B große Zim.u,KüchemBadu, eleftr. Licht und reichlichem
Zubehör per sofort oder 1. April
zu verm. Näh. Kicdricherstraße 4,
Part. !.- 5312

ikdricherstr, 6, 3. El., eine
2 #- Wohnungv. 3 Zim,, Küche,
Balkon, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu vm. Näh. Park, r., od. Faul¬
brunnenstraße5, b, Franz Wcin-
gärtner, 9900
(zmausstr. 4, gef. Höhenlage, 3«
2V Zimmerwohn., 620u.650 M.,
zu verm. Räh. b. Hausverwalter,
Soul. u. b. Besitzer Merkelbach
Dotzheimerstr. 62, P. l. 570
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^Lrnerstr . 6, Vdh., 3. St ., sch.
«51 3-Zimmerwobnung zu verm.

Näb. Frau Burk._ 8034
Lj -Hrstr 16, Part ., Wohn, von
** 3 Zim. m. Zubeb. (neu her¬
gerichtet) gleich ob. spät, zu verm.
Näh Lebrslr, 14, 4. lks. 3113
^MI »auergasse 17, schöne3-Znn.-
wl Wohnung uttb Küche per
1. April zu vermieten. -

Näb. bei Weiner. 7913
»«» aucrgasse 47 schöne, Helle

Wohnung. 3 Zimmer, Küche,
Mans., Keller, auchf. Gcschaitsbetr..
Bureau gecign., per 1. Avril zu
vermieten. Näh Eiertcigwaren- u.
Konservenhaus Weiner._ 4726
0 >etteldecknr. 3, e. 3 immer*

Wohnung, der Neuz. eulsp.
eingerichtet, aus gl. ob. 1. Juli
zu verm. Näh. Borberh., Hoch».
rechts. 10000
»84-eueiveckstr. 7, Elle Äsorkftrsße.
V\  sch. 3 Zim.-Wohnungen mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden._ 64'!?
» » etlelbeastr. 14, 3 - Zimm-r-

Wohnungen. Bdh., mit allem
Zubeh. z. bill. Preise z vm 4704
^HSetteiveclür. 3, c. 3*Zun.Wohn.

der Neu;, entspr. einger., auf
1. April zu verm Näh. 1. St.
rechts. Desgl. eine große Werkst,
mit 3« ob. 2-Zimmerwohnung zu
vermieten._ 5180
yiiPbpäbergftr 20, 2. El , sch.

3>Zim.«Wobn. mit Balk. v.
1. April zu verm. Näh. Lang
gaffe Io», Porzellan-Gesch. Ho-̂p-e.

0 )hilippsbergstr. 49, öl und
"GA 53, Höbcnlage, schöne 3-
Zimmer-Wohnungen mit Bai
und 2 Balkons fof. zu verm
Näh. bei A . Oberheim
Labnstr. 4, oderC . «schätzlcr,
Phjlippsbcrgftr. ö3. 4024

0 >XauenlhaIerstr. 8, Gth , sch. 3
vP Zimmerw. m. Ball. u. Zub.
p. I. Juli zu verm. 9366

Näh. Bdb., Fr . Nortmann.

^ ^ auentbalerstr. 12, schöne 3*Zunmerwobnungin. Z., 2
Balkons zu verm. 3740
e-̂ rdl. 3-Zimmerw.. 1. Et , nevst

Zub., k.in Htb., wcgzugsh.
aus gleich oder ipäter billig zu
vernueteu. 4889

Rauenthaleritr. 14, 1 l.
HIAbeinstr. 43, 3 Zim. u. » üche
"P Frontsp., an ruh. Fam. l'cf.
zu vermieten. 9906

Näb. Blumenladen das._
yaVtKtnuaiierUr. 7, Hlv., schone
*" *- 3-Zimmcrwohn. zu verm.

Näb Bdb. 1. 6882
0Atcdstr . 13 , an der Waldstr.,
wl sind schöne 2* und 3-Zim.-
Wohnungen sosorl oderz. 1 April
1906 billig zu vermieten. Näheres
das. 1 St . l. oder Adlerstr. 61 bei
K. Auer. 8678
sFtcdanstr. I, sch. 3 Zun.-Wohn.
w zu verm. Näb. Pari . 5671

edanslr. ö, Hlh, 3 Zimmer,
Kücheu. Zubeh. p. 1. April

zu am. Näb. Bdb. Part . 8676
S
/Achierileinerstr. 11, Bdh., 3. El.,

sch. Dreizluimerwohuuugmit
Zubeh. per 1. April zu vm. Näh.
Mtlb., P . l., od. Orauicnstr. >7,
2. St . 8876
/^ chiersteinerstr. ö0 (Gemartung

Biebricha. Rh.) ist eine sch.
Wohnung von 3 Zim., Kücheu
Keller per fof. zu verm. Mb.
Neuaaffe3 Part . 1800
/^ »icharnhorststraße 18, 2. St ., sch.

3-Zimmerwohn. mit allem
Zubehör auf gleich oder später zu
vermieten. 3856

/Itchöne 3-Zimmerwohnung per
W l. April billig zu verm.

Näb. Jorkstr. 33. 7777
schöne 3-Zim.-Wohnung mit
>>̂ reicht. Zubehör auf 1. April
z. verm. Wasserleitung, ev. auch
Las vorhanden. Bicrstadt, Blumen>
straße 7. 507

schone Zimmer u. Küche nebst
O Zubehör sofort oder 1. April
zu verm. Dotzheim, Wilbclm-
straße 18. Part . 1854
^otzhcil », Wiesbadcnerland-
iZJ  straße 49, gegenüberd. Post,
sch. 3-Zim.-Wohn., 1. Stock, mit
Garten, aus 1. April zu verm.

Näheres Wiesbaden, Oranien
straße 60, 3. 2051
0 onricnverg,Gartenstr.4a,Ich.3 Ziinmcrwohniing, d. stkeuz.
entip., 12-Zimmerivohnung, Stb .,
1. Et., per 1. Juli billig zu ver-
inielen 2174

^rchmalvacherstr. 41, 3.Z „ui»cr
Wohn. u. Zubehör zu ve.m

Näb. 1. Erage. 8827
«tfkltlDftc. 90, 3-Zliii.-Wobn. l».
-̂ »V Küche zu verm 9käh. das.
Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lcrch, Dotzheilnersir. 118. 7139
0L4c >!endstr. 20, Gib.» Pari .,

3 Zim. u. Küche fof. zu
verm. Näh. BdS. Pan . 100a6
^»Llellritzstr. 39, 3 Z»»., Küche

Klosel im Abschluß, schöne
große Räume zu verm.

Näh. Eck.aden.  7791
/Zkch. 3-Z,m»>crwohii. in. Zubeh.,
>»» der Neuzeit entspr., zu verm.
Näh. Werdesstr . 3 , Part . r.
Tai . sch. Werkstattz. vm. 8820

INcrderstr. 5, große herrsch
i ** 3-Zimmerw. per sof. oder
1. Juli zu vermieten, weaen
Fortzugs. 8288

Auskunft daselbst Part.

| 2 Zimmer. 1
SMarftr . 13a, Port ., ll.Ziinmer-

wobnung mit Balkon zu
vermieten. 7705

dolssallccO, ger. Maus.-Wohn.,
'»P 2 Zim . u. K. rc., an ruh.
Leule zu vm. N. B , 2. Sk. 8514

blerftr. 67, 1. Sl ., Dachwob».,
1 bis 2 Zimmer und Küche

auf gleich bill. zu verm. 8880

HÂ eubair D. Geiß an dem neuen
Bahnhof, Waldstr., schöne 2-

Zimmerwobnungen mit all. Zub.
per 1. April zu verm. Näh. Part.

Aäolfsstr. 5,
Seitenb., schöne geräumige 2-
Zim.-Wohn. ui. Balkon und
Zubeh., ebenso im Bdh. 2 sch.
gerade Dachstockzimmer, an ruh.
Leute zu vermieten 8674

'Näh daselbst, 1. St.

ALbrechtstr.41,
Hth., Maus., 1 Wohn. v. 2 Zim.,
Küche u. Zubeh. au kl., ruhige
Familie v. 1. Avril ab, f. 21 Ai.
monatl zu verm. Näh. Bordcrü,
2. Mock. 9162

Maiisardewoimung
2 Zimmer und Küche preiswert
an ruhige, reinliche Leute zu ver-
mielen. 6369

Babnbosstr. 10, Leihen

0 %icichsln im Vorder- u. Mit .,
2* und 3-Zimmerwobnung

fof. oder 1. April 1906 zu verm.
Näb. 1 Stock. 2288

0 >te,chstr. 23, ttzith., 2 Maus.,
'̂ y  Küche uno Keller an eine
kl. Famstie zu verm. 8031
0Ltücherstr. 5, Hkv., Mansarden-
"Ö stock, 2 Zim. li. Küche, an kl.
Faiiulic auf gleich zu verm. Näb.
Bis ui arckring 24. 1. Sr. l. 94,0
felioiaieriiv. 23, Hlh., find schöne

2-Zimmcr-Wvhnuiigen zu
verm. Näh. daseibst im Laden vd.
NikolaSstr. 31. Part , l._ 58 2
HHtüchcistr. 25, schöne Zwe>»

Zimnierwohn. m.reichl.Zubeh.
aus gleich oder später zu verm.

Näh. daselbst1 Sr . 3688
»A Froiitspitz Wog»., a 1 Zim
&  und 2 Zim. u, Küche, per fof.
zu verm. Näh. Verl. Blücher-
iiraße 25 _ 320
^x̂ aimiachlal 10, Gly.. Dachnock,

Kücheu. 2 Kammern sofort
an kiildcrl., ruh Leute zu verm.
Näheres C . Philipps , Dambach
tal 12. I. 5133

»otzheimerstr.22, Fronljpitzwoh.(2 ineinanderg. beizb. Zimmer),
au eine einzelne ruhige Person zu
vermicleii. 5341
Ztiotzheimerur. 69, Hth.. 3» und
A» 2-Zim-Wohn. aus gleich oder
soüter zu verm.  4606
Motzticiuierstr. >84, v-1tb. u. Hlh.
27  je eine frd. 2-Zimmerw. m. Z
sof. od>später zu verm. 4876

Näh. Htb. 1. St . oder
Schierste,ne rstr. 15, Part .

0 ^ eubau Dotzheimerstraße103
(Gültler), gegenüber.Güter

babuhos, sch. 2-Zii».-Wohnungen,
evenl. mit Werkstätten od. Lager
räume zu verm. _ 3345

Sllortiir . 25, Ecke ö,nci|cnau :r„
2. Et , sch. 3*Zim. Wobn.,

Küche, Bad, 2 Balkons u. reicht.
Zubeh,, auf 1. April za >m. Näh.
das., 1. I. , b. H. Schmidt. 1916

Zietenring äT
3-Zimmcrwohnun'gen mit Küche,
Bad und allem Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingerich.et,
sofort zu vermieten.

Näh. 1. Stock. 9934

<-̂ >utzhcinierstr. 105, Mtv., schöne
Mausardew., 2 Zim. u. Zub.

billigst zu verm. 740!

unseren Neubauten an
XI der Dotzheimerstr. 'Nr^
.08, 110, 112  find in den
Vorder- und Gartenhäusern
gesundeu. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit auSgestaitetr
3-, 2*u. 1-Ziul.i crwolinung.,
auch an Nlchtmitglieder, bis
zum I. April 1906 zu vcr-
mieten. Die Wobnungen
können täglich ei'igescheii
werden. Nähere Auskliilit
mittags zwischen'/,2—3 Uhr,
oder abends »ach 7 Uhr im
Hause Kicdricherstr: 7, Part
links. 5036-

Bcamten-Wohiiungs-Vercin
zu Wiesbaden. E. G. m. b. H

D otzbemierstr. 117, 2- und 3-
Ziiiimerw. b. zu verm. 8398

0 t> öderallee8, eine Mans.-Wobn.,
wl 2 Zim. nebst Zubeh. (Adschl.),
an 1 od. 2. Pers. aus 1. April zu
veriliicteu. 9227

-Srbacherstr 4, Hth., 2 Z. u. K.
auf gleich oder später zu

veriniltcii.
Näb. Bdh. 2 St . 9732

*> Zim., Küchem. Zuv., 1. St .,
™  per 1. April zu verm
7802 Faulbrunnenstr. 8
.T̂ alilvruiinenstr. 5, Stb., 1. Ei.

rechts, eine Wohnung von 2
Zim., Kücheu. Zubeh. a. 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst, b. Franz
Weingürtner. 9898
^HS- ansardewohn., 2 Zimmer u.

Klüche, zu verm.
9808 Fcldstraße 10.
»ß  Zimmer. Kücheu. Keller nebst
™  Stallung für 4—5 Pferde. 2
Remisen u Futlerraum a. 1. Juli
zu vermieten. Näheres Feldstr. 17,
1. Etage. 9382
ê -riedrichnr. 48, 4. Sl ., Eins.

Wohn., 2 od. 3 Zim., per
l . Juli au nur ruh. Leuie z. vm.
Zu eif. im 3 St . 9247
iXeltncnfir . 12, Wohn. v. 2 Z.,

Küche, Keller, Hlh., iof. od.,
1. Mai zu vermieten. 9iäh. Bdb.
Part . 9644
Xxerderstraße 13 ist eine2 Zun.-
*?«>? Wohnung auf gleich ôder
1. April zu venu. 7845
L̂ errnganenstr. 5, P. Scneiie.,
y**'  2 große Zim., Küche, Keller
per April an nur ruh. Leute zu
vm. Näb. Bdb. P . l' 6r64
S4»reundl. 2- u. 3-ZlNi.-Wovil.

mit Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Waldstr.. Ecke Jägcrstr., P . 4605
FH>urtstr. 7, zw. Dotzheiiner- und
AP Rheiustr., Ladenm. 2 Schauf.,
2 Zim., Kücheu. Zubeh., auch s.
Kontorzw., zu verm etcn.

Näh. Karlstr. 7, 2. 4708
it). Mansardwohniing aus gl.
od. 1. Juli zu verm. Karl¬

straße 82. Bdb.. 1. 3390
47» tarciilbat la , 2 Zimmer und
A» Küche zu vermieten, nahe an
dem Walde. 1909

Karl Dewald.
LN.iarenlaiernr. 0, Wohnu.i,, 0011
AP 2 Zim. und Küche, sowie
Wohnung von 1 Zim. und Küche,
im Souterrain gelegen, zu verm.
Näh. Walkmüblstr. 4. 3851
^irchgaff . 7, schöne Frontspitz-
AP Wohn., auch in einz. Zim.
per 1. 4. od. ,1. 5. zu vm. Näh.
Ullrich, Kirchgaffe 34. 8460
^Xgedrichetstr. 6, 2. El., eine
AP Wohnung v. 3 Zim., Küche,

, Erker, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu verm. Näh. P . r., od. Faul-
brulinenstraße5, b. Franz Weni-
gärtner. 9399

Dkl Kleine Wchumlgeu
nur .!. April zu vermieien.
9106 Lndwigstr. 20

MIoritzstr . 24, Hth.. Frontspitz.
P wohnuilg an ruh. Leme z.

vm. Näh. Bdh. 1.

0 »4ontzstr 70, Slb . 1., 2 Zim.
äv 'P und Küche auf 1. Juli zu
verm. 9iäh Vdh. 1. 10002
04elleiveckstr. 8 sind 1-, 2- uno

3-Zimmerwohiiungen, Werk¬
statt, Bierleller. auf 1. Januar zu
vermieten. K. Sarg,
2135 Schierste,nerstr. 16, P . B.
0 « 4ontzstraße 25, zwei Zimuier

und Küche zu vermieien.
1469

Ĥ raulenstr. 60, sch. Ptaniaro-
wohn., 2 Zim., Küche und

Keller an ruh. L. zu verm. 7870
9cäb. dase.bst. 3. St.

HV kleine Wohnungen aus jojon,
^ zu verm. 6583

Platterstraße46.
XjrvlUppsvcrgilt. 20. Froittjpltz-

Wohnung, 2 Zim., Küche,
Keiler, P. 1. Aiürz zu verm. Näh.
Lauggaffe 15a, Porzellan-Geschäft
Hoppe. 6967
0Lh >lippröcrg 43, Ftomspltzw.

per 1. Juli zu verm., auch
als einzelne Zim. abzugehen.

Näh. das. 2 r. 9872
0Ziauciithalersir. 9, Hlh., schone
w » 2-Zimmer-Wohn. p. 1. Juli
zu vermieten. Näheres Bdh., bei
Gieaerich . 9889
0Balleliihatcrsir . 18, 2 Raum.
w » für Lagerraum oder Möbc--
einstellen, zu verm. 4990
0 » heiiigauersir. 14, sehr schöne
wl 2-Zinimerwohiiung, Abschl.,
Hlh, gl. od. 1. April an r Leute
b. zu verm. Näh. P . r. 8,08
0Aiedstr . 25, an der Waldstraßc,
wl 2 Wohnungen y.  2 Zimmer
und Küchei Abschl. zum1. März
olerr später zu verm. 6181
>Z» ch. 2.Zlinmer-Woh»uiig per
4̂ 1. April zu verm. 8093

Niehlstr. 15a. Kontor.
XHIiehllir. 15, ich. 2- u. 3.Z.-
♦"* Wohn, im Htb. per sof. zu
verm. Näh. Bdh. Part . 8920

Sl .» iderstr. 31, Hlh. D., 2 ZimVP und Küche auf 1. April tu
verm 9käl>. Laden. 7704

SlJ wilnraße 20, Böohnung Mil
Flaschenaierkelleil per 1. Apr.

zu verm. Näb. Frontso. 5919

Wohn auf sof. oder spät, zu
vermleieu 6620

Näb. Bdb.. 2. St . I
tItchachislr. 7. sch. Mani.-W. aus
«v sofort oder späier zu verm.

Näh. 1. St._ 6788
Schacht r. 30, srdl. Dachw., 2
w 3 uh.  Küche u. K. p. 1. April
zu vm. Näb. 'Nart._ 8558

ZMjMiUttWtMIMU
Ni Mitielb. zu verm.
2549 Schicrsteinerstr. 9.

Zn vermieten
per I . April:

2-ZLmMr-Uo!mMg
im Mittelbau, Werkstatt, 2 gr. Kell.
6014_ Schwalbacherstr. 23.
^ichwalracherstr-71, e. Wohnung,
v * 2 Zim. u. Küche sl . Stock),
auf 1. Juli e. Dachwohnung, 2
2 Zimmer und Küche» sofort zu
v.rmicten. 9919

Ziiiliner u. Küche zu verm.
Näh. im Laden. 8961

rUchwatvacheriir. 71, eine Dach-
w Wohnung 2 Zim. u. Küche
auf 1. Avril zu verm.

| j i Zimmer . |  |
arstr. 21, P . C Fromipitze.

44 1 Zimmer mit Küche auf
1. Avril 1906 zu verm. 7956

teingaffe 16, Dachivohn., 2 Z.
W u. Küche, zu  ver .n. 6986

<*§jgDlcvur. 30. Zimmer u. Küche
all' 1. Avril zu vm. 8096

1 Zimmw  u. Küche
mti Abschluß auf 1. April zu ver¬
mieten 6488

Adlerstraße 50
0 » dtersir. 54 i , ein gr Zim.
4 ^- nebst Keller aus gleich oder
1. Maî î erm^ E ^ ^ ^ b836
i & m Zimmer, Küche uns Steuer

zu verm. Adlerstr, 63. -67
0 » >«ansarde mit Herd an solide

Frau zu verm.
Näh ^Biebrtcherstr. 4a. 2., nur

bis Mittags._ 2287
T̂ otzheliuerstraße 16, Wohniing

von 1 Zimmer, Kücheu. Keller
zu verm. Näb. Adelheidstr9. 5542
l̂ xotzhettiierstr. 6a, hcizb. Mans.-4 -5 an all-inst. unabhüng. Frau
gegen Hausarbeit zu vermielhen.
9lüh. Part._ 6852
^ > otzheimcrür. 98 ist eine E>n-

ziiumcr.Wobnuug per sofort
zu vm. 'Näh. '.Uitlb., 1. 10033

CiDftv. »0, 1 Zimmer, Pdh.,
Dach, zu verm. 7 74

3-rankenfir.11, sch. Maniarde*' Wohnung, 1 Ziinmeru. Küche
zuverinieieiî E -E-E— 6313

aUteni:r. 20, 1 Zim.. Studie

F

teingasse 38, zwei Zim., Küche
u. Keller im 2. Sl . p. 1- Juli

i« ve rmieien. _ 3685
î temgafie -b  ist e. Lachwohn
«M v. 2 Zimmern, 1 Küche nur
1. April zu verm.  8190
^liflstr . 12, Hlh. (üiaui .), 2

W Zim. u. Küche an ruh. Leute
zu verm. Näh. Bdb. Part . 5470
7S»-auliuSstraße 40. sch. Froittsp.,
-4 * 2 Zim.. Küche, Keller, nur
an ruhige kinderlose Leute zu ver*
inictcu.
00a .dstr.. 32, 1.. L-Zimmerw.
4V m. K. u. Kell. aus gl. billig
z» vm Fr Lchäser̂ 10077

0 ^ aldstr. 32, eine u. , ->nlincr-wobnuiig mit Küche aus
gleich billig zu venu._7789
ygiJaUmrujje44, Ecke Jägerstraße
-̂ V schöne2* und 3-Zimmer«
Wohnung zu vcr,liieren. Uiahrres
Part . 4605
0 Halraliiftt . 20. zwei Ltaniarden
4V n. Kückc zu verm. 8496
00 .alremstr. 32, Wohn, im 1.

St ., 2 Zimmer, Küche und
Keller sof. od. 1. Juli zu verm.

Näheres Parterre . 9908
0 tzHalramnr 32, Ntansardwohn.,4V 2 Zim., Küche ii. Keller,
sosorl oder 1. Juli zu vermieien.
9!äb Part .. 9902

P airamnr.37, 2ppmmcr undKüche zum 1. Juck zu ver-
inielen 9245
LIileine Webergasse9, im 1. St .,
AP sind 2 schöne Wohnungen
von je 2 Zim. u. Küche zu vm.
Näh. bei I . Hornung &  tfo ..
Häfnergaffe3. 8947

Westendstrasse 3.
SchöncÄ Zinnncr -LPohnung,
gänzlich neu hergerichlei, billig per
sosorl zu verm. ^ 820
ArchitektL. Meurer. Luisenstr. 31.
«L ^ esieildstr. 23, 2 Ziiiliner und
4V Küche, 2. St ., aus 1. April
zu verinielen.  6616
<H»He.irilrur. 31, Hlh., 2 . Frt p„
*>*»<? 2 Zim ., Küche, Abschl.. u.
Keller, einzige Wohn, im Stock,
an kl. Familie per 1. Juli z. vm.

Näh. Frankenstr. 19, Hrh. 1.,
llliöbelgeschost. 9913

cnritzitt. 45, - io., 2 Zim.
u. Küche zu verm. 608W _

ellritzstr. 48, 1 Dachmohnung,
2 Zim., Küche, mit Loscht.

Der (of. zu Denn. Näh. b. Bäcker
Völker. _ 9788
«Norkstr. 7, 2 Zuiimerwohnung

Hih., sofort oder später zu
vcruiicten. ^ cĥ l
» » orkstr. 14, 2 Zimmer und
'fj  Küche im Hiulerhaus zu vcc-
nuelen. 9744
^Httlenrmg 8, Hrh.. 2Zim.,St.u. Z.

v. >. April zu verm. 8885

gLine 2- oder3<Zlliiui-rivohii. m
Zub. sof. od. ipäter zu vm

Bicrstadt, Karl Stiehl,
8991 Erbenbeime rstr.
^ > ol?ueiin , Wiesbadenersit. 41,

nahe Labnbof, ich- 2-Zim -
Wohnungen nebst Zubehör per
sofort bill. zu verm.

Näb. das. Part . lks. 1--59

Z^ ollheim . In meinem Hause,
X« Rheiustr. 26. ist e. 2 Zmimer-
wohnuug im Dachstock für !60 05,
und im Parterre eine 3-Zimincr-
wohniilig, Wasser, c.cklr. Licht, für
320 M. mit Zubehör per sofort
zu vermieten. 1924

iS  u . Keller ai.s I.^Ma, z. vm
Näh. 1. St . ' 10008

| *ici30ergur. 9, gro ê heizoare
>2' Mansarde su verm.

Näheres 1. Sk. ' 9652
FS neijeiiau:r. 20, r., augergew.

hüvscheS Zim. in schön, frei,
Lage mir herrl. Fernsicht, pr. sof.
zu verm_
Darling ir, 1, 1 Zun., Stüche n.9g Keller per 15. April od. spät'
ii vermieten. Näh. bei D. Geiß,

Adlerstr. 60. 8784

&ellmunüiir. 13, Zim u. Küche
per ioson zu verpi.

Näh. Bdb. 2. St . 9797
&2keuinuii0iir. 29, Mans..Woyn.,

1 Z. a . K. per Äprll u. 1
große Mani. billig z. vm. 8421
Frau Riiscrl, Hellmundstr. 29. 1.
LXerrngarlenilr. 5, sch. Mansarde
•y an alleinu. ord. Frau, w. d.
Hausputz übern., per 1, April zu
verm. Näh. P . l. 6463

u

0rbUlPpSverg,ir. 20, gr. Mmij.
^ per 1. Atärz zu verm. Näh.

/Lin sch- gr- Zimmer billig zu verm.
\g / 2814 Westendstr̂32^H- PZ—
rtiXfUvt4 ?ltr . 37 , Bdhs. Dach n,
&J9 1 Zimm ., Küche und Keller
aus 1. Ja », zu verm. Näheres
Frankenstr. 19 P._
1 Z.mmer ti. Küche
zu vermieten 8092

Zimrncrmannstr. 7.

ĵ eere ^ immer ’etcr^

»ine (). leere Dkans. ist per
> soforr an einz. Pers. (Pr.

8 Mk .) zu verm. Bleichstraßc8,
Dach.  _ 4477
e> riedrichstr. 48, 4. ®t., leeres
*V Zimmer mit Balkon zu vm.

Zu erfr. im 3. St . 9249
rui iceres Zmimer zu verm.
v Hcrmannstr. 23, 2. St ., Ecke

Bismarckring._
^Welcncnstr . 3, em freunbl . leer.

Zim-, Hlh. 1-, per 1. Älai
u vm. Näb. Bdb. Bark. 9904

4 £eercs Zimmer, Hitn 1. Sl ., per
1. April zu vermieten.

7394 Karlstr. 32, 1. r.

(£m leeres , großes

Zimmer
im 3. Stock per 1. April zu «er*
mieten 7905

Mouritiusstraße 8
_ (Exvedllioii),

äC, r°3eä, leeres Zimmer zu vcr»niicten 5449
Niehlstr. 8. Vdh.. 3 r.

g^.ui leerer Ataiim, a.s Lager rc.
sofort zu vermietc». Näheres

Römerberg 20, 2.  704
-.ui unmo. t. Zim. vom 1. lllov.

an zu verm. 505
Nömerberg 39, 2. reckits.^
sreunot. heizv. Maus, i»

^  anst. Hause billig zu verm.
9038 Wellriysti. 33, I.
00eitenvnr . -6, Pari , l., eine
4V leere Maus, mit Kochofeu
sofort zu verm. 8995

^eroeriiraßr 13 in eine l -Z.»i.9g Wohnung per 1. Mai zu
vermieten. 7844
L>,apelle,islr., Dachw., 1 Ziniiuer,
AP Küche u. Kammer (Pre:s
16.50 'M.), zu veruiie en. Räh.
Dämbachtbal2, 2.  3453

ircĥ asse 19, Piansardeziulmer
n. Küche zu penn.  9688

^juvivigllr . 5, 1 Zimmer lo.orl
^ K> verm.  92, >2I Ziuluieru. Küche aus1. Dezzu verm. Ludwigstraße6, bei
Ä. Weimer. 1264

G'

Miiblirtc Zimmer.

sin ntöbl. Zimuier mit voller
Pens.zu 45 Mk. p. M.t zu ver-

luiclen. , 8631
Näd. in der Exv- d Bst_

»c,in  Mädchen kann Schlosst, erv.
P" Adlerstr. 19, 3._9539

d.erstb. 60, Part ., erhalten
reinl. Arbeiter gute tt. billige

Kost lind Logis,_ 2547
FLiii movl. Zim. mit od. ohne
^2 - Pens, an einen ruh. Hrn. ZU
fof. vm. Plcichnr. 18, Lad. 3844
0b «soül. Zimmer m. scp. Eing.

zu verm. „Zum weißen
Rößck', Bleichstr. 18. 9483

R
»Häiniiieru. Küche zu verm. bei

O F- Wenzel, Ludwigilraße 10,
Kollsüin-Geichätt._ 9718
^ ^uDioigiu. 11, ein Zimmer und

Küche im 1. Slock zu ver-
mieten. 8121
»0 ,aue .r „age . 7, schönes,zrvni-

ipitzziiumer und Küche an
ruh. Lcuie ohne Kind. P. 1. April
zu vm. Näh, bei W iner 7917
jtdiom heizo. Main, zu verm.

Moritzstr. 43, 2.  3499

f/vi . i . » suig gw vvu » . . suo,
Lauggaffe 15a, Porzellangeschäft
Hoppe. ' 5969

peinliche Arbeiter erhallen sch,
Logis 8452

_ Bleichstr 35, Bdb. Part.
0iiuajeriir . 13, P . 1., 1 od. 2
4 .7 tnöbl. Zim. mit oder ohne
Pens, ans gleich zu verm, 9746

Blircherstr. 18,
1 links, möbliertes Zimmer zu
ae rinicten.- 9096

"^ oyheimeri ' rafke 22,
1. St ., sein möblierte

Zimuier mit und ohne Pens,
zu vermieien. 8948

Billige Berechnung. .! ' ^

0 ^ aueiitaierslr. 5,1 Zimmer uni
if *' Küaie per fotort zu vcr-
nuctcn. 4491

m öui. Zimmer srei mit o. ounc
Pension 3063

Große Burgür. 9.

ronn .>tz ruinier villig zu , er-
y ' mic'ihen Nheingaucrsiraße 14,
,aoii >p , tinis._ 9734

1-Zliu.-Wohn., Frvnkjp.,
W Bdh., per 1. April zu verm
Niehl str. 15a, Koiilor._ 8089
0 ^ oonsitaße ö., 1., 1-Ziuimer-
wl Wohnung mit Küche und
Maus, zu verm._ 7742
<>B3bincti,crg35, 1 Zim., Küche
VS und Steller (16 Mark) zu

wvteiter erb. So ,iS Dotzheimer-
straße 30 bei Köhler 4792

otzheunerstr. oü, eine Blaus. M
2 Betten zu verm.

Näh Parterre. 9o!5
D

vermieten. 85u7

3 linmer und Küche,mDachsofort zu vermieten 9649
Näh. Schwalbacherstr. 73, Laden,

0 tz»alruimira8e 13, eine Man-
-̂ V sarde auf 1. Mai zu ver-

9869mieten.
01 %anfatoe zu vermieien.
»v » 4161 Walraimtr. 90.
0 i *alBl'lr. 00, öirefta. o. Kaserne,
4V 1 Zliiiiiier,Wvhni. .ig in. Küche
zu verm. Nah. das Nachm. 5—7
Uhr oder Dotzheimerstt. 118.
8897  _ P Serif ),
00 u-iUtenti'. 5, 3., t Zimmer
4V u. Küche zu verm. Näh.
6dh. 3.. bei Leu,. 8563
schone Mansardwohii., uj,„„
d Küche, Keller, au eiuz.. Hess.
Frau aus 1. April zu verm.
7795 Wcllritzstraße1, i.

Möbl . Zimmer
zu vermiekei, 3746

_ Dotzheimerstr. 30, 1, r.
0 wei uiüvl. Zimmer mit oü. ohne

x ) Pens, zu verm. 9käh. Dotz*
tiennerftr. 33,  Part I. 6584

' ^ >vtzhcni,erslr. 49 ist schön movl
^  Alans , an reinl. Arv. zu v

Näh, dau 2. <t._ 3606
94, 1., 2 uioöi.

^  Zimmer per i. April z. vm.
Näh, bei Pilrat._ 8340

SlJeml . Arbeiler cthäli Kost uno
Logis Dotzheimerstraße 93,

Bdh.. 2. l. 1801

^ >otzhe,„ietstraße 105, Ptä ., 1
^  ich. Zim. mit Küche auf sof.
oder fpiitcr tu  verm._ 4650
1 oü.r 2 reml . Arb. erb. billig

Lvgis. Näh. Drudcnstraße 8,
Mtlb., 2. St ., l_ 6754
lß >n f. möbl. Zimmer an r. Arb.

zu oernt. Näherer Trudcn-
straße8, Mtlb.. 2. _ 6000
05iUen . stoiome „Eigenheim",

Fvrststr. 3, 1., dichla. Walde,
Hochs, möbl. Zimmer mit od. obnc
Pension zu verm. 494
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1. St

gL >ne )aub. möbl. Mansav ? ' vermieten.
Erbacherstr. 7,

anftänä-rge
&  und Sogt;
Franken sir 8.
Oljbbl . Ziu

Franken

vermieten.
#ßin f. tttöbl. Zimmer zu um.

Friedrichstr. 12, Bdh. 3. 8656

2
■y »* Zim . zu vcrm. 9i
)  St . b., bei Rücker.

G 10046 ©cridstSftr 5, 3.
2 große, sreuudlich

Möllüerte Jiinnifr
10045 Gcrichtsstr 5, .3.

G zu vermieten.
NQ netseuaüstr. 0,
sU Arbeiter Kost
Näb. Partt rechts.

G

ck̂ unav A
Part .,

Schlafstelle.

¥ mobl. Zimmer z» Cm, 9432
ttVeUinuitDU
*y Zimmer
zu ncrini.' tcu.

H'
mieten.
Amtunttitr.
dg  1 bis 2
Sozis, auch 1
biil zu uerm.

E" (gemütl. Heu») Hermann-
straste 26, .yzib.,. 2. St . r.

bon 1—3 Uhr Rachut. 3805

-E- sauberes Sozis.
10092 Jahnstr . 40, Htb . P.

chön mäui. Zimmer zu uerm.,
auf 'Wunsch in. Pens. Klaren»

talerstraße 6, 2 . bei Gütz. 6026

S
Asch . gr. Zimmer, eueut. auch
^ Wohn- u. Schlaiziui, mit 1
od. 2 Beile» zu vcrmicrhcn
4399 Kirchgaffe 36 . 2 f.
(Ümfenitr. 5 , Gth. 3. S, .. fröl.
^ möbl. Zim . m. Kost an reinl.
Arb. ob. Ge chäftSsrl. z. mit. 344
^puifcufiraße 17, Slb , I , rechts,
^ möbl. frennbl. Zimmer sofort
chl ucrmietben. 2965

Neinl . Arbeiter
erhält Sogis 6682

Manriiiusstr . 3, 3. St.
Zwei möbl . Zimmer

zu uermiethen 7060
Michelbcrg 26, 1. St.

^ ^ ontzur. 9, Miiv ., 1. -Lt . r .,^ sehr sch. mobl. Zim ., auch
mit Kost, an  e. Herrn zu Um. 8378
A »st Mann sinnet jaub . Schiaj-
^ stelle Reitelbcckstr. 10, 2. Hth.,
Part ., r 4073
(Ach , möbliertes üiiiimer zu bec-
^ mieten Neitclbcckstr. 10, Mild ..
£ >. _9723
A/iebcrwalbstr . 11, P . 1., müil.Ziiiiiiier zu vcrm. 3514
AC»U! reiniia,., tauberer Arvener
^ findet gm- Schläfst. 9874
Nettelbcckstr. 14. 2., bei Köhler.

Achönco mobl. Zim zu verm. ui.
^ Kaffee per Woche4 M ., deSgl.
>n. Kaffie per Woche 3.50 M .,
wird auch aus einige Tage abgeg.
Lranienstraße 25, iRittelo. 1, bei
«Niese.  3304

48, Pari ., ein Ich.
großes mobl. Zimmer ans

sl̂ ich zu verm. 9253

S -i

Ach . iiiöbi. Zini. billig zu verm.
Plaiterstr . 8, 2. Ei., in der

^ühe b.es PbiUppSbcrgs. 8500
schönes, lustiges , möbl. Zimmer
' zu berini-ten. 9a03

— PhilipPSberq 53. Part , r.
f $*m möbl. Zu,, , tut 2 Mann
v -' zu vermieten I0üo5
^ ^ ^ ueinhalersttt̂ Hih., 1.
SI > auonibaiet |ir . 10, Hochp. r.,

eitis.mobl. Maus . a . einz. Pers.
^Is Nl, Arb, fof. z. bi». 9954

’eöTfira6e 5, Bordcrh, 1. St.
links, möbliertes Zimmer zu

^rmieten 9312

Schlafstelle an reinliche Ärbcirer
zu verm. Näh. Nöderstr. 3

"u Kaden 2237

R̂ömerbcrg 28, 3., möblicrics
Ztnimer mit 2 Betten zu

Punkten . 9730
2 rernl. Arb. od brave Mäbch.

.. Nudcn q. Schlafstelle. Näh.
"nicrberg 30, 1 Tr . r. 6334

^ ^ oristr. 19, liiöol. Zimmer undMansarde zu verm. 9iiib,
Süden. 8454

Amkitr.U
u schön möbl. Balkonzimmer in
der 1. Etage zu verm. 9886

Näh. bei Reinhard , Part.
,d iinniermanrzstr. 9, EckeBertram-

O straße, schön möbl. Zimmer
zu vermieien

Näh 3 St . r. 2647

t̂ reunbt ch mövliertes Zimmer
mit Morgenkaffee zu verm.

Wöchcntl. 4.50 M . Zietcnring 12,
Hth.. P.

Läden.

L aoen mit od. oh. Wohn, zu vm.
Näh . Bleichfir. 19. 4432

l  eflülpfc 33
12 möbliertes Zimmer mit oder ohne

Pens z. verm. 9589
!3 »L an ». Herren od. '2 GeschäflS-

^  sräulein erh. sch. Zimmer mit
" guter Pension , monatl . 50 M.
z 8983 Scerobenür . 2,  1.
!4 / Lin mövl. Zimmer zu vcrm. an
" 2 Herren od. Frls . 1U025
4 Koiirnd Hild.
- Sccrobeustr . 11, Hth., Part . l.

1 Möbl . Mansarde
- billig zu verm. Secrobeustr . 16,
a Gib . r ., 1. l. 9722
-  Asevannr '. 2, 2. r., mobl. Zim.
, mit 1 oder 2 Betten sofort
- zu vermieten . 2329
' Fräulein finhei gute

'4 Schlafstelle nebst Frühst, geg.
7 etwas HauSarb . Näh. Sedanstr . i,

1. St . ürfs . 4050

- ^ » edanstr. 2 . 2. r. , Ecke Wackam- >
straße, möbl. Zimmer mit 1 t

oder 2 Betten zu verm. 9331 >
(Ftedanstr . 5 , 2. 1., erhält jung . ^

Mann sch. Logis. 9879 s
r Möbl . Zimmer i
z zu vermieten 9779 s

Sedanstr . 5, Hth., 1. Sk l. 1
. Ä uitgcr Mann kann Kost uno s
5 XI Logis erhalten 8095 l
- Sedanstr . 7, Hih, 2. St.l., ^

(Ftebanpiatz 9, sch. mobl. Zim , S
j S*/ event. auch Wohn- u. Schlaf-
; zim. zu vm. Näh. P . 9756 d
1 rveuer erh. « chlasstellc Sedan - »
) straße l1, H , 1. l. 8443 t
t ckHüt sch. Ziinmer z. vm. 9151 i
> x ? - Sedanstr. 15, 1. r. ,
; möblierte Ziminer mit voller ^

&  Pension sofort oder später zu -
vcrinietcn . 8993 4
Schwa .bachcrstr. 49 Bdh. Part . ^

möol. Zimuicr »1. je 2 Leuen y
> &  u . voller Pens, zu vm. b992

Schivalbacherstr. 49. P . ;
Möbl . sZimmer v

: zu vcrliiietckl 6615 L
Schwalbachcrur 55, Pari.

illroeilcr erbäil Ko» n.
tlkb - Logis. 'Näh. Schwalbachcr-

- straße 59, 2. r. 4613
chawistraße 4 1. St , ei» sch.

. srcundl . möbl. Zimmer an
Lcff. Herrn od. Dame zu ver-
iiiictcn. 5386

rbeiwr erb Schlosst, Scharn - "
horsistraße 2, Pari ., r., hei 4̂

Knorr . 80O »
^Alchariihoruur . 4, schön möblierte >

P,aiisarde zu vcrm.
Zn erfr. Part r. 6431 I

rfttut möbl. Zim . ui. 1 oder 2 g
W Belt , zu vm. Richlstr. 17, 2., «
Nähe Adelheid-, Schtersteiuerstr. 8
lind rurng. 8 )62 I
tZ-tteingasje 11, 3. « l. i. gut A
s® möbl Zini . zu rc .tu. 6177 H
/bJjrtcittgaffe 16 erh. reinl. Arbeit. »
d Logi-s. 4498 .
/Ze chlilbcrg 6, 2 ^ t . hoch, erb . ri.
'S  Arb. Kost und Logis. 48'29 N

möbliertes Zimmer zn ve,- ^
^ mieten. 9885 K

Schulgasse 4, Hih. 1. g
möbl. Zimmer zu verm p|

V ?- 6216 Tauuusstr . 31, 4 S
*ktvose4 , schönes, . nt möbliertes 1

Zimmer sos. zu verm.
9740 Walramstr . 9. 2. l. S
V "V0 . Leute erh. 9. « chlasfielle,
î J  pro Woche2.50 SDi.
4,36 Walramstr . 20, B., 2. l. E
»«Vtẑ alratnsir . 29, 1. r., sch movl.

Z,m . an anst. H. z b. 9788
| utovl. Zim . zu vm. iivcstcno- ge>
A straße 18; Hth.. 1. St . r . 5978 jvi
^p^ eis- mobl. Ztmmcr zu verm Zi
^ Westeni-str. 22. P . 9724 vc
zriellritzstr . 33 , 1. Stock, emjach _
s " möbliertes Zimmer billig ab-
zugeacn. 6873 ™
yna »lt. Arveuer erhallen schönes

billige» Logis 9631 ®C1
Wcllritzstr. 38, 1. Ei . L

„ständige Leute erhallen gutes -r=
Logis. 6311 4

Wörthstr . 16, 2. h
>ßdoikstrai;e 9, 1. St , t,, et'yalten £)j
ij -/ reinl Leute gut. Log. 4060 75

l lbrcchtstr. 8, Saden, ca. 22
* Quadralm., Bureauranm, ca.

7995
I-rcchlstr. 3^ Eck7̂ ranielistr,
' gr. Ecklade» m. 3-Z .-Wohn.

Näh . 2. St . ' l 8185

AdoWriißk7
Saden, ca. 45 Quadratmeter,
mit anschl. Bureau , geraum.
Magazin und Wohnung , per
sofort zu verm. 55511

2 äden,
Bleichstrafte 39.

klüchcrstraße 23. ein Saden in
' Zubehör zu verm. Scüh.

1938
Svtzbeuiierur. 55. Neubau , sch.
' Läden mit Lager, Bureau,

5545

Saden mit Wohnung per
anuar oder später z» verm.
res Röderstr. 33. 1. 12

5788

>ürMvbelluger,Koasniiigesch.
> od jkd. gr. Geschäflsbetr.

8354

Laden
mit Wohn , auf gl. od.
später zu verm. Näh.
Hcllmundstr . 48 , im
.Laden. 8570

ochuatie 16 '̂Ncuvau ) i>i ein
Saden nebst Wohn, zu vm.

Näh . dal. Werkstätke. 6297

ialinjirrtfie 4,
elegante 4-Zim -Wohn,
zu verm. N. Hclliiiund-
straße 48. 8571

Metzger Kolb.

Laden.

7976

^lederivaidilr. 10 ifi ein Laden
mit kleiner Wohnung , sehr

2233

^rainenstr . 1. Ecked. Rheinstr .,
ist e. sh Laden n. Zub . sos.

9509
ranienstr . 45, schöner Laden

mit 2-Ziniiiierw . für jedes
Geschäft geeign., per 1. April zu
vcrm. Näh . im Eckladcn. 8255

sDî eürttzslr. 47, 2. l., erh. reim.Arb. Kost ». Logis, 6840

Römerberg 2
Laden zu vermieten

hei Fr . Rompel.86,3

T örfotl zu verm. auf 1. April
lillUvll aJljeinnr. 31 (Neub. ),
Saden nebst Sadenzimmer mit od.
ohne Wobiinilg auf 1. April zu
veiin. Saalgasse 28 . 5342
fabelt mit 2 Zim . tmo Küche,

geeignet für Spezerei - u. leb.
and. Geschäft, bill. zu vm. 2!äh.
' charnhornstr. 37, Part . 8572

Kaden
Taunuösirasre 8 » zu ver¬
mieten. 5343

«iAL̂ ebergasse 58, Neubau, ein
Laden mit Entrecht und

Zimmer aus gleich oder spa er zu
verm. Derselbe kann als Bureau
gebraucht werde». 6583

Dotzheim , “ **"■steiner- und
Bicbrichcrstr., ist ein sch. Lade» m.
Wohnung , 3 Zi »i. ». Küche, nebst
Zubeh ., f. jed. Geschäft pass., b. zn
verm. Näb. doll 8345
FL » Lade», sowie 2- n. 3.Zim.-

»Wohnungen und Dachmoh».
auf 1. Okl. zu verm. Näh. Jäger-
»raste 12, Biebrich. Waldstr. 7979

8 HVAilbelmur 10, neben Caiö
"I Hohenzollern, beste Ge¬

schäftslage, neuer , hübsch. Laden
mit großem Schau -Erler (seith.
Japan -Waren ), sehr geeignet s.
Zigarrengeschäst, per 1. April

| zu Denn. Preis 6200 Mk.
Näheres Bureau Hotel

7807 Metropole.

| Geschäftslokale . | |

'Adolfstraße 5
schöne gr. helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu verniieten.

Nah . da!. I . St . 8675

fjliertra „,!tr. 5, gr. Lagerraum
nebst Bureau , ev. auch als

Werkstätten, auf l . April zu vm.
<96 Quadratm .) Näh . Georg Lirck.
Bertramstr . Io . 1. 8115

Zu vermieten:
2 0ureaurnume

(Zentrum ). 9877
Näh . tz)r Bnrgstr . l3,  1.

ŝ chöne helle Sollt rrainrännie m.Bureau , großem Hoskeller u.
Lagerraum für Weinhandlung oder
Eugrosgeschäft sehr geeignet, mit
schöner 3-Zimmerwohn . auf l . Apr.
zu vermieten. 5383

2säh Clarenthalerstr. 4. i. Laden.

A^ rci schöne gr. Helle Parlcrre-
Släume, für Konlorzwecke

(Architekt, Rechtsanwalt ) passend,
zu vermieten. 8216
_Dotzbeimerstr . 36, Part.
f^ otzheimerstr 55. 2ieubau. gr.

Helle Werkstätten u. BureanS
mit elektr. Licht, GaS, cv. Aufz.
u. Dampfbeiz., ganz od. geteilt,
mit od. ohne Wohn, zu verin.
Näh . daselbst. 5546
siDLierk.,Stall ..Hofr.,3-Z.-W., auch

gelr., per 1. April zu verm.
Karlstr. 32, 1. r.7393

uerselostr. 7, großer Raum
'■̂ ■4' nebst Komptoir auf sos. ;u
vermieten . 6852

^chwatbacherstr . 41. 3 Berkauss
oder Bureauräume (Gas u.

Wasserl.) gleich oder 1. Juli m.
od. ohne Wohn. z. vcrm. 2iäh.
i - Et . 8826

Werkstätten etc.

Ein grosser Keller
zu vermieten 9067

Bertramstr . 16, Laden.
lüdjerftr 23 ist eine gr. heile

*0 Werkstälte zu verm. 9säh.
daselbst im Laden oder Nikolas-
straste 31 , Part . l. 193
i»L > otzheimer»r. 11, schöne Werk-

stait, 10 Met. lang, 5 Met.
lief, aus 1. April zu verm.

Näh . bei Beilstein. 4860
« > otzheimersir. 88, 2 Werkstätten

mit gr. Lagerplätzen oder
alles als Lagerräume sogleich
zn venmNäb . Bdb., 1. St . 6747
Lxsotzbeiiuerstlaste 105 (evlitcr-

bahuliof ) , schöner, Heller
Lagerraum oder Werkstatt, sow.
Stallung mit oder ohne Wohnung
zu verm. 4649

Trockene

Lagerräume
auch für Möbcllager .sow. Hofw.,
für Kohlenlager, auch ein Bier¬
keller und größerer Hofkeller zu
vermieten . 3398

Zu erfragen Eleonorenstr 5, 1.

-g verschließbarer Lagerraum auf
1. Oktober zu verm. GeiS»

berastr. 9.

äjfllmiroMr, 43
sind der große Lade » und
Lagerräume , 150 ssZ-Mtr.
groß, zu vermieten . Die Lo
kalitäten eignen sich zu jed.
größeren Geschäftsbetrieb.

G r ., h. Lagerraum fofon zu
vermieten 8360

Eltvillerstr. 2. Part . 1.
FQltvillerstraße 14, sch Helle

Werkstütte und Lagerraum
per 1. Ilprii zu verni. 9küh. Bdh.,
Part , l., od. Oranienstraße 17,
2. St . 8874

Franke,istr 20, Helle Wirkstätte.
auch als Lagerraum zu vm.

2tali 1. § t. rechts._ 7801
H- ,ait s»r o Pierve uni ober

ohne Siemise, zusammen, auch
geteilt, zu vermieten.
9807 Feldüraße 10.

nciscuauslr. 6, 2!eubali, m.
Souterrain , Helle Lagerräume

zu vcrm. 2säh. das. oder Luisen-
sträße 12. PH. Meier . 3568

Nähere» bei 6198
Haybach das.

MHUoritzstr . 60 , Werkstälte oder
Lagerraum sos. od. später

zu vm. 2säh. 3. St . l. 8083

Gr. Kartoffelkeller

L^ Lue »cnauslraße 6, Neubau, im
Souterrain Helle Lagerräume

zn vermieten. 2säheres daselbst od.
Luisenstraße 12, PH. Pseier. 3856.

ebenso sch. Weinkeller od. für öhnl.
Zw. Wcüendstr. 3 z. v. 819
N. Arch.L» Meurcr . Luisenstr. 31.

50  1 m' vei' l°i° rt
zu verm. Näh.

2!i.olasstraße 23,' Part.  6635

^d > elletvcckstraße 5, SvUlerrain-
räume für alle Zwecke, große

ü. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, fof bill. zu vm. 9683
LAroße , Helle Wcrkuütte per
'i ' 1. Juil zu vermieten . 2täh.
bei Tapezierer Sauer , 2!ero»
straße 28, 2. 9820

gLereuiinge Lagerräume , auch zn
Werkstätten geeignet, auf gl.

oder später zu verm. 7762
2täh. Philipvsbergstr . 16 , P . l.

hiHA-beingauerstr. 8 .. Lagerraum u.t . » Werkstätte sofort ober snötrrWerkstätte sofort ober später
zu vermieten. 7908
^U> hckngauerstr. 8, P . r., Lager-
** *- platz mit Gemüse- und Obst¬
garten . umzäunt , verschlossen, am
Fahrweg liegend, Stähe Schier-
steinerstr., zu berm. 7909
k̂ horfr., Ho und Keller, cv. mtt
^  Wohnung zu verin. Roon-
straße 6. 7795
<d> üdeshei,iierstr. 23 (2!eubau)

großer ..Wein- ». Lagerkellcr,
v. 90 Quadratmeter , sofort zu
vcrmiethcn. 2415.
dritte Werkuatte , ein Zim ., sos.

oder spät, zu verm., auch als
Lagerraum zu .benutzen. Schul¬
gasse 4, Hth , 1 Tr . 9646

L̂ ellc Wcrkstatte od . Lager-
räume mit ober ohn. Wohn.

per 1. aipril zu verin . Näheres
Saalaasse 10, Lade»._8438

straße, 2kähe
Bahnhof, ' 2516

Werkstätten mit
Lagerränuren

in 3 Etagen , ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
einsühruug ). in äußerst he
qucmer Berbind . zu einander,
per sos. od. spät, zu vm. 2!äh.
im Ban oder Baubureau,
Göbenstr, 14.

^ ^ örkstr ^ ^ eine^ r ^ zttküätt
i+y  mit,od . ohne 2-Ziin.-Wohii.
aus 1 April zn verin,  8632
4«vroßer Heller Lagerraum , Part .,
d als 'als Möbellager zum 1. April
zu vermielen . 7776

Näh. Yorkür. 31 . 1. l.
k̂ sdorkslr. 29 , sch. Werkst., a. als
Ifj  Wäfckicrei0. Lagcrr. 1. 4. 06
z vm. (300 M .), ev. mit 2-Zim-
Wobnung <290 Mk.) . 9118

Verkaufe

Verkaufe

Ein neuer 2151

einen Holländer Buklcu . 9262
Schulstr . 9,

Kloppenheim.

Junge Legehüstuer
zu verlaufen . Zu erfragen bei
Scheibe S Co . , Friednchstr . 46,
Samenhandlung. _ 9863
gC,irt neuer Doppeisp.-Fuhrwagen
” zu verkaufen. 9796
Franz Bayer , Huf» u. Wagenschm..

Bierstadt , 2!euaaffe 14.
Ein neuer 2185

D»Vklssl.-F«hMAt«»
1 Gcschäftswagen . 1 Fcdcr-
rollc , I Srlbslfabrcr , leicht,
sowie 2 gebrauchte Federrvllen n.
ein gebrauchter leichter Geschäfts¬
wagen zn verkaufen.

Svuncnbcrq , Lanqgaffe 14

(Kastenwagen) billig zu verkaufen
Zu erfr. in der Erp , d. Bl.

Ein gebrauchtes
Halbvcrdcck , Coupce,
Jagd - und Selbstfahr-

wagen,
billig zu berkaufeu
9859_Herrnniüblgasse 5.

{CLroge . helle Wcrksia' t fof. od.
später zu verin. Claren-

tbalerstraße 4. 9912

SLine Rolle für Biehhändler.
1 Einspänner - (breitspuriger)

Fubrwagen zu verkaufen.
16010 _Dotzheimerstr . 85.

^ »staremalerstr. 5, Arbeiis - ober
» » AufbewahrungS -Näume, im
Souterrain , ca. 115 Q .-Pieter groß,
z. vm. Näh. Walkuiühlstr . 4. 3852

Aiehrere neue

Petteu.gelir.IeDrrroJlrit
zu verkaufen. 10039
_ _ Dotzbeimerstr. 85.

fjfljlertj 'tdtten , Lagerräume , hellllitb ntrniiniin . sit tiermtpf.und geräumig , zu vermiet.
Näh . Mauergaffe 10, Lad. 7800

Tauschwrigeu I
5 gebr. Mylord, 1 vis-ä-vis , 4fii| .,
Jagdwagcn , fast neu, Coups , 5
Breaks, 1 Geschäftswagen, 1
Ainkricain, Dogcarts , 2 Haldver-
decks mit abnehmbarem Bock. bill.
zu v -rkaufen. Automobilkarosserien
nud Reparaturen . '
4771 Kruck , Hofwagenfabrik,
Tel. 809. Schiersteincrstr. 23

erkuäite zu verm. Moritz-
^ straße 43 . 2. 3500

Käst » euer Wagen,
geeignet f. P/ctzger, Bäcker rc., b.
zu verkaufen 8204

Kirchgafse 28, (Drei Kronen ).

20-
Federrollen.
-25 Ztr . Tragkraft , 5754
eine gebrauchte,

sttoch gut erhgilene

Veranäa-
und 6 poliert: Stühle w. Rauin-
mangels billig abzugeben.
9938 Walerlostr. 3, Part 5"
77» a »rrad . wie neu, bill. zu vk.
O Rheinstraßc 48, Part . 9376

Piano,
»ußb., fast neu, großarl . Ausstalt .,
vorzügl. Ton , Wert 800 Mk., für
nur 425 Mk. zn verkaufen.
9680 shrledrichstr. 13.  1.

D oppetlelkvrn zu verkaulen
Scerobenstr. 22. 6022

mit Slhikbt.,
zn verkaufen. . 12.

Sväth.
»

9446

Akkord -Zither , Regina , Nr . 3 ' j,,neu, umständehalber, sowie
eine große Kommodc> billig zu
verkaufen. Näh. Dotzheimerstr. 98,
Bdb., 3. l. 43i)8
Lt ^ cbrauchieS LLagenvcrdcck
^ und 1 Untergestell, paff, für
eine Rolle, billig avzugeoeii
7277_ Moritzstraßc 50.

gedr. Milchwagen, 1 gebr.
Break, zu verkaufen 8231

__ fLehrstraße 12'.
<k̂ i,igerz,h,ner Papagei billig zu
O verkaufen. 8974

Dreiiveidenstr. 6, 1. l. ,

Avbrnch l
2In de», AbbruchI M . Ban »«,

Ecke Friedrichstr. u. Kirchgaffe, sind
von Montag, den 9. Avril 1906,
ab : Türen , Fenster, Fußtafeln,
Abschlüsse, H:rde, Ocfen u. versch.
zu vcrkauien. 10019

Gebrüder OffcrmannS.
Wallufer,Ir. 8 und Waldstr. 82.

sjgegeit Mangels au Raum 2Ischl. Bellst., Spr ., Matr.
u . Keil 15 M ., Kinderbettst., Itüj.
Kleiderschi., Eisschr., 2 Kanapees,
2 Chaiselongues, Rachtschrkch.,Tisch,
Stühle , Sessel, Deckbettenv. 8 M.
an, Kiffen, einz. Matr . u. Betist.,
zu verkaufen 10073

18 Hochstätte 18.

(Ftch . 4sta>ii. Pclroleumlüster bill.
zu verkaufen Dotzhciuier-

straste 34, 3. rcchtS. 10027
h> last neue wasserdichte Decken,
&  1 auf 8X10 Mir. 11. 1 auf
4 >c4 Mtr groß, f. Flaschenoier-
bdlg. geeignet, sos. bill. zu verk.
Näh . in der Exp. d. Bl. 10051

7  Betten
v. 15—50 M. 1 2»tür . Kleiderschr.
22 M ., 1 gr. Küchen,'chr. 13 2)i. ,
1 Itür . Kleiderschr. 16 M., 1 Tisch
4 M , Aurichie 6 M ., Stühle
1,50 M., 1 Kommode 12 M., Sofa
12 M ., Spiegel 2,50 M,, Wasch¬
tisch 8 M ., zn verk. 7817

_ Nauentbalcrstr. 6, P.
44LUI erh. tiinderwage » Mit

Gummireifen billig zu ver¬
kaufen 9415

Göbcnür. 13, Hth., 2. St . l.
rfAm Kinderwagen (Guminir .)
^2 / und Wringmaschine billig zn
v.rkaufen 10043

Adolssallee 12, 3 Stq . l.
onimodc n . Rähmafchinc
umgehend zu verk. 9806

Weguer,
Feldstraße 10, 2,

Eine tadellose, fall neue
11s-Klarinette

billig abzugeben Saalgasse 28,
Hth., 2 . St . recht?.

15 Ztr . Tragkraft , zu verkaufen.
Aug . Beck , Hellmundstr. 43

^Li „ c fast neue Hand -J -cdcr-
rolle . 1 sch. Kunstschmicde-

Fahncilschllb billig z» verk.
7954 Aarstr. 21, P . l.
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©er blurarm ist, trinke
Rotwein ausHeivelbeer,
p. Fl. 65 Pfg. Als bcs. billig cmps
Zw,-b.. P.P,d . 5Pf .. 10Pft >. 45Ps
8565 Carl Hatt -mer.
Luxcniburgsir. 5. Rbnnstr. 73.

Eine große Sammlung

Waffen
und sonstige Raritäten wilder
«ölkerstSmme zu verk. Näh.
Scharnhorsistr. 20, 1. l. 10010
LKLAollmatr,, 8-t., 20 M.. vorz.
EN Malr.. in jedes Bett dass.,
Seegrasmatr. 10 M„ Strohsäcke
,on 5 Bk. an in allen Grünen
vorrätig. Philipp l,antli.
Bismarckring 33. _ 6468

Stopf- und
Abfüllmaschine

u. eiserne- Flaschenschränkchen(50
Fl . m. Verschluß) billig zu verk.
7892 Schwalbacherstr. 39.

2 Stück,aßbütteu zu verlausen
Kirchgassc 56.  0062

zirka 400 —2 « 0 Liter täglich
pcr Liter 15 Pfg ., sind abzu
geben in Medenbach . Anfragen
lud an den Vorstand der Orts¬
gruppe daselbst zu richten. 1005/

ZW Wersch!
.Backe bequem^
mit Dr. Bruno Frilnig's fertiger

«tuchen masfe.
Dieselbe ist zu haben als : ,

Sandkuchen. Eewürzkuch., Königs¬
kuchen, Rapskuchen rc. in Kanons
il ‘L Psd. zu 75 Psg. und m
Kanons ä 1 Psd. zu 50 Psg.

Käuflich in allen besseren
Kolonialwaren Geschäften.

Engros-Vertrieb: 10087
Emil Hoefling , Adclbeidstr. 11,

Kolonialwarengroichandluna. _

Berühmte
Phrenologin

wohnt jetzt
Kirchgasse 4V»

Eingang Mauritiusplatz, Frontsp
Täglich zu sprechenv. morgens

10 bis abends 0 Uhr.
^Herrenwäsche, sowie Gardinen

iu, schön gebügeltu. pünkt¬
lich besor' l Bleichstr. 14, 1. l. 7696

MMm NlNlk̂lltsS
Nadikalmittci geg. Wanze«,

iiiiMa IMiefitin

Abbruch.
Zu verk. : Türen , fast neu, mi

Bekleidung, Fenster m. Borfcnsterl
sehr gutes Schieferdach, s br gute
Stiegenhaustreppe mit Geländer,
sonstige Treppen, Glasadschlüsse,
Zimmeröfen, gr. Küchenherd, Fuß¬
böden, Parkettböden, eis. Bqlkons,

'Mettl . Platten, Bau- und Brenn¬
holz -c. rc. billig. Näheres 994u

Schuck und Grnber,
zrdürftr. 58, 2., oder Baustelle

_ Franksurterftr. 8
<r£ >nt erb. 2sp. silocrpt. Ebaiscn-
VÜ geschirr, 1 Einspänner, 1 f
neuer Wagensattel u. Hintergesch.
und s. verschiedenes, bill, zu verk

' M auritiusplatz 3. 9943
chneppkarrenzu verk. Rirch-
^ gösse 56. 9963

größere Kelter (Mahsarth),
. noch wie neu, billig zu ver¬
kaufen. 0502

■ MH. Langgasse 19._

Dieser Tage
ein Posten dauer-

MHVV hafl-r wichslederner
Schuhe sür 5zerr°n, Damen und
Kind, in sehr schön. Ausf. u. versch.
prima Boxkalf u. Edevreauxstiesel,
auch f. Konfirmanden bist. verk.
Nur Nengasse 23 , 1. St . hoch
M101 Kein Laden.

Piindelholz
für Wiedcrverkäuser abzngeben.
9406 Frankenstr. 7.

Vorzüglich der Huste»
und Heiserkeit!

k,« Uil»e Sobmet
Ämeral-Mtte«.
Oriq..Sckacht-l' 50 Pf., Pak.
10 iL 25 Pf. Nur bei 4916 »

Backe öl Esklonh , I
Taunusstr.5. Drog.u.Parsüm. >

Q

S

L gute
Halbstückfässer,

sowie verschiedene kleinere Fässer
zu allen Zwecken geeignet, billig
zu verkaufen. Näh. Dotzheimer»
straße 98. Mtlb.. I. Sr 9718
LZl .gulg.Geich, d. Levensmiiiewr.
24  Verhältnis,'-b. bill. zu verk.

Off. u. B . 1V0 an die Exp
d. Blattes. _

für künstl. Zahuer.atz, Plombieren
n. Zahn-Operationen rc. rc.

befindet sich jetzt 9997
Schwalbacherstr . 23 , I -,

v!aä -vis Faulbrunnen.

Mb. Roth, SkllliS-
4ckUic f g. Blutstockung. Timer-
Sg  mann, Hamburg, Flchic-
straße 38. 617/820_

zerstört Kopfläuse nebst_Brut.
Erfolg garantiert. Pcr Flasche 50
Pfg . Zu haben bei:

Apoth. Otto S -ebert neben dem
Schloß 3, Drogerie G-ipe!,
Bleichstr. 7, Willy Grase, Weder-
gasse 37, I . H. Müller. Bis.
marckring 31, Ed. Brecher, Neu¬
gasse 12, Robert Sanier,
Oranienstr. 50. Otto Schanrua,
Albrechtftr. 89, C Portzehl,
Apoth., Rhemstr. 5H, W. H. Birk,
Ecke Adelheid- und Oranienstr.,
Frd. Rompel, Römerberg 2.H 1912/309

Junger Manu,
36 Jahre ' alt. verheiratet, welcher
längere Jahre hier am Platze
selbständig Geschäft betrieben halte,
sucht, gestützt ausg. Empfehlungen,
e. Berlraucnsposteil als Kassierer
oder Sladtrciscndcrin e. Engros-
oder Detailgejchäft. ' !

Gcfl. Off. beliebe man unter
A . I) . 8439 an die Exped.
d. -Bl. zu senden._ 8439
rfgime alleinst. Witwe, in allen

Fach. d. Rcstaur. bew., sucht
Ausbilfsstellc in ein. Sommerrest,
in den Nachmitlagsstund. 9844

Näh. Seerodenstr*. 2, 1

Mäniiliclie Personen.

suchtA . Teibert . Wmkmühlstr̂ ü

Maleriehrlrng
gesucht. "JoS. Si -gmund,
7013 Jabnstr. 8.
.̂ Vu O lern finden >n unserer
ch) Druckerei

2 Lehrlinge
Aufnahme. Ausbildung als
Schriftsetzer oder Maschrn -u-
meistrr . Eine wöchentlicheBee-
gütung wird gewährt. ‘«

Wiesbadener
General -Anzeiger

Amtsblatt der Stadt Wiesoadm.

.Mg
gesucht.

4956 Grobcnst ratze 9.

Suche
für das ganze Jahr Geschäfts-
wagcn zu fahren. 0903

Zu en'r. im Verlag d " l._
ilfciiuroc , allem».. 24 I .. Haus-

eigcnt. u. 65,000 M. Bar-
verm.. w. Heirat. L -rm. ». Bed.,
jedoch guter Mann. Brief an
„Reform", Berlin S O. 26. 2160

Lmser-DMomma
Nheinftraste SL

12

'LMM

Achtung!
13 Faulbrunuenstr

laust man starke

skldßgkbnnkne
Lese- und Schulbücher, sowie
Gesang- und Gebetbücher
in allen Preislagen, sowie sämt¬
liche Schreib - ». schulartikcl.
Bei jedem Gesangbuch Namctt
aufdruck gratis. Das Einrahmen
von Bilder «, Diplome » und
Brautkränzen wird zu staunend
billigen Pr .iicn in eigener Werk-
statte ausgesübrt. S92o

Wilhelm Nickel,
Buchbiudermeister,
Iä Faulbrunncnstraße 12.

"Schneidermeister-
Louis Wölfert,
Tleichstraße4, Vdh. 2 Tr„

empfiehlt sich im Ansertigen eleg.
Herren- «- Knabcngardcrob
Revar aturen schnelln billig 9666

irliväschc, sowie Gardinen w.
V jed. Tag z. Bügeln ange».
10044 Bleichstr. >4, 1

Die

HlHIpi-AMtM
einer alte », grotzc ». gut ein-
gcsührtcn Feuerversicher¬
ungs-Gesellschaft mit Neben-
branchcn ist gegen Gewährung
höchster Bezüge und lieber»
wcisung des bestehenden JnkassoS

^anderweitig zu besetzen
Kautionsfähig- Herren, die nt

der Lage sind, das Geschäft weiter
auszubauen und über gute Be¬
ziehungen Verswerden geb., Offert,
unicr F . V . 340 an Daube
& Ko., Frankfurt a M,
einuireichen. 939 lhö

Bierttadt -Wiesbaden.
Zwei Töpfer , Schcibenaröeiter

finden gegen hohenLohn dauernde
Arbeit bei 10083
^Häfnermnster^W^ S^ Nücĥ -.Li» Selmiuaacher

S uche bet reeller V-rmitilung:
Kellner, Köche, Aedes, Küchen¬

chefs, Diener, Hausburfchen,Kupfer.
Putzer, Tellerspüleru. s. w. Bern¬
hard Karl, Slellenvermittl. Schul-
qasse7, 1. Et. Tel. 2085. 8044

gesucht. 9932
Wcllritzstr. 45.

unterhalb des Luiscnplatzcs.
Jede Woche

LNei neue Reisen.
Ausgestellt v. 7.- 14. April 1906.Serie I.

Oberanilnergau,
seine Umgebung uud die

Passiousspiele.
Für die Charwoche.

Serie II.
Jnteressame Reise in

Slavonien,
Hohe Darr .», Zcntral-

Kar Paten.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis adends 10 Uhr.
Eine Reise 30 beide Reisen 45 Psg.

Schüler 15 u. 25 Pfg.
Anonnei» Nb_

Ein guierh., starker zweirädriger
tf-Ämiae Meier Backsteine obzu-
W geben. Peter Lcrch , Dotz-
heimerstraße 113 100 8

(Kastenwagen)
zu kaufen gesucht

Off. mit Preis u. H . 9708
an die Exp, d. Bl.

tfS'.aufe Eisen, Lumpen, Papier
« *• Gummi, Neutuch. -Flaschen,
Metall. Zahle höchste Preise bei
pr. Abholung. Jakob Neumann.
Hermannstraße17._9026

grüne Weinflasche»
wv " zu kaufen gesucht.

Off. unt. Z . BL. 10040 an
die

"Zu kaufeu
gesucht

in gebrauchter, vierrädriger

Handwagen.
Angebote zu richten an

8963_ Bärcustr 4, 1
Eiserne Türe(Blech)
etma 100X250 Zentim. Gröste, z»
kaufen gesucht. 9906

Wo sagt die Exp, d. Bl.
Ein gebrauchter

Schraubstock
zu kaufen gesucht. 8950

Näh. in der Exv. d. Bl.

Veriäiiedenes

Zwickaner, gelbst., sehr ertragreich
und nicht saulcnd, empsted.t

H. Güttier,
8814 Dotzheimerstr. 105,
'Wagsn - und Karren

Fuhrwerk gesucht
10089 Friedrichstr. 26 u. 28.

Zluch ist bas. guter Gartenqrund
abzug-l-n. PeterLerch

Pensionen. 3
Ditla(ötttmljmit,
Emserstr 13 u. 15. Tetef. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Kuche
Jede Diätform. 6300

iülkierttneijUse
sucht St BLiuterwcrv , St -ui-
gösse 13.
3 tüchtige Sattler - und

ItjKiittttgHliifti
gesucht. Wilhelm Schneider,
«188_ Dotzlieim. _ ___

2 M emlelirlinge
zu Ostern gesucht. 9392

Elsdolz, Römerberg 28

"LnnZern Dnn
ist Gelegenheit geboten, sich gründ¬
liche kausinännische Kenntnisse an,
größerem Bureau zu erwerben.

Off. u H . B . 9363 an Me
Exp, b. Bl  9263

Innrer Mann
mit grrter Schulbildung und sch.
Handschrift ms Lehrling ges.Albert Kanfman«',

Weingroghandlung,
2983 Schlicksterstr. 13.

Reinige dein Blut!
Rheumatismus, Gicht,
HautauSschlag, Leber-
ü. 'Nierenleiden, Hämor-
rhoiden, Blutandrang
nach dem Kopf, Fett-
l-ibigleit sind Folge»
einer schlechten Blut-
mischung. Glänz. te>
wäbrt hat sich

Erzgcb . 2115
BlutreiuigungStcc

(Faulboumnude),
ü Paket 50 Psg. und 1 Mk.,
nur echt erbältlich bei Otto
Sieürnt , Marktstraße9. und
C - Portzehl , Rh-instr. 55.

men» billigen Mittags- uud
V" Abendtisch. SpeisehauS,
Frankenstr. 8, V832

Wer seine Iran lifl)
hat und vorwärts kommen will,
lese Buch „Ueöer die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". 1'i, M. Iiach-
nahme. Siesta Verlag Dr. 29.

Emen le>ch:cn. 4rädr.
Ponywagen

aus einige Wochen zu mieten ges.
Kruck Hofwagenbau,

9772 Schicrsteinerslr. 23.

Ter

Arbeits-
Nachweis

des
Wiesbadeuer

j„Geuernl-
Anzeiger"

>wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex-

}pedition Mauritius,Ir. 8
angeschlagen. Bon4 /̂zUur

j Nachmittags an wird der
Arbeitsmark kostenlos

Iin unserer Expedition ver¬
abfolgt.

ÖEHrilllidißs Keim,
Herderstr. 31 , Part , l.»

Stelleurmchmeis.
Anständig« Mädch. j-d. Konscsston
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, iorpie stets aute
Stellen nachgewiesen. Sofort oder
später gesucht: Stützen, Kmder-
gärtnerinnen, Köchinnen, Haus- u.
Allei,imädchc» _ 10 '*

TRiiT «i ii
Ä .miget Mann, aus achrv. . am.

der jetzt die höh. Schule ver¬
lassen hat. s. per balo Lehrstelle
aus kauf,». Bureau. Off. u. „H. O.
9858" an die Exp. d. Bl. 9853

Ein Schtthmacherlehrl
gesucht. , 9107

Sonnenbera, Tbalnr. 16a.
klunge . 14—15 I , als HauS
X) bursche g-i Häfnergas,e 17.
Laden, links._
Ein braver Junge

gegen Vergüt, in die Lehre ge,ucht.
Friedrich Licht. Lackierermemer,

8294 Hcllmundstr. 37.

8l,lkk!t«!li»S
gesucht Dreiwcidenstr. 6, 1. 1. u.

> Schefsclstr. 1, Bauburean. »9
^ <»!»tnen auiqeweckten Jungen,ür

meine Gürtlereiu Gaivamstcr-
Anstatt in die Lehre gesucht. 7923

^n „i* Becker. Albrechistr. 46

SHuffnltbtlinr
gesucht. A . Bouillon.
-̂ g99_ Schwal acherNr̂ ckv.

Lehrling gef.
i vom Vermessungs-Büro
l 10051 Adlhei dstr. 62.

2,chw>sertehrt. g. V-rz g. 10--85
> :>>auenthalcrstr. 8. Ä. St .ppl» .
Lehrling gesucht. R-mq.

Eiienwarenhandluug, Moritz-
straße 9- W >53

Stcindruckerlehrliug
1,la * ' »> & St”

diu Sä»«>ikrlrhtliiig
nchl Carl Wiemcr, Bau- u. Kunst-

säi'onerei. Ellvill r tr 1^ ' , 100o0
Bursche » von 15- 10 Jahr.

W von gchtdarc» Elicrn, welche
-u jeder Arbeit willig find, auch
das Servieren erlernen k., 'Ücht

Spcisch us Nupp,
-0978
^chloss -rl-ariing wkorr gc,ua,u
iM 9870_ HartmE ^ I^ E
Äi,,n Friieurteyrnngge,.

.figftmn nb'lr . 40
^ -v-nglcrlehrlinq ges. J^ 91

G, . Ritzel Oranienstr. e>l.
^chlosseriehrliNg gc,»chr "
ÄS 8480 Yorkstr. 14.

Verein
kür uQkiikAöltlieiisii

.irbeit ;8na6liwei8
im Rathhaus . Tel. 574
Ausschließliche Veröffentlichung

städtischer Stellen.̂
^htheiluu ^ kür Männo?

Arbeit finden:
Buchbinder
Eisen-Dreher
Gemüse-Gärtner
Kausmann
Dekorationsmaler
Anstreicher
Maler
Tüncher
Lackierer
Sattler
Schlosser
Schmied sür Husheschlag
Jung - Schmied
Schneider aus Woche
Schneider a. gr. u. kl. Stück-
Schuhmacher
Spengler
Tapezierer
Wagner
Zimmcrmann
Dieh.r-Lehrling
Schmied-Lehrling
Schneider-Lehrling
Spengler-Lehrling
Zimmer mann-Lehrling
Here-ckMisdiener
Kutscher
Fuhrkneaft

Arbeit sneben:
Kellner
Liechaniker
Maschinist
Heizer
Aussetzer
Bureaugehülf:
Bureaudiener
Hcrrsctiasts.Knti'cher
Laiidwirtöschafilicher Arbeiter
Kraukenwärrer
Maffeur
Bao meister _

Lehrmädchen
per April gesucht.

Lehrling
gegen sosortige Vergütung.

8 !. Mxer.
Kristall . Porzellan.

Häfnergaffe l6.  9924

Niädchen
zur Erlernung der Schneiderei ges.
das aeaen Vergütung Hausarbeit
übernimmt. ' 9310

Dorlstraße2, Part , r.
4 ,ansmädchen gesucht 10929

Grabenstr. 11, 1.
-,> uarb. f. bau rnd ges. Graben-

straße 14. 1. 10028

Keiioik Whtkimieii
sür Leib- und glatte Wäsch- für
dauernd gesucht. 10066

G . H. Luaenbüvl.
Lehrmädchen

aus guter Familie für Deiikateß-
geschäst gesucht.
10023 Nerostr. 26.
^» « »onalssrau od Pläocheu ges.

Wörihstr. 12, Pan . 10042
sofort gesucht

10048^I ^ onatSsrau
gjortftr. 3, 3. r,

^,unge Pkädchen, weiche Lust zum
Nähen haben, k. d. Schneiderei

gegen Vergütung erlernen.
0401_ Emierstr. 6, 1.
>HĤ ädchen wird zum Putzen ges.

von 7 Uhr nachm, ab
9402 Emierstr. 6, 1. Tr.

ü chnges Ptädchen sofort
^2 - aeiucht Helenenstr. 5, Gasthaus
„Anker"._ 9499

Juiue Was chm
,'önncn das Weißzeugnähcnu. Zu-
kchneiden>,ründl. erl. Schwal acher-
straßc 28.' Glh.. 1. St . l. 9334

Eine prima perseile
t

Weibliche Personen.
Lüchitge

Weistzenz-
Räherinnen

find, in meiner Arbci.ssiube
^dauernde Beschäftigung.Claes,

Baöiiboiär. 10. 7627

MoveS.
Lchrmävcheu für Patz gesucht.

Frau H. Usinger,
8172 _ Baimbosar 16.

^4  ödes.
Lehrmäd en gesucht. 9000

M. Eckbarüi, Wcllritzstr. 9.
Restanralious - Kochtt»

per sosoil gesuch. 9753
„Weißenburger Hof"

Bcs. Äuziist And rst.
<V»- ädch-iVgesucht. 5285

Benramstr. 9, P.
Alleiumädaien

für sofort gesucht 9895.
_ ^ ^ Lauggasst̂48^^ E

Brav , tücht . Mädchen
gesucht. . ^990^ ^ Nerostr 6. 1.

LaufmäDchen
gegen gute Bezahlung ges, 9965Eiestier,

9 Dk auritiiisstraize9 _

Dienstmädchen ges.
9947 Adelhcidstr. 76. Part.

die auf der Maschine stopfen kann,
gesucht. Hotel Kaiserbad.
9970  _ Wilbeliiistraße 42.
'" Äichlig-S 1,1009

Küchknmädchell grsacht.
Taunusstr. »2, Felsenkeller,

aus nur Siärkwäsche gegen hohen
Lohn aus bauernd gesucht, aucĥk.
dieselbe im Hause schlafen. 8456

Näh. in der Exp. d. Bl.

Ml -„HttrsAsis
Pkksinl

aller Brauchen
findet stets gme und beste Stellen
in erstei unt ' einsten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus¬
land) bei höchstem Gehalt durch
bar

Internationale
Zenira -Plazierung^

Bureau
Wallrabenstein

24 Lauggasse 24,
vis-k-via dem Tagviatr-Perlag.

Telefon 2455 .
Erstesu. ältestes Harellll

am Plane
(gegründ et 1»70)

Institut ersten Ranges.
Frau Lina LLallrabcmtcin.

Stchenveruiililerin. 4572

Arlmt8na6hwei8
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stelleu-Vermiltelung

Telephon S74.
Geöffnet bis 7 Ubr Abends.

Abtheilung I,
für Dienstboten und

Arbeiterinnen,
uit ständig:
A köwinl.en (kür Privat),

Alle,»-, Haus-, Kinder- und
Küwcnmäbwen.

L. Waich., Putz» n. Mor atSfraue»
Näberinncn, Büglerinnen nitf
Laufmaochenu . Taglöhnerinne»

Gut empsobleu: Piädchea crual«"
fofori Stellen.

Abtheilung1 ll.
A.für höhere Berufsarten:

KindeJräuieia- n. »Wärterinnen
Stützen, Hausbäliertnnen, s0
Bonnen, Jungfern
Gesellschastermnen,
Erzikueriiinen, Eomvtoristinais
Verkuuscrinncn. Lehrmädchen,
Sprachievrerinnen.

B,für sämmtliches Hotel*
personal, sowie für

Pensionen , auch auswärts*
Hotel- u RestanralionskückiNN!»
Zimmermädchen, Wasäimädche"'
Beichiießcrlnnenu. Haushälter*
innen, Koch», Büffet» u. servil
fräulcin«

6. Centralstelle
für Krankenpfleg’erinnß 11

unter
Mi.wirkung der 2 ärztl. Bereist>
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Nr . 84. Dienstag , den 10 . April 1806. 21 . Jahrgang

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordneten werden zu einer außer¬

ordentlichen Sitzung auf
Dienstag , den 10. April 1906,

nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses ergebenst cingeladen.

Tagesordnung.
Raumcinteilung im Kurhausncubau.

Wiesbaden, den 7. April 1906.
Der Vorsitzende

_ der Stadtverordneten Versammlung
Weinversteigerung der Stadt Wiesbaden.

Samstag, den 12. Mai d. Js ., mittags 12 Uhr sollen in
rm Wahlsaale des Rathauses— Zimmer Nr. 16 — aus dem
Ärag des der Stadtgemcinde Wiesbaden gehörigen Neroberg-

Weinberges, neunzehn Halbstück Nerobcrger— Jahrgang 1905
— öffentlich meistbietend versteigert werden.

Die Probetage für die Herren Kommissionäre sind auf den
8. und 4. Mai d. Js . festgesetzt worden; allgemeiner Prvbetag
für Interessenten ist der 5. Mai d. Js - Die Versteigeruiigsbe-
dingungcn liegen vom 10. April d. Js . in dem Rathause/Zim¬
mer 9h°. 44, in den Vormittagsdienststunden zur Einsicht offen.

Wiesbaden, den 23. März 1906.
9443 Der Magi st rat.

Bekanntmachung.
Freitag , den 20 . April d. Js ., mittags

12  Uhr , soll ein der Stadtgemcinde Wiesbaden gehöriger
Banplatz im Nerotal — nächst der Dcausitc —, im
Flüchengcbalte von 13 ar 65,50 qm, in dem Rathausc,
Zimmer Nr. 42, öffentlich meistbietend versteigert werden.

Bemerkt wird, daß mindestens 1200 Mk. für eine Rute
(— 4800 Mk. pro ar) geboten werden müssen.

Die Bedingungen und eine zugehörige Zeichnung
können im Nathanse, Zimmer Nr. 44, während der Vor-
mitttagsdienststunden eingesehen werden.

Wiesbaden, den 3. April 1906.
9828_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die am 26 . März d. Js . in dem Walddistrikt

„Kohlheck" stattgefundene Holzverfteigernug ist mit
Ausnahme des Stammholzes genehmigt worden.

Bemerkt wird, daß das Brennholz bis spätestens den
19. dieses Monats bezahlt und abgefahren sein muß.

Wiesbaden, den 4. April 1906.
9842  Der Magistrat.

Bekantttmachnna,
bctr. Abänderung des AkzisctarisS.

Auf Grund Beschlusses der Stadtverordneten Versamm¬
lung und mit Genehmigung des Bezirksausschusses vorn
6. Juli l. Js . und des Obcrpräsidcutenvom 20. August
l. Js . erhält die Ziffer 21 der unter dem 5. März 1895
von uns veröffentlichten Ergänzung der Akziseordnung vom
30. Juli 1892 folgende Fassung:

„Nr. 21 : Poularden und Kapaunen, Masthiihner
und Masthähne , sowie Schnepfen, für das Stück
30 Pfg."

Diese Abänderung tritt mit dem 10. September 1905
in Kraft.

Die bisherige Fassung lautete: Poularden, Schnepfen
und Kapaunen per Stück 30 Pfg. (wörtlich dreißig Pfennig).

Wiesbaden, den 3. April 1906.
9843  _ Der Magistrat

Bekanntmachung
Städt . 0slektr»z,tätswerk.

Nachstehend werden die für das Etatsjahr 1906/07
nach dem abgcändcrten§ 11, Absatzb, der Bestimmungen
über die Abgabe von elektrischer Energie zum Privatgcbrauch
aU berechnenden Leitungsprcise zur allgemeinen Kenntnis ge¬
bracht. Es wird kosten für alle nach dem l . April 1906
5»r Ausführung kommenden Anschlüsse, unabhängig von der
gewählten Verlegungsart(Kabel, Draht rc), welche von der
Verwaltung der Wasser- und Lichtwerke- bestimmt wird:

1 m 3 x 25 qmm Hochspannungsleitung Mk. 9.—
NiedcrspannungSleitung 8.—

10 .—
12 .—
15.—
17 .—

1 „ 3 x 25
1 „ 3 x 35
1 „ 3 x 50 „
1 n 3 x 70 „
1 „ 3 x 95 „
1 „ 3 x 120 „ „ „ „ „ 20.—

Vorstehende Preise kommen in Anrechnung für die über
st w Dreifachlcitung hinaus erforderlichen LeitungSlängcn
wnerhalb des Eigentums. In den Preisen eingcschlossen sind
alle Erd-, Maurer- und Berlegungsarbeiten, sowie alle
Allein-, Löt-, Isolier- und Befeitigungsmaterialien.

Wiesbaden, im April 1906.
00 . ^ Tie Vermalt « ,,a der städt . Wasser-

und Lichtwerke.

Auszug aus der Feldpolrzei -Verordnnng
vom 25 . Mai 1894^

§ 3. Tauben dürfen während der Saatzeit im Früh¬
jahr und Herbst nicht aus den Schlägen gelassen werden.

Die Dauer der Saatzeit bestimmt alljährlich das Feld¬
gericht.

§ 17. Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser
Verordnung werden mit Geldstrafe bis zu dreißig Mark, im
Nichtbeitreibungsfall mit entsprechender Hast bestraft.

Die Frühjahr - Saatzeit ' dauert vom 1. April bis
15. Mai d. IS.

Wiesbaden, den 29. März 1906.
5928_ Der Oberbürgermeister.

Auszug aus der Strasten -Polizer -Berorvnnng
vom 18 . September 1900.

§ 57.
Verkehr in der Kochbrnn,,en -A, »lage.

1. Kindern unter 10 Jahren ist ohne Begleitung er¬
wachsener Personen, Kinderwärterinncnjedoch, die sich in
Ausübung ihres Berufes befinden, überhaupt der Aufenthalt
in der Kochbrunnen-Anlagc und der Trinkhalle daselbst
untersagt.

2. Personen in unsauberer Kleidung, ferner solchen
Personen, welche Körbe oder Traglasten irgend welcher Art
mit sich führen, ist der Aufenthalt in der Kochbrunnen-Anlage
und Trinkhalle, sowie der Durchgang durch die Anlage nicht
gestatret.

3. In der Zeit vom 1. April bis 1. November ist .das
Rauchen in der Kochbrunnen-Anlage bis 9 Uhr vormittags
verboten.

4. Das Mitbringen von Hunden in die Kochbrunncu-
Anlage und Trinkhalle ist verboten.

5. Während der Bcunnenmusik darf die Verbindungs-
straßc zwischen Taunusstraße und Kranzplatz mit Fuhrwerk
jeder Art nur im Schritt befahren werden.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 1. April 1906.

9893 _ Der Magistrat.
Auszug aus der Polizei -Verordnung vom IO. Juui
190S , bctr. Abänderung der Strasreupvlizei-

Verordunug vom 18 . September 1900.
§ 56.

4. Kindern unter 10 Jahren, welche sich nicht in Be¬
gleitung erwachsener Personen befinden, sowie Dienstboten
oder Personen in unsauberer Kleidung ist die Benutzung
der in den öffentlichen Anlagen und Straßen ausgestellten
Ruhebänke, welche die Bezeichnung„Stadt Wiesbaden" oder
^Kurverwaltung" tragen, untersagt.

Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, den 1. April 1906.

9890_ Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Herr Landwirt Jakob Hertz zu Klarenthal, beab¬
sichtigt auf seinem Grundstück im Distrikt „Glasberg",
Lagerb. Nr. 83 275 rc., ein Gärtnerwohnhaus nebst Anlage
für Hühnerzucht zu erbauen und hat deshalb die Erteilung der
Ansicdlungs-Gcnehmigung (8 1 des Gesetzes, bctr. die
Gründung neuer Ansiedelungen in der Provinz Hessen-
Nassau, vom 11. Juni 1890, Gesetz-Sammlung Seite 173)
beantragt.

Gemäß 8 4 des genannten Gesetzes wird dieser Antrag
mit dem Bemerken bekannt gemacht, daß gegen den Antrag
von den Eigentümern, Nutznngs- und Gebrauchsbercchrigtcn
und Pächtern der benachbarten Grundstücke innerhalb einer
Präklusivfrist von zwei Wochen — vom Tage der erst¬
maligen Bekanntmachung an gerechnet— bei der König¬
lichen Polizeidirektion hier, Einspruch erhoben werden kann,
wenn der Einspruch sich durch Tatsachen begründen läßt,
welche die Annahme rechtfertigen, daß die Ansiedelung das
Gemcindeintcrcsse oder den Schutz dcr Nutzungen benach¬
barter Grundstücke ans dem Feld- oder Gartenbau, ans dcr
Forstwirtschaft, der Jagd oder dcr Fischerei gefährden werde.

Wiesbaden, den 5. April 1906.
9892 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Betr . Instandsetzung der Gräber auf den

Friedhöfen.
Auf den beiden städt. Friedhöfen an der Platterstraße

befindet sich eine große Anzahl von Grabstätten in sehr ver¬
nachlässigtem Zustande. Um diese vor gänzlichem Verfall zu
bewahren, ist baldige Jnstandwtzung dringend noiwcndig.

Wir richten daher an die Hinterbliebenen und alle die-
je'niacn, welche an dcr Erhaltung der betreffenden Gräber
ein Interesse haben, das Ersuchen, die Wiederherstellung als-
bald̂ zu veranlassen und für dauernde Pflege Sorge zu tragen.

Die Friedhofscullseher geben über die Lage und nähere
Bezeichnung der Grabstellcn weitere Auskunft.

Wiesbaden, im Mürz 1906.
9224 Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufentbalts folgender Personen, welche

sich der Fürsorge für hülfsbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Maurers Karl Becker , geb. am 10. 9. 1866 zu
Bicrstadt.

2. des Taglöhncrs Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

3. des Taglöhners Johann Bickert , geb. am 17. 3. 66
zu Schlitz.

4.  der ledigen Dienstmagd Karoline Bock, geb. 11.
12. 1864 zu Weilmünster.

5. des Taglöhner Karl Börner , geb. am 31. 8. 1870
zu Wiesbaden.

6. des Taglöhners Johann Bongard , geb. am 7. 4. 71
zu Dedenborn.

7. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. 27. 5. 1864
zu Eschcnhahil.

8. des Schreibers Theodor Hofmaun , geboren am
10. 8. 1871 zu Weinbach.

9. des Tünchers Friedrich Jeck, geb. am 9. 6. 1869
zu Hassclbach.

10. des Schuhmachers Josef Köhler , geb. am 26. 12.
1866 zu Niederwalluf. ,

11. der ledigen Anna Kopauke , geb. am 15. 7. 1870
zu Koliebken.

12. des Fuhrknechts Albert Maikowsky , geb. am
12. 4. 1867 zu Wiedeck.

13. des Taglöhners NabannS Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel.

14. des Schuhmachers Philipp Neumann , geb. am 16.
4. 1871 zu Wiesbaden.

15.  des Taglöhncrs Karl ' Rehm , geb. am 7. 11. 1868
zu Wiesbaden.

16. der Wwe. Philipp Rossel , Marie geb. Baum,
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.

17. des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24. 8. 72
zu Naurod.

18.  der led. Dienstmagd Karoline Schöffler , geb. am
20. 3. 1879 zu Weilmünster.

19. der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1874
zu Heidelberg.

20. der ledigen Lina Simons , geb. 10. 2. 1371 zu Haiger.'
21. des Reisenden Rudolf Steuer , geb. am 1. 3. 73

zu Olmütz.
22. der ledigen Regine Bolz , geb. am 7. 10. 1872 zu

Jttlingeii.
23. des Taglöhuers Friedrich Wilke , geb. am 9. 8.

1882 zu Neunkirchen.
Wiesbaden, den 4. April 1906. 9930

Der Magistrat. Armen-Verwaltung.
Bekanntmachung.

Am 1. April dieses Jahres ist das bisher an die Elektrizi«
täts-Aktien-Gesellschaft vorm. W. Lahmeyer u. Eo. verpachtete
hiesige Elektrizitätswerk in städtischen Betrieb übergegangen, so
daß von heute ab alle Anmeldungen zum Bezug von elektrischem
Strom nicht mehr an oben genannte Firma, sondern an die
Verwaltung der Wasser- und Lichtwerke, hier, Marktstraße
Nr . 16, zu richten sind.

Reklamationen, soweit sich dieselben auf den Strombezug
bis znm 1. April d. I . beziehen, sind noch bei der Elcktrizitäts-
Aktien-Gesellschaft vorm. W. Lahmeyer u. Co., Friedrichstraße
Nr . 31, anzubringen, während Anfragen und Reklamationen
über den Strombezug nach dem 1. April ds. Js . im Geschäfts¬
zimmer Nr . 8 des Verwaltungsgebäudesder Wasser, und Licht¬
werke, Marktstraße Nr , 16, erledigt werden.

Neuanmekdungcn von Installationen, sowie alle Anträge
betreffend Hausanschlüsscund Installationen, sind wie bisher
an die Verwaltung der Wasser- und Lichtwerke, Abteilung III
(Elektrizitätswerks, Marttstraße Nr. 16, zu richten.

Bei Störungen in der Stromzuführung wende man sich
os während der Dienststunden — im Sommer vormittags

Dong—i Uhr und nachmittags von 8—6 Uhr, im Winter
vormittags von SVz—  1 Uhr und nachmittags von 3—6sth
Uhr
an das Personal des Elektrizitätswerkes, Geschäftszim¬
mer Nr . 7 und 9 des Verwaltungsgebäudes, Markt-
straßc Nr . 16;

bj Außerhalb der Dicnststunden:
an die Wache der Wasser- Und Lichtwerke, Marktstraße
Nr . 16.

Telephonisch sind die Dienststellen unter a und b von ge¬
nanntem Zeitpunkte ab durch die Fernsvrechnummern 40, 443,
606 und 955 zu erreichen. r

Wiesbaden, 2. April 1906. 9868
_ Die Verwaltung der städt. Wasser- und' Lichtwerke.

Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden,
Nengasse 6.

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kcnntniß, daß das
städtische Leihhaus dahier Darlehen auf Pfänder in Beträgen
von 2 Mk. bis 2100 Mk. ans jede beliebige Zeit, längstens
aber auf die Dauer eines JahreS, gegen 10 pCt. Zinsen
giebt und daß die Taxatoren von 8 —1© Uhr Vormit - •
tags und von 2— 3 Uhr Nachmittags im Leihhaus
anwesend sind. Die Leihhans Deputation



10. April 1906. Nr. 84. Wiesbadener General-Anzeiger. 21. Jahrgang.

Bekanntmachung.
Die Bestimmungen sür die Bewerbung um Leistungen,

sowie die „Allgemeine Bedingnngen" sür die Lieferung von
Verbrauchsgegenständen und „Besondere Bedingungen̂ für
die Verdingung von Arbeiten und Lieferungen für
Garnisonbanten liegen in der Zeit vom 9. bis ein¬
schließlich 22. April d. Js ., im Zimmer 38», des Rat¬
hauses zu jedermanns Einsicht aus, was hiermit zur öffent¬
lichen Kenntnis gebracht wird.

Wiesbaden, den 2. April 1906.
10026 Der Magistrat.

Verkauf.
Das am Hessischen Lndwigsbahnhof befindliche Ge¬

bäude der Akzisehebestclle ist auf Abbruch zu ver¬
kaufen. ^ ,

Das vor zirka 3 Jahren erst in Machwerk neu er¬
richtete Gebäude ist 10,40 m lang und 5,28 m breit,
gut erhalten, eignet sich vornehmlich als Bureaugebaude,
Kantine, Arbeiterraum und Lagerhalle rc. rc. ,

Interessenten wollen Lageplan und Zeichnung nn stadt.
Verwaltungsgebäude, Fricdrichstraße 15, Zimmer 2, Zu¬
sehen, woselbst auch die näheren Bedingungen nebst Ange¬
botsformular nnentgeltlich bezogen werden können und ihre
Angebote bis _
Mittwoch , den LR. April d. Js -, vorm . I« Uhr»
ebendaselbst einreichen.

Wiesbaden, den 5. April 1906.
Stadtbauamt, Bureau sür Gebäudeunterhaltung.

Städt . Verwaltungsgebäude,
9964 Friedrichstr. Nr. 15.

Berbingnug.
Die Herstellung einer elektrischen Beleuchtung

des Bäckerbrunnens soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen̂und Zeich
nungen können während der Vormittagsdienststunden im
Rathause, Zimmer Nr. 20, eingeselien. die Verdingungs¬
unterlagen. ansschließl. Zeichnungen, auch von dort, und zwar
bis zum 10. April bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „St . B . A - » 4
versehene Angebote sind spätestens bis

Donnerstag , de» »2 . April 1906,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt— unter Einhaltung

der obigen Los-Reihenfolge— in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebencnund auSgesullten
Verdingungs-Formular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 2 Wochen.
Wiesbaden, den 4. April 1906.

ggg3 Stadtbauamt.

Bekanntmachung.
Zur Warnung des Publikums vor Uebertretungen werden

nachstehend die den Schutz des Waldes vor Bränden bezwecken¬
den Strafbestimmungen hiermit zur öffentlichen Kenntnis ge¬
bracht:

aj 8 368 Nr. 6 des Reichsstrafgesetzbuches.
Mit Geldstrafe bis zu 60Ä oder mit Haft bis zu 14 Tagen

wird bestraft, wer an gefährlichen Stellen in Wäldern oder
Haiden oder in gefährlicher Nähe von Gebäuden oder feuer¬
fangenden Sachen Feuer anzündet.
b) § 4t des Feld- und Forstpolizeigesetzes vom 1. April 1880.

Mit Geldstrafe bis zu 50 JL  oder Hast bis zu 14 Tagen
wird bestraft, wer

1) mit unverwahrtem Feuer oder Licht den Wald betritt
oder sich demselben in gefahrbringender Weise nähert,

2) im Walde brennende oder glimmende Gegenstände lallen
läßt, fortwirft oder unvorsichtig handhabt,

Zs abgesehen von den Fällen des 8 368 Nr. 6 des Strafge¬
setzbuches im Walde oder in gefährlicher Nähe desselben im
Freien ohne Erlaubnis des Ortsvorstehers, in dessen Bezirk
der Aald liegt, in Königlichen Forsten ohne Erlaubnis des zu¬
ständigen Forstbeamten Feuer anzündet, oder das gestatteter
Maßen angezündete Feuer gehörig zu beaufsichtigen oder aus-
zulöschen unterläßt,

4j abgesehen von den Fällen des 8 360 Nr. 10 des Straf¬
gesetzbuches' bei Waldbränden, von der Polizeibehörde, dem
Ortsvorsteher oder deren Stellvertreter oder dem Forstbesitzer
oder Forstbeamten zur Hülfe ausgefordert, keine Folge leistet,
obgleich er der Aufforderung ohne erhebliche eigene Nachteile
genügen konnte.

cs Regicrungs-Polizei-Verordnung vom4. März 1889.
Mit Geldbuße bis zu 10 Ä,  im Unvermögensfalle mit ver¬

hältnismäßiger Haft wird bestraft, wer in der Zeit vom 15.
Mürz bis 1. Juni in einem Walde außerhalb der Fahrweg-
Zigarren oder aus einer Pfeife ohne verschossenen Deckel raucht.

Wiesbaden, den 5. April 1906. 9926
Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Die Besitzer von Pferden werden hierdurch gemäß der

Pferde-Aushebungs-Vorichrist vom 1. Mai 1902 aufge-
fordert, die seit der letzten Pferdevormusterung vom 2. Mai
1905 in Zugang gekommenen Pferde an- und die in Ab¬
gang gekommenen Pferde abzumelden.

An- und Abmeldungen, sowie die Wohnungswechsel der
Pserdebesitzer werden in dem Rathaus. Zimmer Nr. 43, in
den Bormittagsdienststunden entgegen genommen.

Wiesbaden, den 23. März 1906.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Bekanntmachung vom 17. August 1900 betr. die Mzffe.

amtliche Behandlung des von lagdberechtigten Personen e eg
ten Wildes wird hiermit aufgehoben, und treten mit dem heull
gen Tage folgende Bestimmungen widerruflichm. Kraft

1 Alles nach Gewicht zu verakzisende Wüd (Hirsche, Rehe
und Wildschweine) ist ausnahmslos bei Einfuhr  m den
Stadibering den Vorschriften der 88 4 und 9 der Akzie-Ord
nung entsprechend vom Transportanten direkt Vorzufuhren und

Stü 'le» -iMlichli «- W »W«t mk » Ulg.flöget, welches von jagdberechtigtenm Wiesbaden  wohn
hasten Personen selbst erlegt und hwr ewgebracht wird ist bei
Ankunft  der Jäger an einem der Bahnhose bei dem den Bahn
Hof überwachenden Akzisebeamten durch Uebergabe eines vom
Akziseamte gegen Erstattung der Selbstkosten(10 A für 12 Ctud)
zu bezZenden und vom Jäger vorschriftsmäßig auszufullenden
Anmeldescheines anzumelden. ,

3 Das auf anderem  Wege vonm Wiesbaden wohnhaften
jagdberechtigten Personen selbst eingeführte nach Stucken  zu
verakzisende Wild braucht nicht sofort vorgefuhrt und verabgabt zu
werden, muß aber entweder sofort oder spätestens am nächsten
Vormittage dem Akziseamte unter Benutzung des unter 2. vorste-
hend genannten Scheines angemeldet werden: auch kann der
Schein als Postkarte verwendet werden. Das Gleiche gilt wenn
ein Akziseausseher an den Bahnhöfen nicht angetrotzen wird.

4. Für das hiernach unter Benutzung des Scheines angemel.
dete Wild findet monatliche  Erhebung der Akzpe derart statt
daß dem Anmelder eine Akziseanforderung für das tm Lame
eines Kalendermonats angem eibete SStlb zu Anfang des folgenden
Monats zugefertigt wird. , _ ^

Wer eingebrachtes Wild weder sofort vorfuhrt und verab-
gabt, noch formularmäßig wie unter 2 und 3 oben angegeben,
anmeldet wird wegen Defraudation nach8 28 der Akzrseordnung

in Wiesbadn wohnhafte Personen haben das von ihnen
hier eingebrachte Wild ausnahmslos den Paragr. 4 und 9 der
Akziseordnung enffprechend vorzuführen und zu verabgaben.

Wiesbaden, den 1. Mai 1905. 87 l.Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Au§ unserem Armen-Arbeitsbaus, Mainzerlandstraßr6

liefern wir vom 1. Oktober ab frei ins Haus:
Kiefern -Anzündeholz.

geschnitten und fein gespalten, per Centner MI. 2.60.
Gemischtes Auznndeholz,

geschnitten und gespalten, per C-mner Mk. 2.20.
Bestellungen werden im Rakhhanse, Zimmer 13, Vor¬

mittags zwischen9—1 und Nachmittags zwischen5—6 Uhr
eNtgecen geiioiiimeii. ^220

Wiesbaden, den 18. Jan . 1905.
Der ^ ' (fuörrtt

BerbinglMg
Die Herstellung der sämtlichen Fenster ZLoS I

bis IX ) eiuschliehttch Verglasung , sowie Lieferung
und Anbringung der Beschläge für den Neubau
der Mittelschule an dem Riedcrbcrg zu Wiesbaden
soll im Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Vormittagsdienststundcn beim Stadtbauamt, Friedrichstr.
Nr. 15, Zimmer Nr. 9, eingesehen, die Angcbotsunterlagcn, aus¬
schließlich Zeichnungen, auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 1 M. sür sämtliche
9 Lose und zwar bis zum 14. April d. Js . bezogeit
werden. .. „ „

Verschossene und mit der Aufschrift, H . 2t . 8 -0s • •
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den 17 . April 190 »,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt — unter Ein¬

haltung der obigen Los-Reihenfolge— in Gegenwar der
etwa erscheinenden Aübieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenenund ausgefullten
Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbadeu, den 3. April 1906. . ^

9799 Etadtbanamt , Abt sür Ho chbau.

, Verdingung
Die Lieserung der Seife und Soda für die Volks¬

badeanstalten für das Jahr 1906|07 soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotsformulare und Verdingungsunterlagen können
während der Bormittagsdienststundeiiim Verwaltungsgebäude,
Friedrichstr. 15, Zimmer Nr. 20, eingeschen, die Ver¬
dingungsunterlagen auch von dort bezogen, werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „St . B . A . »»
versehene Angebote sind spätestens bis

Sonnabend , de» 14 . April 1900,
vormittags 10 Nhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart der

etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebencn und ausgefulltcn

Verdingungsformular eingereichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 3 Wochen.
Wiesbaden, den 6. April 1906.

10 Qß2 Stadtbauamt.

Bekanntmachung
Montag , den 23 . April er. und eventl . die

folgenden Tage , vormittags 9 Uhr, und nach¬
mittags 2 Uhr anfangend , werden im Leihhause, Neu¬
gasse 6a (Eingang Schulgasse), die dem städtischen Leihhause
bis zum 15. März 1906 cinschl. verfallenen Pfänder, be¬
stehend in Brillanten, Gold, Silber, Kupfer, Kleidungsstücken,
Leinen, Betten rc. versteigert. ,

Bis zum 19. April er. können die ver'allenen Pfänder
vormittags von 8—12 und nachmittags von 2—6 Uhr
ausgelöst , bezw. die Pfandscheine über Metalle und sonstige
dem Mottenfraß nicht unterworfenen Pfänder vormittags
von 8 —10 oder nachmittags von 8 —3 Uhr »tut
geschrieben werden.

Freitag, den 20. April cr. ist das Leihhaus geichlos,en.
Wiesbaden, den 6. April 1906.

10020 Städt . Leihhaus -Depntatiou.

Bekanntmachung.
Uut eine rcgereBcnntzung der städtischen Krankenwagen

im allgemeinen sanitären Interesse herbeizusühren, hat der
Magistrat beschlossen, eine durchgängige Ermäßigung der bis¬
herigen Tarifsätze einrreten zu lassen

Es werden erhoben:
Bon einem Kranken der 1. VerpflegungSklaffc— 12.— Mt.o . = 7.50 „

" ^ " " Z. ;; - - 2.50 „
die normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 1V2 Stunden
berechnet- voin Anspannen bi§ zum Ausspannen. Eure
längere-Inanspruchnahme des Wagens wird fiir ,ede nmtere
halbe Stunde in allen Klassen mit je 2,o0 Mk. berechne-.
Das zur Bedienung erforderliche Per,onal wird eben¬
falls besonders in Rechnung gestellt und zwar mr Kranke
der 1. und 2. Verpflegungsklasse mit 1 Mk., für Kranke ber
3. Verpflegungsklaffe mit 0,50 Mk. pro Kops. Die Be¬
förderung von Personen, welche an ansteckenden Krankheiten
(Diphtheritis, Scharlach, Masern, Typhus u. dgl.) leiden,
darf innerhalb hiesiger Stadt nur mittelst des eigens-hierzu
gestimmten städtischen Krankenwagens erfolgen. besten liche
Fuhrwerke und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat-
gebrauche des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden
Personenfuhrwerke dürfen zur Beförderung solcher Kranken
nicht benutzt werden. (Polizei-Verordn. v. 1. Dezbr. 1901).

Die vorhandenen Krankenwagen, von denen emer nur
sür ansteckende Krankheiten benutzt wird, stehen nn ^ dti,chen
Krankenhanse und werden Bestellungen auf diese Wagen zu
ieder Zeit, auch bei Nacht, im stadttscheu Krankenhause ent-
gegengenommcn. Bei der Bestellung ist genau anzugeben,
Name und Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie
den Ort, wohin der Kranke befördert werden soll.
5258 Städtisches Krankenhaus.

Unentgeltliche
SpreihSMÄe fiit Me nittelte fungcnktanhc*

^Jm städt. Krankenhaus findet Mittwoch und ^ amstag
Vornüttags von 11- 12 Uhr eine unentge tl. Sprechstunde
sür unbemittelte Lungenkranke statt (ärztl. Untersuchung -
Beratung, Einweisung in die Heilstätte, Untersuchung
Auswurfs rc.).

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt . zrrankenhaus -BerwaltnnI

Smrnerrberg.
Bekanntmachung.

Nach Mitteilung der Königlichen Kommandantur zu
Mainz wird der Schießplatz im Sichtcrtal an folgenden
Tagen zum Scharfschießen benutzt:

vom 5. bis einschließlich 11. April d. Js .,
vom 8. Mai bis einschließlich1. Juni d. I .,

und vom 7. Juni bis einschließlich 19. Juni d. Js.
Sonncnberg, den 1. April 1906.

Der Bürgermeister.
In Vertr. : Dr . Kade,

9888 _ Recnerimgs-Refercndar.
Bekanntmachung.

Zwecks Herstellung einer Kanalaulage ist die hiesige
Langgaffc von Donnerstag, den 5. April 1966, bis auf
weiteres für den öffentlichen Verkehr gesperrt.

Vermerkt wird, daß die Durchfuhr mit lang beladenen
Wagen durch Sonnenberg auf die Dauer der Sperrung un¬
möglich ist.

Sonnenberg, den 2. April 1906.
Die Orispoli eibehörde.

I . V. : Dr. Kade,
9830 _ Regierungs-Referendar._ —

Unlslhiiß-Nkttin xii WicMkil
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Die in der gestrigen Generalversammlung auf
sleRs ©» festgesetzte Divi¬
dende für 1905 kommt auf die mit Mk. 50©
vollgezahlten Geschäftsanteile vom © April
d. Js . an, in den Kassestunde» und nach«
mittags von 3 bis 5 Uhr. vom 20 . April
an nur vormittags » cm unserem Schalter
Nr . 41 gegen Vorlage der Abrechnungsgebühr
zur Auszahlung.

Zugleich bitten wir,' diejenigen Abrechnungs¬
bücher, in welche ein volleingezahltes Geschäfts-
gnthaben von Mk. 500 noch nicht eingetragen ist,
znm Zweck der Eintragung des Standes desselben
Ende 1905 einzureichen und nach vier Wochen
wieder in Empfang zu nehmen.

Wiesbaden, den7. April 1906. 1003-
Vorschuß-Verein?u Wiesbaden

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht
Hirsch . Sauepcasiq.

Hlöbeä “ ss«Bettenverkaiif
Große Auswahl. Billige Preise. — Teilzahlung.

Enienc Tapezierer,verkstättc.
2376 A - —eirher , Wwe », Adelheidstraße 46.
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